
Auflage 16.300 / 53. Jahrgang	 Erscheint wöchentlich freitags in allen Haushalten� KW 42 / 16. Oktober 2026

Nachrichten und Meinungen für die Stadt Kelkheim mit den Stadtteilen Münster, Mitte, Hornau, Fischbach, Ruppertshain und Eppenhain

In der Stadt Kelkheim
seit mehr als 50 Jahren
zuverlässig wöchentlich
mit Berichten und Fotos

 

7718

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de
 

 

Man merkt oft erst was fehlt,  
wenn das Lachen leiser wird.  
Wir helfen Ihnen, diese Momente  
wieder neu zu erleben.

Hörenwie 
früher…

*Das kostenlose Hörprofil umfasst eine unverbindliche Hörmessung sowie eine individuelle Beratung, 
gültig bis 20.11.2026. Bild mit KI generiert. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg.

Ihr kostenloses  
Hallmann 
Hörprofil

 

Jetzt neu mit Hörgeräte-Studio: Königstein im Taunus, Frankfurter Str. 1
  Gratis Tel: 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher

I N  K E L K H E I M
( S P E R R U N G  A U F G E H O B E N )

Jetzt einfach Kontakt 
per Whatsapp!

Heute inserierenHeute inserieren
Morgen profitierenMorgen profitieren

m / w / d

WESTERN?
OSTERN?
AUSTERN?

WIR HABEN 
DAS MENÜ!

WESTERN?
OSTERN?
AUSTERN?

WIR HABEN 
DAS MENÜ!

WER
KÄSE
STREUT
WIRD 
LIEBE
ERNTEN 
Tuttolomondo
Wein. Markt & Mahlzeit
Mittelweg 6, Kelkheim
T: 06195-9876579

Birgit Christine Kainka · Heilpraktikerin 
Zertifizierte Fachberaterin 

für Darmgesundheit
– geprüfte Ozontherapeutin – 

– Hormonberaterin – 
– Mikronährstoffcoach –

Pestalozzistr. 3 · 65779 Kelkheim
T 06195 9615951 

www.BKGesundheitspraxis.de

Colon-Hydro-Therapie
die sanfte Darmsanierung und Darmreinigung

Volles Haus beim 60-jährigen Jubiläum des Jazzclubs

Hornau (nd) – Am vergangenen Samstag feierte 
der Jazzclub in Hornau sein 60-jähriges Beste-
hen. Viele der zahlreichen Besucher kannten die 
beliebte Kulturstätte schon seit ihrer Jugend. 
„Der Jazzclub ist einfach eine Institution und ein 
Kelkheimer Spezifikum – wir können stolz dar-
auf sein“, lobte Dirk Hofmann, der in seiner 
Funktion als erster Stadtrat auch für den Bereich 
Kultur zuständig ist. 

Lange Vereinsgeschichte 
„Der Jazzclub ist seit 60 Jahren vereinsgeführt – 
alle arbeiten ehrenamtlich“, erklärte Volker 
Dosch, der seit dem Jahr 2016 der erste Vorsit-
zende des Vereins ist. In dieser Zeit musste der 
Jazzclub öfter seine Residenz wechseln.
Los ging es im Juli 1966 in den Räumen der 
Evangelischen Kirche in der Gundelhardtstraße/
Am Berg. Als sich der Club mit der Zeit immer 
mehr zur Disco mauserte und die Besucher in 
Scharen kamen, wuchs auch der Ärger der Nach-
barn. Nach längerer Suche war im Jahr 1971 mit 
der Alten Schule in der Rotlintallee ein neues Zu-
hause für den Jazzclub gefunden. Schnell wurde 
das Programm immer umfangreicher. Jährlich 
fanden bis zu 30 Konzerte statt und bis zur Eröff-
nung des Kinos wurden zusätzlich bis zu 30 Ki-
nofilme gezeigt. „Insgesamt waren es fast 2.000 
Konzerte in 60 Jahren“, so Dosch. Hinzu kamen 
Kleinkunstveranstaltungen. Seit dem Jahr 1990 
wurde über eine Sanierung der Alten Schule dis-
kutiert. Aus Kostengründen entschied man sich 
für einen Neubau. Dieser öffnete im Februar 
2001 seine Tore. Die schwierigen Coronajahre 
wurden für die Sanierung und Neugestaltung des 
in die Jahre gekommenen Jazzclubs genutzt. Mit 
einem hohen Maß an Gemütlichkeit lockt er nach 
wie vor viele Besucher jeden Alters an. Das liegt 
auch daran, dass die Mitglieder des Vereins mit 
der Zeit gehen. So ist der Jazzclub sowohl auf In-
stagram als auch auf YouTube vertreten. Nicht 

ohne Stolz, kann der Verein mit 123 Mitgliedern 
aufwarten. Den Newsletter haben über 500 Per-
sonen abonniert. 

Feierlicher Empfang
Mit einem feierlichen Empfang begann, was für 
alle ein behaglicher Abend werden sollte. Ge-
tränke und Speisen übernahm zur Feier des Ta-
ges der Verein und auch der Eintritt war frei. 
Volker Dosch begrüßte die sehr zahlreichen Be-
sucher und erzählte etwas über die Geschichte 
des Vereins. Auch der erste Stadtrat, Dirk Hof-
mann, ergriff das Wort. „Es ist bemerkenswert, 
wie aus einer Idee weniger Leute, etwas Großes 
wird“, so Hofmann. 
Ebenfalls gekommen war natürlich Bürgermeis-
ter Albrecht Kündiger. Ihn verbinden mit dem 
Jazzclub viele Jugenderinnerungen. „Der Jazz-
keller war der Ort, an dem man sich getroffen hat 
und auch politisch diskutiert hat – neben dem 
Raum als Partyraum, war es ein Diskussions-
raum“, lobte Kündiger. Es sei schon immer ein 
Ort gewesen, an dem man sich zusammengefun-
den habe und er wünsche sich als Bürgermeister, 
dass es so bleibt. Einen Umschlag mit einem Prä-
sent der Stadt Kelkheim hatte Albrecht Kündiger 
ebenfalls mitgebracht. Nach dem offiziellen Teil 
des Abends wurde es musisch. 

Blackhouse Bluesband begeistert 
Eine besondere Freude war für die Besucher an 
diesem Abend der Auftritt der „Blackhouse 
Bluesband“. Diese ist nach ihrem Proberaum in 
Kelkheim benannt. Bereits zuvor hatten die fünf 
Musiker Konzerte im Jazzclub gegeben. Aller-
dings beschränken sie sich dabei nicht nur auf 
Blues. „Wir machen nur, was wir machen wollen 
– der Blues ist eher ein Aufhänger für unsere 
Einstellung“, erklärte Gitarrist Rainer Kitze. 
Rock und Blues spielen dabei ebenso eine große 
Rolle, wie jazzige Komponenten. Von Aufre-

gung ist bei den Künstlern nichts mehr zu spü-
ren, wie Sängerin Meltem Fuchs bestätigte. 
Schließlich spielt die Band schon seit sechs  
Jahren in dieser Kombination. Neben Sängerin 
Meltem Fuchs und Gitarrist Rainer Kitze, freu-
ten sich auch Schlagzeuger Stefan Petry, Bassist 
Werner Kramer und der zweite Gitarrist Thomas 
von Lingen sehr auf ihren Auftritt. Die Besucher 
genossen die Klänge der Band sichtlich. Diese 
setzt zu 30 Prozent auf eigene Songs und zu 
70 Prozent auf Neuinterpretationen. 
Der Gastauftritt von Vereinstechniker Matze Hal-
bach kam ebenfalls sehr gut an. Nach dem Kon-
zert ging die Party mit Musik aus vielen Genres 
weiter. Das Altersspektrum der Gäste war gut 
durchmischt. „Ich bin durch einen Aushang am 
Kino auf die Veranstaltung aufmerksam gewor-
den und hatte direkt ein gutes Bauchgefühl“, so 
Robert Fobbe, der zu den jüngeren Besuchern 
gehörte. Er hört gerne exotischeren Jazz und war 
schon gespannt, was der Abend mit sich bringt. 
Durch einen Freund ist Robert Fobbe mit äthiopi-
schem Jazz in Berührung gekommen, der ihm 
sehr zusagt. Der sogenannte „Ethio-Jazz“ verbin-
det traditionelle äthiopische Melodien mit westli-
chen Jazz-Harmonien und -Instrumenten.
� Fortsetzung Seite 3

Der Auftritt der Kelkheimer Musikgruppe „Blackhouse Bluesband“ am Jubiläumsabend. Gitarrist Thomas von Lingen, Bassist Werner Kramer, die cha-
rismatische Sängerin Meltem Fuchs, Schlagzeuger Stefan Petry und Gitarrist Rainer Kitze (v.li.) begeisterten das Publikum. � Fotos: Diehl
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Dominic Hofmann – Schutzmann vor Ort 
für Kelkheim, Liederbach und Eppstein
Kelkheim (kez) – Dominic Hofmann ist neuer 
Schutzmann vor Ort für Kelkheim, Liederbach 
und Eppstein.
Der 41-Jährige ist bereits seit 16 Jahren bei der 
Polizeistation Kelkheim im Einsatz und somit 
bestens mit den regionalen Gegebenheiten ver-
traut. Zunächst im Streifen- und Ermittlungs-
dienst, seit August dieses Jahres nun als Schutz-
mann vor Ort. 
Nachdem seine Vorgängerin Manuela Lehbrink 
zuvor bei der Polizeidirektion in Hofheim ange-
gliedert war, ist Dominic Hofmann nun fester Be-
standteil der Polizeistation Kelkheim und damit 
noch näher an den Bürgerinnen und Bürgern. So 
baut die Polizeidirektion Main-Taunus die starke 
Präsenz und den direkten Draht zu den Menschen 
in der Region weiter aus.
Als Ansprechpartner vor Ort war Dominic Hof-
mann zusammen mit dem Präventionsrat aktiv 
und hat tatkräftig bei den beliebten Terminen für 
Fahrradcodierungen unterstützt. Hier konnten ihn 
die Bürgerinnen und Bürger der drei Kommunen 
bereits näher im persönlichen Gespräch kennen-
lernen. 
Im engen und direkten Austausch mit ansässigen 
Vereinen, Gewerbetreibenden, kommunalen Ver-
antwortlichen und weiteren Institutionen stehen 
die lokalen Themen im Vordergrund. Persönliche 
Ansprechpartner in den Kommunen, mehr Mög-
lichkeiten für Prävention und Austausch und eine 
noch engere Vernetzung der Polizei mit den Men-
schen vor Ort. 
So verbindet die Polizei Westhessen im Rahmen 
der Neuausrichtung modernste Formen der Kri-
minalitätsbekämpfung mit persönlicher Präsenz 
und direkter Ansprechbarkeit. Während speziali-
sierte Einheiten mit modernen Analyse- und Er-
mittlungsmethoden auf die sich verändernden 
Formen der Kriminalität reagieren, sorgen die 
Schutzleute vor Ort dafür, dass die Polizei auch 
im unmittelbaren Lebensumfeld der Menschen 
präsent und ansprechbar bleibt. 
Sie kümmern sich in den Stadtteilen und in den 
Kommunen um die persönlichen Anliegen der 

Bürgerinnen und Bürger. Durch die täglichen Be-
gegnungen auf der Straße, die Vernetzung zu ört-
lichen Vereinen und Institutionen sowie die Teil-
nahme an lokalen Veranstaltungen, gehören sie 
zum Ortsbild der Stadtteile und Kommunen. In 
ihrer Funktion sind sie in vielen Bereichen der 
Prävention beratend tätig oder vermitteln speziel-
le Hilfsangebote.
Als Schutzmann vor Ort liegt der Fokus von Do-
minic Hofmann besonders auf der präventiven 
Arbeit und dem Austausch mit der Bevölkerung. 
Von den Anliegen von Schülerinnen und Schülern 
bis hin zu Problemen älterer Generationen – er ist 
Ansprechpartner für Jung und Alt. Für die Anlie-
gen der Bevölkerung bietet er auch Sprechstun-
den an! Termine können individuell telefonisch 
oder per E-Mail vereinbart werden. 
Für die Bürgerinnen und Bürger ist Dominic Hof-
mann telefonisch (06195) 6749-13 oder auch per 
E-Mail svo-kelkheim-pst.ppwh@polizei.hessen.
de zu erreichen. 

Dominic Hofmann – als Schutzmann vor Ort hat 
er immer ein offenes Ohr.�
� Foto: Polizeipräsidium Westhessen

Kind von Schäferhund gebissen 
Kelkheim (kez) – Letzte Woche Dienstag wurde 
ein 12-jähriges Mädchen von einem Schäferhund 
gebissen. 
Das Mädchen befand sich gegen 13.15 Uhr in der 
Pestalozzistraße auf dem Nachhauseweg. Als ihr 
eine bislang unbekannte Frau mit ihrem angelein-
ten Schäferhund entgegenkam, wurde das Mäd-
chen von dem Hund in den linken Unterarm ge-
bissen. 
Die Besitzerin des Schäferhundes hat sich da-
nach, ohne sich um das Mädchen zu kümmern, in 
unbekannte Richtung entfernt. Das Mädchen er-

litt eine Bisswunde und wurde zur Versorgung in 
ein nahegelegenes Krankenhaus gebracht. Die 
Besitzerin des Schäferhundes wurde als circa 
1,65 Meter groß, von normaler Statur mit rötlich-
braunen Haaren beschrieben. Weiterhin soll sie 
ein weißes T-Shirt und eine kurze blaue Hose ge-
tragen haben.
Wer Angaben zu der Frau, dem Schäferhund oder 
sonstigen sachdienlichen Hinweisen machen 
kann, wird gebeten, sich bei der Polizeistation 
Kelkheim unter der Rufnummer (06195) 6749-0 
zu melden.

PubQuiz  
im Lorsbacher Scheunencafé
Main-Taunus (kez) – Die Grünen im Main-Tau-
nus-Kreis laden am Freitag, 30. Oktober, erneut 
zu ihrem PubQuiz ins Scheunencafé nach Hof-
heim-Lorsbach, Alt Lorsbach 31 ein. Willkom-
men sind alle, ob jung oder alt. Als Gast dabei ist 
wieder Mathias Wagner, Fraktionsvorsitzender 
von Bündnis 90/Die Grünen im Hessischen 
Landtag.
Los geht es um 19 Uhr. Teams aus vier bis sechs 
Personen treten in den Kategorien Kultur, Wis-
senschaft, Sport, Geschichte und aktuelle The-
men gegeneinander an. Wer allein kommt, kann 
sich vor Ort spontan einem Team anschließen.
Durch den Abend führen Quiz-Masterin und 
-Master Nathalia Ferko und Gregor Beck mit 
kniffligen Fragen. Zum Beispiel: Gibt es in Aus-
tralien oder in Ägypten mehr Kamele? Die Auf-
lösung gibt es am 30. Oktober in Lorsbach.

Anmeldung erforderlich
Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze sind aller-
dings begrenzt. Interessierte werden daher gebe-
ten, sich vorab unter folgendem Link anzumel-
den: https://eveeno.com/212704965 .
Auf das Siegerteam wartet ein kleiner Preis. 
Doch auch alle anderen dürfen sich auf einen un-
terhaltsamen Abend mit guten Gesprächen und 
viel Gelächter freuen.

Ein neues Kapitel nach zehn Jahren Museumsstreit
Kelkheim (ju) – Bürgerentscheid, Baustopp und 
Standortwechsel: Das Museum Kelkheim hat 
eine bewegte Geschichte hinter sich – nun wird 
der erweiterte Standort in der Frankfurter Straße 
mit einer ungewöhnlichen Klang- und Raumins-
tallation erstmals wieder öffentlich erlebbar
Zehn Jahre lang war das Museum Kelkheim nicht 
nur ein Ort für Möbelhandwerk und Stadtge-
schichte, sondern auch ein Dauerthema der Kom-
munalpolitik. Es ging um einen neuen Standort, 
um viel Geld, um einen Bürgerentscheid und um 
die Frage, was aus einem ehemaligen Pfarrzent-
rum werden sollte, das viele Kelkheimer für die 
Zukunft des Museums und als Kulturort erhalten 
wollten. Nun ist das lange Ringen um die Zukunft 
des Hauses zumindest in eine neue Phase getre-
ten: Das Museum bleibt an seinem angestammten 
Platz in der Frankfurter Straße, bekommt dort 
mehr Raum und bereitet seine neue Dauerausstel-
lung vor. Mit einer ungewöhnlichen Kunstinstal-
lation öffnet es sich jetzt erstmals wieder ein 
Stück weiter.
Die Geschichte der Standortsuche reicht sogar 
noch weiter zurück. Weil die Räume in der ehe-
maligen Schreinerei in der Frankfurter Straße zu 
klein und nicht barrierefrei waren, wurde bereits 
seit 2012 nach einer Alternative gesucht. Eine zu-
nächst angedachte Unterbringung in Räumen an 
der Hauptstraße zerschlug sich. 2014 kaufte die 
Stadt schließlich das ehemalige Pfarrzentrum St. 
Franziskus in der Feldbergstraße. Dort sollte das 
Museum ein neues Zuhause finden – doch die 
Kosten für die Sanierung wurden zum Streit-
punkt. Anfang 2018 entschied sich die Stadtver-
ordnetenversammlung gegen die ursprünglich 
vorgesehene Sanierung.
Damit war das Thema allerdings keineswegs vom 
Tisch. Eine Bürgerinitiative mobilisierte für den 
Erhalt des Pfarrzentrums und sammelte Unter-
schriften für ein Bürgerbegehren. Der anschlie-
ßende Bürgerentscheid fiel zugunsten des Stand-
orts Feldbergstraße aus. Die Stadt war drei Jahre 
lang an das Votum gebunden, und die Bauarbei-
ten wurden aufgenommen. Im Juni 2022 kam je-
doch der nächste Einschnitt: Nach Ablauf der 
Bindungsfrist wurden die Arbeiten eingestellt. 
Zwar beschloss das Stadtparlament im Dezember 
desselben Jahres noch einen schrittweisen Aus-
bau des Museums an diesem Standort, doch das 
Vorhaben kam politisch nicht mehr voran.

Zurück an die Frankfurter Straße
Im Frühjahr 2024 eröffnete sich eine neue Mög-
lichkeit: Nachdem die Schreinerei Holunderhof 
am bisherigen Museumsstandort ausgezogen 
war, wurden dort zusätzliche Räume frei. Die 
Stadt prüfte, ob sich das Museum an der Frank-
furter Straße erweitern ließe. Im Sommer 2024 
verständigten sich CDU, SPD und UKW auf die-
sen Weg. Das ehemalige Pfarrzentrum in der 
Feldbergstraße sollte damit nicht mehr Muse-
umsstandort werden; stattdessen wurde dort eine 
andere Nutzung ins Auge gefasst.
Die Entscheidung war nicht unumstritten. Gerade 

bei den Unterstützern des Bürgerentscheids gab 
es Enttäuschung darüber, dass das damalige Vo-
tum nicht umgesetzt wurde. Für die Befürworter 
der neuen Lösung standen dagegen die Kosten, 
die baulichen Möglichkeiten und die Chance im 
Vordergrund, die Museumsentwicklung endlich 
voranzubringen. Ende Februar 2025 stimmte die 
Stadtverordnetenversammlung dem Mietvertrag 
und den damit verbundenen Umbauarbeiten am 
bisherigen Standort zu. Damit erhielt das Muse-
um Planungssicherheit für ein neues Konzept.
Nun wird die Erweiterung nach und nach sicht-
bar. Während im Gebäude die neue Dauerausstel-
lung eingerichtet wird, bietet eine Sonderausstel-
lung bereits einen ersten Einblick in die zusätzli-
chen Räume. Die offizielle Teileröffnung ist für 
Ende des Jahres vorgesehen. Dass das Museum 
seine Zukunft nun wieder an dem Ort gestaltet, an 
dem es 2004 eröffnet wurde, schließt ein langes 
Kapitel politischer Auseinandersetzungen – und 
macht Platz für ein neues.

Wenn Bäume hörbar werden
Den Auftakt bildet die interaktive Raum- und 
Klanginstallation „EM-Field Arboretum“ des 
Frankfurter Künstlerduos 431art, Haike Rausch 
und Torsten Grosch. Die Ausstellung greift das 
Thema der World Design Capital Frankfurt 
RheinMain 2026 „Future Cycles: Design, Craft 
and Industry“ auf und verbindet Kelkheims Ge-
schichte als Möbelstadt mit aktuellen Fragen zu 
Natur, Artenschutz und nachhaltigem Konsum.
Im Mittelpunkt steht Holz – nicht nur als Werk-

stoff, sondern auch als Teil eines lebendigen 
Ökosystems. Wie klingt ein Baum? Und was er-
zählen edle Hölzer über den Umgang des Men-
schen mit der Natur? Mit solchen Fragen be-
schäftigen sich die Künstler. Audiokompositio-
nen machen die elektromagnetischen Felder von 
vier großen Frankfurter Stadtbäumen hörbar; 
großformatige digitale Collagen zeigen Rinden-
strukturen, die an Landschaften und topografi-
sche Karten erinnern. Visuelle, akustische und 
olfaktorische Elemente, die auch den Geruchs-
sinn ansprechen, schaffen einen Raum, in dem 
die Besucher mit mehreren Sinnen wahrnehmen 
und entdecken können.
Dabei geht es auch um die Geschichte exoti-
scher Hölzer im Möbeldesign, um Luxus und 
Eleganz, aber ebenso um Artenschutz, Weg-
werfmöbel und nachhaltigen Konsum. Wie eng 
diese Themen mit Kelkheims Möbeltradition 
verbunden sind, zeigt ein besonderes Exponat: 
ein Meisterstück des Kelkheimer Schreiners 
Martin Tippel aus dem Jahr 1933. Der Tisch ist 
mit gestreiftem Makassar-Ebenholz furniert, ei-
nem Holz, das in den 1920er- und frühen 
1930er-Jahren in Berlin und Paris als Inbegriff 
luxuriöser Einrichtung galt. Heute steht es zu-
gleich für die Schattenseiten eines übermäßigen 
Ressourcenverbrauchs: Wegen jahrzehntelanger 
Übernutzung und illegaler Abholzung auf der 
indonesischen Insel Sulawesi wird die Baumart 
seit 1994 von der Weltnaturschutzorganisation 
IUCN als gefährdet eingestuft.
Die Ausstellung verbindet so die Geschichte des 

Kelkheimer Möbelhandwerks mit einer Frage, 
die weit über die Stadt hinausreicht: Wie wollen 
wir künftig mit den natürlichen Ressourcen um-
gehen, aus denen unsere Dinge entstehen? Gera-
de im Museum Kelkheim, dessen Sammlung die 
handwerklichen und industriellen Traditionen 
der Stadt bewahrt, erhält diese Frage einen be-
sonderen Ort.
Eröffnet wird „EM-Field Arboretum“ am Mitt-
woch, 21. Oktober, um 19 Uhr mit einer Ein-
führung von Dr. Stefan Soltek, dem ehemaligen 
Leiter des Klingspor Museums Offenbach. 
Bürgermeister Albrecht Kündiger und Erster 
Stadtrat Dirk Hofmann begrüßen die Gäste, Dr. 
Beate Matuschek, Vorsitzende des Museums-
vereins Kelkheim, spricht den Dank aus. Für 
die musikalische Umrahmung sorgt Tatjana 
Drujan am Cello.
Ermöglicht wird das Projekt durch eine großzügi-
ge Förderung des Kulturfonds Frankfurt Rhein-
Main. Ein besonderer Dank gilt außerdem Sigrun 
Horn vom Holunderhof, die den Tisch von Martin 
Tippel aus ihrem Besitz als Leihgabe zur Verfü-
gung stellt.
Bis zum 20. Dezember ist die Installation jeweils 
freitags, samstags und sonntags von 15 bis 18 
Uhr zu sehen. Der Eintritt ist frei. Der Zugang 
zum Museum in der Frankfurter Straße 21 erfolgt 
über die Gebäuderückseite am Mittelweg, dem 
„Schwarzen Weg“. Wer das neue Museum ken-
nenlernen möchte, bekommt damit nicht nur ei-
nen ersten Einblick in die erweiterten Räume, 
sondern auch einen sinnlichen Vorgeschmack auf 
das, was hier künftig zusammenkommen soll: 
Kelkheimer Stadtgeschichte, Möbelhandwerk 
und neue Perspektiven auf die Welt von morgen.

Der Eingang des Museums ist im Zuge der Umbauarbeiten auf die andere Seite in den Schwarzen Weg 
verlegt worden. Dort ist auch ein Fahrstuhl entstanden, der Besucher barrierefrei in das obere Stock-
werk befördert.� Foto: Judith Ulbricht    

Begleitprogramm  
zur Ausstellung
Freitag, 23. Oktober, 15 Uhr –  
Führung und Workshop für Kinder
Museumspädagogin Dr. Kirstin Funke lädt 
Kinder ab sechs Jahren dazu ein, die Ausstel-
lung zu entdecken und selbst kreativ zu wer-
den. Anmeldung bis Mittwoch, 21. Oktober, 
unter Telefon 0177 17 20 047.
Freitag, 30. Oktober, 18 Uhr –  
Künstlergespräch
Haike Rausch und Torsten Grosch von 431art 
geben Einblicke in die Entstehung und die 
Ideen hinter „EM-Field Arboretum“.
Freitag, 20. November, 18 Uhr –  
Künstlerperformance „Fragrance Lab“
Bei ihrer Performance setzen die Künstler die 
olfaktorischen Elemente ihrer Arbeit poetisch 
und pointiert in Szene.
Sonntag, 29. November, 16 Uhr –  
Der Kelkheimer Stadtwald im Wandel der Zeit
Revierförster Hendrik Bickel spricht über die 
Entwicklung des Kelkheimer Stadtwalds und 
seinen Wandel im Laufe der Zeit.
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Gold- & Pelzankauf Reza
ANKAUFAKTION
EXPERTEN WERDEN 6 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

KOSTENLOSE HAUSBESUCHE
KOSTENVORANSCHLAG UND ABHOLUNG INNERHALB VON 100KM

Große Goldankauf-Aktion
WIR KAUFEN AN:

Wir zahlen bis zu

pro Gramm

FREITAG

26
SEPT.

SAMSTAG

27
SEPT.

MONTAG

29
SEPT.

DIENSTAG

30
SEPT.

MITTWOCH

01
OKT.

DONNERSTAG

02
OKT.

Lassen Sie sich diese einmalige
Gelegenheit nicht entgehen!

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

Dringend gesucht!

Goldringe

Goldringe

Goldmünzen

Goldschmuck aller Art

Goldketten aller Art

Goldbarren

Wir zahlen
bis zu

10.000€für Pelzealler Art!*

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 1€ für jeden Gramm Silber

JETZT ODERNIE!Verwandeln SieIhre Pelzein Geld!

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

*Für Leder Jacken + Mäntel bis zu 3.000€

*Für Pelze Jacken + Mäntel bis zu 10.000€

Ankauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller Art

*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!
*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!

Tel: 06172 - 60 70 998Dornbachstr. 27
61140 Oberursel

MAIN JUWEL
Oberursel

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

– Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht –

Gartengestaltung 
Ali Ücelehan

• Baumfällung • Sträucher- / 
Heckenschnitt • Gartenpfl ege 

• Rollrasen • Steine • Neuanlagen 
• Zaunbau • Terrassenbau 

• Trockenmauerbau • Naturstein 
• Reparaturen • Erdarbeiten

65835 Liederbach, Tel. 06196 4020470
Mobil 0173 3027702

Bäume fällen,  
Sträucher schneiden,  

Heckenschnitt

Tel. 06195 3906

Erwin Prokasky
GbR

Alles aus Holz –

wir erfüllen Ihre Wünsche!

z. B. Dachstühle, Gauben,
Wärmeschutz, 

Terrassenbeläge,
Holzrahmenbau usw.

Rossertstraße 26
65779 Kelkheim-Eppenhain

Telefon 06198 8679
Telefax 06198 32006

zimmerei.prokasky@t-online.de
www.zimmerei-prokasky.de

Zimmergeschäft
Holzbau

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

VKS-Messe 
Die Erlebnismesse für Kelkheim!

18. Oktober
von 10 bis 17 Uhr  

in der Stadthalle Kelkheim

 

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Keine Anmeldung erforderlich!

Große Weinverkostung
23.-25. Okt 26 20

FR. 17.00 - 21.00 Uhr, SA. 11.00 - 19.00 Uhr
und  SO. 11.00 - 17.00 Uhr

Verkosten Sie in gemütlicher 
Atmosphäre über 500 Weine

Erleben Sie die Vielfalt der köstlichen
Rebsorten aus  Anbaugebieten.sieben

BBeessuucchheenn  

SSiiee  uunnss!!

EEiinnllaadduunngg

 

Wir laden herzlich ein zum 

Möglichkeit, Schülerinnen, 
Lehrerinnen und Lehrer sowie 
unseren Campus kennen-
zulernen und Näheres über 
unsere Schule, den Schulalltag 
und unseren Wertekompass 
zu erfahren. Wir freuen uns 
auf Dich!

Anmeldung Infotag: 
www.st-angela-schule.de

Staatlich anerkannte, moderne, 
katholische Privatschule 

für Mädchen in Königstein 
Gymnasium (G9) und Realschule

INFOTAG
24.10.2026

9.15/10.45 
UHR 

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Volles Haus beim 60-jährigen Jubiläum …

Fortsetzung von Seite 1

Volles Programm im Jazzclub
Damit es auch die nächsten 60 Jahre so erfolg-
reich mit dem Jazzclub weitergeht, bietet dieser 
ein tolles Programm. 
Ob die Seniorendisko „Zeitlos im Takt – Let’s 
dance again“ (nächster Termin am 18. Oktober) 
oder die „Nachtrevue – Kleinkunst mit drei Pro-
grammteilen“ (nächster Termin am 4. November) 
– es ist sicher für jeden Geschmack etwas dabei. 
Hinzu kommen unzählige Livekonzerte. 
Auch wer die „Blackhouse Bluesband“ verpasst 
hat, muss nicht traurig sein. Am 15. Januar 2027 
tritt diese wieder im Jazzclub in Hornau auf.

Der Gastauftritt von Vereinstechniker Matze Halbach kam bei den Besuchern ebenfalls sehr gut an.�
� Fotos: Diehl

Vereinsvorstand Volker Dosch begrüßte die Gäste.

Kelkheim erleben: VKS-Messe verbindet 
Gewerbe und Genuss
Kelkheim (kez) – Am 18. Oktober präsentie-
ren sich Unternehmen aus Kelkheim und Um-
gebung in der Stadthalle. Ein Weinfest beglei-
tet die Erlebnismesse.
Heimische Unternehmen kennenlernen, Angebo-
te entdecken und miteinander ins Gespräch kom-
men: Dazu lädt die Vereinigung Kelkheimer 
Selbständiger (VKS) am 18. Oktober ein. Von 10 
bis 17 Uhr findet die VKS-Messe in der Stadt-
halle Kelkheim statt. Unter dem Motto „Kelkheim 
erleben!“ stellen sich Firmen und Einzelhändler 
aus der Stadt und der Umgebung vor.
Im Mittelpunkt steht der persönliche Austausch 
mit den Betrieben. Besucherinnen und Besucher 
können sich über deren Angebote informieren, 
Fragen stellen und Kontakte knüpfen. Gewinn-

spiele, Attraktionen und Kostproben ergänzen 
das Messeangebot. Darüber hinaus halten die 
Aussteller besondere Messeangebote und Son-
deraktionen bereit.
Zum Besuch lädt auch das begleitende Weinfest 
an der Stadthalle ein. Gemeinsam mit dem Spei-
sen- und Getränkeangebot bietet es Gelegenheit, 
den Messerundgang mit einer geselligen Pause zu 
verbinden und Bekannte und Freunde zu treffen.
Die VKS-Messe macht das örtliche Gewerbe er-
lebbar und bietet die Möglichkeit, die Unterneh-
men vor Ort näher kennenzulernen und zu unter-
stützen. So verbindet die Veranstaltung Informa-
tion, Begegnung und Genuss.
Weitere Informationen zur Veranstaltung gibt es 
unter www.vks-kelkheim.de/messe.

Erfolgreicher Auftakt:  
Bürgerinitiative Hornau-West hört zu

Kelkheim (kez) – Zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger nutzten am Samstag die Gelegenheit, auf 
dem Kelkheimer Marktplatz mit der Bürgerinitia-
tive gegen Hornau-West ins Gespräch zu kom-
men. Unter dem Motto „Wir wollen zuhören!“ 
entwickelte sich ein lebendiger Austausch über 
die geplante Bebauung von Hornau-West.
Viele Besucher berichteten von ihren Sorgen und 
stellten Fragen zu den möglichen Auswirkungen 
des Bauvorhabens. Besonders erfreulich war die 
Beteiligung zahlreicher junger Eltern mit ihren 

Kindern, die das persönliche Gespräch suchten.
Für die Bürgerinitiative war die Auftaktveranstal-
tung ein großer Erfolg. Sie zeigte, wie wichtig 
der direkte Austausch mit den Menschen in 
Kelkheim ist.  Auch für eine angenehme Atmo-
sphäre war gesorgt: Der Apfelexpress von Uwe 
Struck war wieder mit dabei und versorgte die 
Besucher mit frischem Süßem.
Die Bürgerinitiative bedankt sich bei allen Besu-
cherinnen und Besuchern für die offenen Gesprä-
che und das entgegengebrachte Interesse.

Gelungener Auftakt auf dem Kelkheimer Marktplatz: Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger suchten das 
Gespräch mit der Bürgerinitiative gegen Hornau-West. Wieder mit dabei: der beliebte Apfelexpress 
von Uwe Struck.� Foto: Lenertz 
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Wir laden ein zur nächsten Fraktionssitzung am Mitt-
woch, dem 21. Oktober, um 20.00 Uhr in den Garten-
saal, Rathaus Kelkheim.
Freundinnen, Freunde und interessierte Bürger*innen 
sind herzlich eingeladen!

TTaagg  ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr  
iinn  ddeenn  EEiinnrriicchhttuunnggeenn  ddeess  KKiinnddeerrhhaauusseess  RRoossaa  RRaauuppee::  

GGrrooßßee  RRaauuppee, Gagernring 1 B 
KKlleeiinnee  RRaauuppee, Frankfurter Str. 6 

WWaallddkkiinnddeerrggaarrtteenn, Verlängerung Lorsbacher Str./im Wald 
KKiinnddeerrkkrriippppee  LLiilliippuutt, Frankfurter Str. 147 

  SSaammssttaagg,,  2244..  OOkkttoobbeerr  22002266,,  1100..0000  bbiiss  1133..0000  UUhhrr    
Eltern, Pädagogen, Berufseinsteiger & Interessierte sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns! 

Kontakt: Kinderhaus Rosa Raupe, Gagernring 1 B, 65779 Kelkheim 
06195/902632 | info@rosa-raupe.de | www.rosa-raupe.de 

Einladung zum STERNENMARKT 2026
24242 . Oktober 2026,6,6 14 Uhr,r,r Johanneskircrcr he,e,e Pararar dieswegege 17

KuKuK nst und KuKuK linaririr sisi ches
WaWaW fffff efef ln, KaKaK fffff efef e und KuKuK chen

Stockbroror t und Marsrsr hmallow-Gririr llen
Mosaike,e,e Seifefef n, WiWiW ndlichter u.v.v.v m.

Wir unterstützen mit den Erlösen die Arbeit von Sternenzelt

Evangelische Lukasgemeinde Kelkheim, Gustemeinde Kelkheim, Gustemeinde K av-Adolfav-Adolfav- -Adolf-Adolf Straße 4Straße 4Str , 65aße 4, 65aße 4 779 Kelkheim779 Kelkheim779 K

Über helfende Hände
für den Verkauf & Kuchenspenden

freuen wir uns sehr.euen wir uns sehr.euen wir uns sehr

EiEiE nini ladungngn zur Gemeinini devevev rsrsr ammlungngn 202020 6mit VoVoV rsrsr tellungngn
der vovov rlrlr äufifif gigi KaKaK ndidid didid ererer nden füfüf r didid e KV-V-V WaWaW hl 202020 7

Sonntagaga ,g,g 25. Oktober 2026,6,6 10 Uhr,r,r Johanneskircrcr he

Wir laden alle Gemeindeglieder herzlich zur diesjsjs ährigen Gemeindeversammlung
ein, die im Anschluss an den Gottesdienst stattfindet.

Evangelische Lukasgemeinde Kelkheim, Gustemeinde Kelkheim, Gustemeinde K av-Adolfav-Adolfav- -Adolf-Adolf Straße 4Straße 4Str , 65aße 4, 65aße 4 779 Kelkheim779 Kelkheim779 K

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de

60
77

Kelkheim

KINO

mehr als Kino ...

Programmübersicht

vom 15.10. - 21.10.

Adams Acht                                         
Im Jahr 1960 machen sich neun junge Männer aus der
tiefsten deutschen Provinz auf den Weg nach Rom, um bei
der Olympiade die Goldmedaille im Rudern zu gewinnen

Do., Fr., Mo. 17:30 Uhr,   Do., Fr., Mo., Di. 19:45

Frau Winkler verlässt das Haus
Frau Winkler stürzt und wird zum Pflegefall. Ihre Tochter ist
mit der Pflege überfordert und engagiert einen Pflegeroboter,
mit dem sich Frau Winkler nach anfänglichem Widerstand gut
versteht. 
Do., Fr., Mo., Di. 17:00              Sa, So. 19:45 Uhr

Spitzbergen - Auf Expidition in der Antarktis

PREVIEW: DER PERFEKTE URLAUB

Rotlintallee 2     Tel. 06195 - 6 55 77     www.kino-kelkheim.de

Alte Liebe
Seit seiner Pensionierung meckert Harry nur noch rum, trinkt
Weizenbier und pflegt seinen Rittersporn. Findet Lore

Sa., So., Di. 17:30 Uhr,         Do. - Di. 20:00 Uhr NEU!

Bibi Blocksberg-Die total verhexte Zeitreise
Bibi landet im Museum und muss eine gestohlene Spieluhr
aufklären. sie hexen Marita 139 zurück auf Schloss
Klunkerburg und helfen Fritzi gegen deren fiese Tante
Mathilde
Do. - So. 15.00 Uhr

Pink Power - Strick-Kino
Aktionsmonat Lucia - Licht gegen Brustkrebs in Kooperation
mit dem MTK + Wollensittich Kriftel - grosse Tombola - der
Erlös geht an Eschborner Herzkissen eV -    So. - 17.00 Uhr

2.Woche 2.Woche

NEU!

Erleben Sie schon einen Tag vor dem Bundesstart die turbulente
Fortsetzung des erfolgreichen Films “Das perfekte Geheimnis”
Die Freundesgruppe muss sich auf einem chaotisch verlaufenden
Kurztrip in den Süden die Frage stellen: Gibt es ein Leben nach der
Wahrheit oder ist ihre Freundschaft vorbei. Mi. 20:00 Uhr

Silke Schranz & Christian Wüstenberg kommentieren ihren 
90-minütigen Film komplett live und sorgen dabei im Kino 
für eine große Portion Fernweh. So entsteht ein hautnahes
Kinoerlebnis voller persönlicher Eindrücke 
Sa. 17:00 Uhr

Portugal - Der Wanderfilm
In diesem Film nehmen Sie unsere beiden Fernwehmacher
mit auf ihere Wanderreise entlang der portugiesischen Küste
von der Algarve über Lissabon bis nach Porto und erzählen
live im Kino von ihren Abenteuern
Mi. 19:30

Sicherheitsberater für Senioren gesucht
Main-Taunus (bs) – Der Main-Taunus-Kreis bietet gemeinsam 
mit der Polizeidirektion Main-Taunus auch 2026 wieder eine Aus-
bildung zu Sicherheitsberaterinnen und Sicherheitsberatern für 
Seniorinnen und Senioren (SfS) an. 
Die Schulungen werden am Freitagnachmittag, 13. November 
sowie Samstagvormittag, 14. November angeboten. Genaue 
Uhrzeiten und Inhalte werden noch bekannt gegeben.
Die ehrenamtlich tätigen SfS informieren ältere Menschen unter 
anderem über aktuelle Formen von Kriminalität, sichere Teilnah-
me am Straßenverkehr und den Schutz vor Gefahren im Internet. 
Sie unterstützen außerdem bei Präventionsveranstaltungen und 
vermitteln bei Bedarf den Kontakt zu Polizei und Verwaltung.
Für das Ehrenamt sollten Interessierte grundsätzlich über 50 Jahre 
alt sein, über zeitliche Ressourcen, Flexibilität und Mobilität ver-
fügen und sich gerne gesellschaftlich engagieren. Auch ein siche-
rer Umgang mit zeitgemäßen Kommunikationsmedien ist wün-
schenswert.
Interessierte können sich beim Präventionsrat des Main-Taunus-
Kreises unter 
www.mtk.org/praeventionsrat informieren und anmelden. 
Für die Teilnahme sind neben Name, E-Mail-Adresse und Tele-
fonnummer auch Geburtsdatum und Geburtsort erforderlich. Die-
se Angaben werden für die notwendige Sicherheitsüberprüfung 
durch die Polizei benötigt. Weitere Informationen zum Programm 
„Sicherheitsberatung für Seniorinnen und Senioren“ gibt es auf 
der Internetseite der Hessischen Polizei.

Podiumsdiskussion: Pflege – 
Deine, meine, unsere Verantwortung
Main-Taunus (kez) – Am 27. Oktober, um 19 Uhr, laden Evan-
gelische und Katholische Kirche zu einer Podiumsdiskussion zur 
Verantwortung der Gesellschaft im Sozialraum vor und während 
der Pflege in das Bürgerhaus Schwalbach, Marktplatz 1, ein. 

Fragen erlaubt
Auf dem Podium zu Gast sind: Prof. Dr. Giovanni Maio, Institut 
für Ethik und Geschichte der Medizin, Universität Freiburg; Pfar-
rerin Clarissa Graz, Theologische Vorständin des Evangelischen 
Vereins für Innere Mission in Frankfurt sowie Ute Stettner, Abtei-
lungsleitung für Pflege und Öffentliche Gesundheit, Hessisches 
Ministerium für Familie, Senioren, Sport, Gesundheit und Pflege. 
Die Moderation übernimmt Werner Schliericke, Rundfunk-Mode-
rator und Redakteur. Das Publikum wird die Möglichkeit haben, 
sich mit eigenen Fragen in die Diskussion einzubringen. Für einen 
spritzigen Einstieg ins Thema wird die bekannte Poetry Slamerin, 
Krankenpflegerin und Medizinstudentin Leah Weigand sorgen, 
die sich bei ihren Auftritten provokant und treffend mit ihren Er-
fahrungen in der Pflege auseinandersetzt.

Mittelpunkt Finanzierung?
Alternde Gesellschaft, Fachkräftemangel, hohe Kosten und stei-
gende Beitragssätze prägen die Debatte um Pflege. Dabei steht 
meist die Finanzierung im Mittelpunkt. Wie können Mitmensch-
lichkeit, Gemeinschaft und Lebensqualität stärker in den Fokus 
rücken? Was wäre, wenn wir Pflege als gemeinsame Aufgabe im 
Alltag begreifen und sie im Sozialraum gemeinschaftlich gestal-
ten und leben? Um diese und viele weitere Fragen soll es bei der 
Podiumsdiskussion gehen.
Veranstalter sind das Evangelische Dekanat Kronberg, die Katho-
lische Erwachsenenbildung Main-Taunus, die Katholische Region 
Taunus, die Regionale Diakonie Main- und Hochtaunus sowie der 
Caritasverband Taunus.

Hessens größter Hallen-Flohmarkt für 
Pferdezubehör in der Liederbachhalle 
Main-Taunus (kez) – Der Reitclub Heidehof Liederbach veran-
staltet am Sonntag, 22. November, von 14 Uhr bis 17 Uhr einen 
Flohmarkt für Pferdezubehör in der Liederbachhalle, Wachenhei-
merstraße 62, Liederbach. 
Besucherinnen und Besucher können dort nach Angaben des 
Reitclubs gebrauchte und neue Artikel rund um Pferd und Reiter 
erwerben. Laut dem Verein lädt auch in diesem Jahr wieder eine 
Kaffee- und Kuchenecke zum Verweilen ein. Zusätzlich ist eine 
Tombola geplant. 
Aktuell gibt es noch einige freie Standplätze – wer als Verkäufer 
mitmachen möchte, sollte sich schnell melden.
Weitere Informationen gibt Bernd Butzbach unter Telefon 0172-
6713111 oder per E-Mail an 
familie.butzbach@web.de

80 Jahre DRK im Main-Taunus-Kreis
Main-Taunus (kez) – Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) im Main-
Taunus-Kreis lädt am Sonntag, 25. Oktober, von 13 bis 17 Uhr 
zu einem Familienfest in die Liederbachhalle, Wachenheimer 
Straße 62, in Liederbach ein. Anlass ist das 80-jährige Bestehen 
des Kreisverbandes. Besucherinnen und Besucher können Ret-
tungshunde kennenlernen und einen Rettungswagen erkunden. 
Für Kinder gibt es die Teddyklinik des Jugendrotkreuz. Dort kön-
nen Kuscheltiere medizinisch versorgt werden. Dazu bieten DRK-
Mitglieder Einblicke in die Themen Reanimation, Erste Hilfe und 
Bevölkerungsschutz. Auch kreative Angebote wie Kinderschmin-
ken und Glitzertattoos stehen auf dem Programm. Für Essen und 
Getränke ist gesorgt. Der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen unter drk-maintaunus.de.
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Auslagestellen

Rathaus, Gagernring 6
Lotto-Kiosk Glückkurve, Hauptstr. 2
Viola’s Bücherwurm, Bahnstr. 13
Lotto-Glück, Frankfurter Str. 2a
Buchhandlung Tolksdorf, 
 Frankenallee 6
Fitness Hobler, Frankfurter Str. 82
Shell Tankstelle,  
Wilhelm-Dichmann-Str. 1
Lotto + Tabakstation Alles, 
 Frankfurter Str. 88a
Schlemmerstübchen,  
Frankfurter Str. 141
Video Paradies,  
Alte Königsteiner Str. 16
Tuttolomondo, Mittelweg 6
Toom Baumarkt, Lise-Meitner-Str. 2
Blei und Guba, Max-Planck-Str. 18
Halligalli, Lorsbacher Str. 41
Classic Tankstelle, Eppsteiner Str. 27
Lorin’s Lotto Shop, Kelkheimer Str. 5
Micha’s Lädchen, Langstr. 1d
Wochenendgebiet, Landbriefkästen 
gegenüber Tannenstr. 2

Wir haben für 2027 noch freie Kapazitäten im Bereich der Gebäudereinigung!
Wir reinigen Ihr Treppenhaus ab 48,– € netto die Woche zuverlässig und gründlich  

zu einem festen Termin. Weitere Reinigungen wie „Bauendreinigungen“ auf Anfrage.  
Bei Interesse rufen Sie uns an (0171 7055334) oder senden Sie uns eine E-Mail 

( service@poms.eu). Wir unterbreiten Ihnen gerne ein Angebot.

-WISSEN

Zucker versus  
Zucker (2)

Das entscheidende für den Kör-
per ist immer die Frage, ob Fruk-
tose oder Glukose aufgenom-
men wird, weil diese im Körper 
unterschiedlich verstoffwechselt 
werden. Glukose geht mit einer 
Insulin-Ausschüttung einher. 
Fruktose hat kaum eine Aus-
schüttung von Insulin zur Folge, 
wird aber fast ausschließlich in 
der Leber verstoffwechselt und 
dort in Fettsäuren umgewandelt. 
Grundsätzlich kann man sagen, 
dass bis auf den Milchzucker, die 
Laktose, die keinen so großen 
Süßungswert hat, für jeden Zu-
cker gilt: Weniger ist mehr. Zu-
cker ist in Maßen lebensnotwen-
dig. Und auch wenn z.B. Honig 
auch positive Substanzen ent-
hält, bleib es am Ende zum Groß-
teil ein Zucker. Die Stevia Pflan-
ze, der Birkenzucker( übrigens 
weniger schön benannt auch 
einfach  Xylit oder E967) oder 
auch Zuckeralkohole wie z.B. 
Erythrit(E968) oder Sorbit(E420) 
sind immer die bessere Alterna-
tive, sofern sie sie vom Magen 
und Darm vertragen werden . 
Mehr zu den einzelnen Zuckern 
und deren Bewertung hören Sie 
in unserem Podcast. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Wir machen fachgerechte

Gartenpflege 

Gartenarbeiten aller Art, Rasenanlagen,  
Terrassen und Zaunbau, Baumpflege und Baumfällung

Halil Yilmaz  
E-Mail: halil.yilmaz@web.de . Tel. 0160 90203326

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Spendenaufruf: Fundkatze Greta  
muss ein Hinterbein amputiert werden
Kelkheim (kez) – Als Katze Greta Anfang Au-
gust als Fundkatze ins Tierheim Kelkheim kam, 
war sie nicht allein: Ihre drei damals etwa drei 
Monate alten Kitten waren bei ihr. Was zunächst 
kaum zu erkennen war: Die drei- bis vierjährige 
Katzenmama hatte offenbar seit Monaten schwe-
re Verletzungen am rechten Hinterbein.
Von Anfang an fiel auf, dass Greta lahmte. Eine 
tierärztliche Untersuchung brachte schließlich 
das ganze Ausmaß ihrer Verletzungen ans Licht: 
Sowohl ihr Schienbein als auch ihr Oberschenkel 
waren gebrochen. Der Unfall, der vermutlich die 
Ursache dafür war, muss bereits drei bis sechs 
Monate zurückliegen. Das Schienbein ist inzwi-
schen wieder zusammengewachsen, am Ober-
schenkel besteht jedoch noch immer ein offener 
Bruch. „Besonders berührt uns, was Greta in die-
ser Zeit geleistet hat: Trotz ihrer schweren Verlet-
zungen hat sie ihre drei Kitten ohne Unterstüt-
zung zur Welt gebracht und bis sie ins Tierheim 
kam, allein großgezogen“, sagt Katzenteamleite-
rin Ines Liebscher.
Nach einer Untersuchung in der Tierklinik Hof-
heim steht nun fest, wie es für Greta weitergehen 
soll. Die Empfehlung lautet, das verletzte Hinter-
bein zu amputieren. Eine Operation mit dem Ziel, 
das Bein zu erhalten, wäre mit erheblichen Risi-
ken und möglichen Komplikationen verbunden. 
„Wir möchten Greta die empfohlene Operation 
ermöglichen und ihr damit die Chance auf ein 
möglichst schmerzfreies Leben geben. Denn trotz 
allem, was sie durchgemacht hat, ist Greta eine 
lebensfrohe und liebevolle Katze, die Vertrauen 
und Lebensfreude nicht verloren hat“, betont 

Liebscher. Die Kosten für die Operation werden 
auf mindestens 1.500 Euro plus Nachsorgekosten 
geschätzt. 
„Für ein kleines Tierheim sind Tierarztkosten in 
dieser Höhe eine große Belastung. Sie kommen ja 
zu den üblichen Kosten für Impfungen und Kast-
rationen hinzu. Deshalb sind wir auf Unterstüt-
zung angewiesen. Jede Spende, ob groß oder 
klein, hilft uns dabei, Greta und auch allen ande-
ren Tieren die notwendige Behandlung und ein 
Leben ohne Schmerzen zu ermöglichen“, so die 
Tierheimleiterin Nadine Bahr.
Tierfreunde können Greta und das Tierheim 
durch eine Spende mit dem Betreff „Greta und 
ihre Freunde“ auf das Konto des Tierschutzver-
ein Kelkheim/Taunus e.V. 
DE32 5125 0000 0005 0032 10 bei der Taunus 
Sparkasse unterstützen.

   � Foto: Tierschutzverein Kelkheim e.V. 

Die TSG Münster zerlegt den 
Meisterschaftsfavoriten in eigener Halle

Münster (kez) – Am vergangenen Samstag führ-
te die Reise zum nächsten Auswärtsspiel die 1. 
Mannschaft der TSG Münster ins Saarland zur 
HG Saarlouis. Die Saarländer gewannen in der 
letzten Saison sehr souverän die Meisterschaft in 
der 3. Liga Südwest und scheiterten in der Auf-
stiegsrunde nur knapp am Aufstieg in die 2. Bun-
desliga. Dieses Saisonziel haben die Saarländer 
auch in dieser Saison, zumal sie eine Profimann-
schaft beschäftigen, die 4-mal in der Woche je-
weils zwei Trainingseinheiten am Tag absolviert! 
Die Münster TSG begnügt sich mit drei Trai-
ningsabenden – umso bemerkenswerter ist es, 
dass das Team aus dem Kelkheimer Ortsteil mit 
diesem Profiteam derzeit auf Augenhöhe agiert. 
Das Spiel begann dem Tabellenstand entspre-
chend. Saarlouis legt immer ein bis zwei Tore vor, 
aber die TSG konnte immer nachziehen und ließ 
sich nicht abschütteln. Ab der 20.Minute kamen 
die Gäste immer besser mit der sieben gegen 
sechs Angriffsformation der Gastgeber zurecht 
und in der 28.Minute trafen Jonas Ulshöfer und 
Patrick Weber mit zwei Würfen in das leere Tor 
der Saarländer zur erstmaligen 14:15 Führung. 
Diese Führung wurde bis zum Pausenpfiff (15:16) 
verteidigt. Wer jetzt gedacht hatte, dass die hei-
mische HG mit neuem Schwung aus der Pause 
kommt und angefeuert von 1.500 Zuschauern die 
Partie dreht, sah sich getäuscht. Ganz im Gegen-
teil starteten die Gäste mit einem 4:1 Lauf und 
erhöhten den Spielstand in der 36. Minute auf 
16:20! Mit einer stark spielenden Abwehr, in der 
das durch Verletzung bedingte Fehlen von Ab-
wehrchef Nils Schröder nicht auffiel, und einem 
überragend haltenden Johannes Jepsen im Tor 
hielten die Gäste aus Hessen den Torabstand. Nur 
in der 45. Spielminute konnten de Gastgeber 
nochmal auf drei Tore (24:27) verkürzen. Doch 

angetrieben von einem überragenden Patrick We-
ber, der insgesamt 15 Tore erzielte, beendeten die 
Münsterer mit einem 6:1 Lauf die letzten Hoff-
nungen der Gastgeber und des Publikums auf 
eine Wende. 
Damit war der Widerstand der Gastgeber endgül-
tig gebrochen und die TSG erhöhte den Torab-
stand am Ende auf einen 2-stelligen Bereich 
(28:38)! Spielertrainer Jonas Ulshöfer fehlten ge-
genüber der Presse die Worte, ob der Klasseleis-
tung seiner Mannschaft auswärts vor einer so gro-
ßen Zuschauerzahl und auf ungewohntem Glas-
boden. 
„Wir haben in der 2. Halbzeit keine Fehler mehr 
gemacht und hatten eine brutale Wurf- und An-
griffseffektivität“ schwärmte er von der Leistung 
in der zweiten Spielhälfte, die in Münster noch 
länger in Erinnerung bleiben wird.
TSG Münster: Johannes Jepsen (Tor), Fin Wel-
kenbach (Tor), Lennart Liebeck, Dominik Winzer 
Manso (3), Timo Treber, Jakob Gollan (6), Jonas 
Ulshöfer (4), Tom Gerntke (1), Kenneth Fuhrig 
(7), Patrick Weber (15/3), Jonas Schneider, Lars 
Zelser (1), Nils Zelser (1), Patrick Jockel, Moritz 
Kosch
Bereits am kommenden Freitag das nächste Top-
spiel! Die TSG Münster ist in der Tabelle jetzt an 
der HG Saarlouis vorbeigezogen und belegt den 
4. Tabellenplatz mit 11:3 Punkten. Bereits am 
kommenden Freitag, dem 16. Oktober (20.15 Uhr 
Eichendorffhalle) kommt es zum nächsten Top-
spiel der 3. Liga Südwest. Mit der Spielgemein-
schaft Saase 3 Leutershausen kommt der mit der 
TSG punktgleiche Tabellendritte nach Münster. 
Hinter der Spielgemeinschaft aus Hirschberg an 
der Bergstraße verbirgt sich der Traditionsverein 
SG Leutershausen, der 1992 sogar deutscher 
Vize-Meister war.

Eine begeisterte Mannschaft feierte ihren verdienten Sieg!� Foto: Dobhan 

GOLDANKAUF
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Zwei, die seit Jahrzehnten über Geld sprechen
Der eine kaufte 1996 die T-Aktie – und gibt 
heute unumwunden zu, damals auch ein 
„Opfer“ der Werbeoffensive mit Manfred 
Krug gewesen zu sein. Der andere setzte als 
junger Lokalredakteur auf einen Pumpenher-
steller aus der Region und durfte sich nach 
einiger Geduld über mehr als 50 Prozent 
Kursplus freuen. Lars Winter und Jens Cast-
ner wissen noch ziemlich genau, wie alles 
angefangen hat. Inzwischen liegen Jahrzehn-
te Börsenerfahrung dazwischen. Winter war 
unter anderem stellvertretender Chefredak-
teur von Börse Online und beschäftigt sich 
besonders mit deutschen Nebenwerten und 
Unternehmen in Sondersituationen. Castner 
leitete Börse Online als Chefredakteur und 
begegnete im Laufe seiner journalistischen 
Karriere Investoren wie Warren Buffett, 
Charlie Munger und George Soros. 
Künftig werden beide das neue Verlagsange-
bot „mehr-geld.info“ mit ihrem Wissen, ihren 
Analysen und Einschätzungen begleiten. Und 
zwar nicht nur online: Lars Winter und Jens 
Castner werden auch Woche für Woche mit 
eigenen Kolumnen in den Printausgaben des 
Verlages zu lesen sein. Aber können zwei 
Männer, die seit Jahrzehnten an der Börse zu 
Hause sind, auch diejenigen erreichen, die bei 
Begriffen wie ETF, Cashflow oder Dividen-
denrendite bislang lieber weiterblättern? Und 
was passiert eigentlich, wenn eine Empfeh-
lung danebenliegt? Wir haben nachgefragt.
Herr Winter, Herr Castner, Sie beschäfti-
gen sich beide seit Jahrzehnten mit der 
Börse. Erinnern Sie sich noch an Ihre ers-
te eigene Aktie?
Lars Winter: Meine erste Aktie war tatsäch-
lich die T-Aktie. Das war 1996 zum Börsen-
gang der Deutschen Telekom. Ich war damals 
auch ein „Opfer“ der omnipräsenten Werbe-
offensive mit Schauspieler Manfred Krug. 
Die T-Aktie ging an die Börse – und ich ging 
mit. Rückblickend war es für mich die richti-
ge Entscheidung, auch wenn der Kauf mir 
vermutlich unter dem Strich kaum Gewinne 
beschert haben dürfte. Wichtiger als die da-
malige Kursentwicklung war aber, dass der 
Kauf meine Leidenschaft für die Börse ge-
weckt hat, die mich bis heute begleitet.
Jens Castner: In meinem Fall war es KSB, 
einer der weltweit führenden Pumpenherstel-
ler mit Sitz in Frankenthal und einem großen 
Werk im oberfränkischen Pegnitz, wo ich 
seinerzeit als Jungredakteur arbeitete. Das 
Unternehmen hatte gerade eine Krise über-
wunden, der Kurs lag noch am Boden. Eini-
ge Kollegen, die bereits Börsenerfahrung 
hatten, meinten, das sei eine ideale Kaufgele-
genheit, zumal wir als Lokaljournalisten sehr 
nah am Geschehen dran waren: Es war das 
beherrschende Thema der ganzen Stadt, dass 
es beim größten Arbeitgeber der Region wie-
der bergauf ging. Nach einer anfänglichen 
Geduldsprobe stieg der Kurs um mehr als 50 
Prozent. Von diesem Zeitpunkt an hatte mich 
das Börsenfieber gepackt.
Viele Menschen sagen noch immer: „Aktien? 
Das ist nichts für mich.“ Warum hält sich die-
se Skepsis in Deutschland so hartnäckig?
Jens Castner: Die deutsche Regierung hat 
die Bürger über Jahrzehnte zu Sparern erzo-
gen, leider nicht zu Eigentümern. Das Spar-
buch galt als sicher, während Aktien mit Spe-
kulation gleichgesetzt wurden. Börsencrashs, 
der Neue Markt oder Fälle wie Wirecard ha-
ben dieses Bild zusätzlich geprägt. Dabei 
wird häufig Schwankung mit Risiko ver-
wechselt: Den Kursrückgang einer Aktie 
sieht man sofort, den schleichenden Kauf-
kraftverlust des Geldes auf dem Konto da-
gegen nicht.
Muss man viel Geld haben, damit sich der 
Einstieg an der Börse überhaupt lohnt?
Lars Winter: Nein. Heute kann man bereits 
mit 25 oder 50 Euro im Monat einen kosten-
günstigen Sparplan beginnen. Viel wichtiger 
als ein großes Startkapital sind Zeit, Regel-
mäßigkeit und eine breite Streuung. Wer ein-
zelne Aktien kaufen möchte, braucht aller-
dings etwas mehr Kapital, um nicht alles auf 
eine oder zwei Firmen setzen zu müssen. 
Zum Einstieg ist ein breit gestreuter ETF da-
her oft die vernünftigere Basis. Die wichtigs-
te Entscheidung ist jedoch, dass man über-
haupt Aktien kauft. Je früher, desto besser.

Erfahrung schützt nicht vor Fehlern
Was macht für Sie eine gute Aktie aus – 
und woran erkennen Sie, dass Sie lieber 
die Finger davon lassen sollten?
Jens Castner: Eine gute Aktie verbindet ein 
verständliches Geschäftsmodell, eine solide 
Bilanz, verlässliches Management und dau-
erhaft starke Mittelzuflüsse mit einer ver-
nünftigen Bewertung. Auch ein brillantes 

Unternehmen ist noch lange kein gutes In-
vestment, wenn im Kurs bereits zehn perfek-
te Jahre vorweggenommen sind. Vorsichtig 
werde ich bei ständig wechselnden Progno-
sen, immer neuen „bereinigten“ Kennzahlen, 
hohem Schuldenstand, Kapitalerhöhungen 
und Gewinnen, die durch buchhalterische 
Kniffe entstehen, aber nicht in harter Wäh-
rung in der Unternehmenskasse ankommen.

Herr Winter, Sie suchen gerne nach Un-
ternehmen, die viele Anleger noch gar 
nicht auf dem Schirm haben. Was reizt Sie 
gerade an solchen Aktien?
Lars Winter: Bei den großen Konzernen ver-
folgen oft 30 oder mehr Analysten jede Klei-
nigkeit. Bei einem Nebenwert sind es viel-
leicht zwei – manchmal auch gar keiner. Dort 
entstehen eher Fehlbewertungen. Zudem 
kommt man häufig näher an Vorstände und 
andere Entscheider heran. Besonders interes-
sant finde ich Unternehmen, bei denen zu-
sätzlich etwas in Bewegung gerät: ein neuer 
Großaktionär, ein Aktienrückkauf, ein Ver-
kauf von Unternehmensteilen oder eine ope-
rative Wende. Nebenwerte sind aber kein 
Selbstläufer. Liquidität, Bilanz und Unter-
nehmensführung muss man besonders sorg-
fältig prüfen.
Herr Castner, Sie haben Warren Buffett, 
Charlie Munger, George Soros und ande-
re Größen der Finanzwelt persönlich er-
lebt. Gibt es einen Satz oder eine Erkennt-
nis aus diesen Begegnungen, die Ihre Sicht 
aufs Investieren bis heute prägt?
Jens Castner: Es war weniger ein einzelner 
Satz als die Haltung dieser Investoren. Buf-
fett und Munger beeindruckten durch ihre 
Geduld und die Gelassenheit, auch mal eine 
Gelegenheit auszulassen, wenn sie sie nicht 
verstanden. Von Soros habe ich gelernt, wie 
wichtig konsequentes Risikomanagement 
ist. Aber wenn ich einen einzelnen Satz zitie-
ren müsste, wäre es mit Sicherheit dieser von 
Warren Buffett: „Sorgt Euch nicht zu sehr 
um Politik oder das Auf und Ab der Wirt-
schaft. Kauft einfach Aktien von guten Un-
ternehmen, seid geduldig und blendet die 
Nebengeräusche aus.“
Sie sind beide seit Jahrzehnten am Kapi-
talmarkt unterwegs. Haben Sie trotzdem 
schon einmal richtig danebengelegen – 
und was haben Sie daraus gelernt?
Lars Winter: Natürlich. Wer lange an der 
Börse ist und behauptet, nie mit einer Aktie 
auch mal Schiffbruch erlitten zu haben, hat 
entweder ein schlechtes Gedächtnis oder ist 
nicht ehrlich. Ich habe in den Jahren 2008 
und 2009 viel Geld in Continental investiert 
und meine Aktienposition rund um die ge-
scheiterte Übernahme durch Schaeffler mit 
immer weiter fallenden Kursen stetig nach-
gekauft, also verbilligt, wie wir Börsianer 
sagen. Die Position war am Ende so groß, 
dass praktisch mein gesamtes Kapital in die-
ser einen Firma steckte. Wäre Conti pleite 
gegangen, was damals inmitten der Finanz-
krise nicht ausgeschlossen war, wäre ich es 
auch gewesen. Gott sei Dank bin ich am 
Ende sogar noch mit Gewinn rausgekom-
men. Aber dabei hatte ich mehr Glück als 
Verstand. Das würde mir heute nicht mehr 
passieren. Ich würde nie mehr alles auf eine 
Karte setzen und habe meine Investments 
breit gestreut in verschiedenen Assetklassen 
angelegt. Fehler kann man als Anleger ma-
chen, aber man sollte daraus lernen, um sie 
beim nächsten Mal nicht zu wiederholen.
„Das Geld ist nicht weg, es hat nur jemand 
anderes“, lautet eine alte Börsenweisheit. 
Ihr neues Angebot heißt ausgerechnet 
„mehr-geld.info“. Müssen wir also auch 
über weniger Geld sprechen?
Jens Castner: Unbedingt. „mehr-geld.info“ 
beschreibt ein Ziel und ist keine Renditega-
rantie. Wer über Chancen spricht, muss ge-
nauso offen über Verluste, Fehlentscheidun-
gen und Risiken reden. Die alte Börsenweis-
heit mag buchhalterisch stimmen – sie ist nur 

wenig tröstlich, wenn man selbst auf der fal-
schen Seite steht. Wir wollen deshalb nicht 
allein zeigen, wo Anleger Geld verdienen 
können, sondern auch, wie sie große und ver-
meidbare Verluste umgehen.

Was macht „mehr-geld.info“ anders?
Informationen über Aktien gibt es heute 
überall. Warum braucht es dann überhaupt 
noch ein Angebot wie „mehr-geld.info“?
Jens Castner: Zunächst einmal ist mehr-
geld.info kein reines Börsenportal. Wir wol-
len alle Facetten zum Thema Finanzen be-
leuchten, von konkreten Spartipps über Ba-
siswissen bis zu konkreten Aktienanalysen. 
Informationen sind heute im Überfluss vor-
handen, Orientierung dagegen nicht. Eine 
Meldung verrät, dass eine Aktie um 12 Pro-
zent gefallen ist. Sie erklärt aber nicht, ob 
damit eine Kaufchance entstanden oder die 
gesamte Investmentthese zerbrochen ist. Wir 
wollen Nachrichten filtern, Zusammenhänge 
herstellen und klar sagen, was wir daraus ab-
leiten. Entscheidend ist nicht, noch mehr 
Meldungen zu produzieren, sondern die 
wichtigen von den unwichtigen zu trennen.
Was wollen Sie bei „mehr-geld.info“ an-
ders machen als klassische Börsenportale, 
Newsletter oder die unzähligen Finanz-
tipps in sozialen Netzwerken?
Lars Winter: Wir wollen weder permanent 
Alarm schlagen noch jeden zweiten Wert zur 
Kursrakete erklären. Wir verbinden journa-
listische Sorgfalt mit jahrzehntelanger Bör-
senpraxis. Fakten, Annahmen und Meinung 
sollen klar voneinander getrennt werden. Zu 
einer Empfehlung gehören für uns immer 
auch Bewertung, Risiken und die Frage, was 
schiefgehen könnte. Außerdem wollen wir 
uns später an unseren Aussagen messen las-
sen – nicht nur die Treffer feiern und die 
Fehlgriffe still verschwinden lassen.
Für wen ist „mehr-geld.info“ gedacht: für 
erfahrene Anleger – oder ausdrücklich 
auch für Menschen, die bislang noch nie 
eine Aktie gekauft haben?
Jens Castner: Für beide. Einsteiger sollen 
bei uns die Grundlagen verständlich erklärt 
bekommen, ohne sich durch Fachchinesisch 
kämpfen zu müssen. Erfahrene Anleger er-
warten dagegen neue Ideen, belastbare Zah-
len und eine klare Einschätzung. Gute Fi-
nanzinformationen müssen verständlich 
sein, dürfen aber nicht oberflächlich werden. 
Diesen Spagat wollen wir schaffen.
Was dürfen die Leser konkret von Ihnen 
erwarten? Und gibt es Bereiche oder 
Schwerpunkte, für die jeweils einer von 
Ihnen besonders steht?

Lars Winter: Meine Schwerpunkte liegen 
seit jeher auf deutschen Nebenwerten und 
Unternehmen in Sondersituationen. Als 
Stockpicker suche ich unabhängig von der 
allgemeinen Marktlage nach Aktien, deren 
Chancen vom Markt noch nicht ausreichend 
erkannt werden. Bei interessanten Kandida-
ten prüfe ich Geschäftsmodell, Bewertung, 
Bilanz und Cashflow. Wenn möglich, führe 
ich zudem vertiefende Gespräche mit Vor-
ständen oder anderen Entscheidern. Die Le-
ser dürfen von mir daher keine bloßen Akti-
entipps erwarten, sondern nachvollziehbare 
Investmentideen mit klarer Begründung, 
möglichen Kurstreibern und einer ehrlichen 
Darstellung der Risiken.
Jens Castner: Ich beschäftige mich intensiv 
mit unterbewerteten Unternehmen, Value In-
vesting und den langfristigen Prinzipien er-
folgreicher Investoren – in Deutschland 
ebenso wie international. Darüber hinaus soll 
„mehr-geld.info“ nicht nur aus Aktientipps 
bestehen. Altersvorsorge, ETFs, Vermögens-
aufbau und ganz praktische Anlageentschei-
dungen gehören ebenfalls dazu.
Werden Sie sich bei einer Aktie eigentlich 
immer einig sein – oder darf Lars Winter 

sagen „kaufen“, während Jens Castner 
davon überhaupt nicht überzeugt ist?
Lars Winter: Das darf nicht nur passieren, es 
wird passieren. Börse lebt davon, dass Men-
schen dieselben Fakten unterschiedlich be-
werten. Erzwungene Einigkeit wäre unehr-
lich und für die Leser wenig hilfreich. Wich-
tig ist, dass jeder seine Argumente, Annah-
men und Risiken offenlegt. Dann können 
sich die Leser ein eigenes Urteil bilden.

Und was macht jetzt der Staat?
Mit dem Altersvorsorgedepot setzt der 
Staat ab 2027 stärker auf Aktien, Fonds 
und ETFs. Ist das aus Ihrer Sicht ein ech-
ter Wendepunkt für die Aktienkultur in 
Deutschland?
Lars Winter: Es kann ein Wendepunkt wer-
den. Erstmals rückt der Staat bei der geför-
derten privaten Vorsorge die langfristigen 
Renditechancen des Kapitalmarkts stärker in 
den Mittelpunkt, statt jede Schwankung 
durch teure Garantien verhindern zu wollen. 
Ein Gesetz allein schafft allerdings noch kei-
ne Aktienkultur. Die Produkte müssen ein-
fach, transparent und kostengünstig sein. Vor 
allem müssen die Menschen verstehen, war-
um vorübergehende Kursverluste bei einem 
Anlagehorizont von mehreren Jahrzehnten 
kein Unglück, sondern normal sind.
Mit der geplanten Frühstartrente sollen 
künftig sogar Kinder früh mit kapitalge-
deckter Vorsorge in Berührung kommen. 
Ist dieser Schritt Ihrer Meinung nach 
längst überfällig?
Jens Castner: Ja. Die vorgesehenen 10 Euro 
im Monat werden niemanden allein reich ma-
chen. Wertvoll sind vor allem der frühe Start, 
der Zinseszinseffekt und der Anlass, in Fami-
lien über Geldanlage zu sprechen. Die Früh-
startrente sollte deshalb mit Finanzbildung 
verbunden werden. Ein Depot, das irgendwo 
unbemerkt geführt wird, schafft noch keine 
Anleger. Nach dem Kabinettsbeschluss muss 
das Vorhaben allerdings zunächst noch das 
Gesetzgebungsverfahren durchlaufen.
Was würden Sie jemandem raten, der das 
Altersvorsorgedepot nutzen möchte, sich 
bislang aber überhaupt nicht mit Wert-
papieren beschäftigt hat?
Lars Winter: Nicht mit der Suche nach der ver-
meintlich heißesten Aktie beginnen. Zunächst 
sollte man Förderbedingungen, Kosten, Lauf-
zeit und eingeschränkte Verfügbarkeit verste-
hen. Für viele Einsteiger dürfte ein breit ge-
streuter, kostengünstiger Aktien-ETF oder ein 
vergleichbares Standardprodukt sinnvoller 
sein als eine Sammlung einzelner Aktien. Bei-
träge automatisieren, einmal im Jahr überprü-
fen und nicht jeden Tag ins Depot schauen – 
damit ist bereits viel gewonnen.
Wenn Sie einem Börsenneuling nur eine 
einzige Regel mit auf den Weg geben dürf-
ten – welche wäre das?
Lars Winter: Investieren Sie langfristig, breit 
gestreut und nur mit Geld, das Sie in den 
kommenden Jahren nicht benötigen. Wer 
unter Zeitdruck verkaufen muss, macht sich 
von der jeweiligen Börsenstimmung abhän-
gig. Die wichtigste Regel überhaupt lautet 
aber: Investieren Sie Ihr Geld an der Börse. 
Und fangen Sie möglichst früh damit an.
Was ist an der Börse gefährlicher: zu we-
nig Wissen, zu viel Angst oder zu viel Gier?
Jens Castner: Zu wenig Wissen lässt sich be-
heben, genau deshalb starten wir ja mehr-
geld.info. Zu viel Angst kostet Rendite, weil 
man gar nicht investiert oder im falschen 
Moment verkauft. Am gefährlichsten ist je-
doch meist die Gier. Sie verleitet dazu, Risi-
ken auszublenden, sich zu verschulden oder 
alles auf eine vermeintlich sichere Wette zu 
setzen. Angst bremst – Gier kann ruinieren.
Wenn ein Leser nach einem Jahr „mehr-
geld.info“ sagt: „Das hat mir wirklich et-
was gebracht“ – was sollte er dann gelernt 
oder für sich mitgenommen haben?
Lars Winter: Er sollte uns nicht blind folgen, 
sondern bessere eigene Entscheidungen tref-
fen können. Er sollte eine Nachricht von ei-
ner Investmentthese unterscheiden, Kurs und 
Wert nicht verwechseln und Chancen stets 
gemeinsam mit den Risiken betrachten. Wenn 
unsere Leser nach einem Jahr systematischer 
investieren, in hektischen Börsenphasen ruhi-
ger bleiben und einen realistischen Plan für 
ihren Vermögensaufbau besitzen, dann hat 
„mehr-geld.info“ seinen Zweck erfüllt.
Noch zwei Wochen bis zum Start von „mehr-
geld.info“ – nächste Woche lesen Sie, warum 
Ihr Geld mehr Aufmerksamkeit verdient.

Börsenexperte Lars Winter Foto: privat

Börsenexperte Jens Castner Foto: Jörg Lang

Anzeige
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ERSTES  KELKHEIMER  BESTATTUNGSINSTITUT 

PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

www.pietaet-conrady-zimmermann.de 

Feldbergstraße 18, 65779 Kelkheim, Telefon (0 61 95) 90 04 22  

In Trauer nehmen wir Abschied von unserer Kollegin und Mitarbeiterin Frau 
 

                                                  Katrin Hamm 
 

die im Alter von 58 Jahren nach schwerer Krankheit verstorben ist. 
 

Frau Hamm war seit 2011 in der Eichendorffschule des Main-Taunus-Krei-
ses als Schulsekretärin tätig. Sie hat sich durch ihr aufgeschlossenes und 
freundliches Wesen, ihr Engagement und Pflichtbewusstsein ausgezeich-
net. Wir verlieren eine wertvolle Mitarbeiterin und Kollegin, die bei allen äu-
ßerst beliebt und anerkannt war. Unsere Gedanken und unser Mitgefühl sind 
bei ihrer Familie und ihren Angehörigen. 
 

Hofheim, im Oktober 2026  
 

Main-Taunus-Kreis 
 

Der Kreisausschuss     Der Personalrat 
 

Michael Cyriax      Andreas Wagner 
Landrat    Vorsitzender 

     
  

 Wenn Du an mich denkst, erinnere Dich an die Stunde, 
in welcher Du mich am liebsten hattest. (Rainer Maria Rilke) 

 
Sie war der Mittelpunkt unserer Familie, wir vermissen sie sehr. 

 

Carola Linda Maria Hoffmann 
 

geb. Eger 
 

* 15. Juni 1929     † 28. September 2026 

Eva Hoffmann, Hans Klose und Saskia, Stef und Elena  
Valentin und Pia 

Uta Hoffmann-Thoben, Hans Thoben mit Samuel und Esther 
Doris und Stefan Flothow mit Cornelia, Sebastian und Ahu,  

Max und Lena mit Finja und Jona 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 16. Oktober 2026, um 14.00 Uhr, 
in der Trauerhalle auf dem Hauptfriedhof in Kelkheim statt. 

 

Statt Blumen kann gerne gespendet werden an: 
Stiftung Bethel, Sparkasse Bielefeld, IBAN: DE48 4805 0161 0000 00477, Stichwort: Carola Hoffmann. 

Pietät Stippler

06195-4966
Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
mail@bestattungen-stippler.de www.bestattungen-stippler.de

Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
www.bestattungen-stippler.de
mail@bestattungen-stippler.de � 06195-4966

Tag und Nacht
persönlich erreichbar

Rat und Hilfe 
in Trauerfällen

 
Der Tod ist nur ein Horizont, und ein Horizont ist nichts 
anderes als die Grenze unseres Sehens. (Hermann Hesse) 

Beate Reifarth 
* 16.10.1949     † 29.09.2026 

In tiefer Trauer, 
aber voller Dankbarkeit:  
 

Hartmut Bärz 
Rebecca Reifarth 
und alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Freitag, dem 30. Oktober 2026, um 14.00 Uhr auf dem 
Hauptfriedhof in Kelkheim statt.  
 

Bitte schenkt uns am Grab einen Moment des Gedenkens 
statt persönlicher Beileidsworte.  
 

Auf tiefe Trauerkleidung darf verzichtet werden. 
Kommt so, wie ihr euch wohlfühlt. 

 
Der Tod ist nicht das Erlöschen des Lichts, 
sondern nur das Auslöschen der Lampe, 
weil der Morgen angebrochen ist. 
 

(Rabindranath Tagore) 

Beate Reifarth 
* 16.10.1949    † 29.09.2026 

In liebevoller Erinnerung 
Rebecca Reifarth 

"Sail on silvergirl, sail on by. 
Your time has come to shine. 

All your dreams are on their way, 
see how they shine ..." 

 

Bridge Over Troubled Water - Simon & Garfunkel 

 
Beate Reifarth 

1949 - 2026 

Erinnerungen sind kleine Sterne, 
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten. 

Sven Georg und Carmen Diehl 

Süwag Energie Cup 2026:  
47 Mannschaften zu Gast in Kelkheim

Kelkheim (kez) – Zwei Tage, fünf Sporthallen und 47 Mann-
schaften aus ganz Deutschland: Am 17. und 18. Oktober lädt 
die TSG Münster wieder zum Süwag Energie Cup ein. Von der 
E- bis zur C-Jugend steht das gesamte Wochenende im Zeichen 
des Nachwuchshandballs. Turnierstart ist an beiden Tagen um 
9 Uhr.

Zwei Tage voller Jugendhandball
Das große Teilnehmerfeld verspricht spannende Begegnungen 
und abwechslungsreiche Wettbewerbe. Für die Nachwuchsteams 
bietet der Süwag Energie Cup die Gelegenheit, auf Mannschaf-
ten aus verschiedenen Regionen Deutschlands zu treffen und 
sich außerhalb des regulären Ligabetriebs zu messen.
Am Samstagvormittag starten die weibliche C-Jugend in der  
Eichendorff- und Waldsporthalle sowie die weibliche E-Jugend 
in der Staufenhalle in Fischbach.
Am Nachmittag übernimmt die männliche C-Jugend. Gespielt 
wird parallel in zwei Hallen und unter unterschiedlichen Bedin-
gungen: in der Eichendorffhalle mit Haftmittel, in der Wald-
sporthalle ohne Haftmittel.
Der Sonntag beginnt in Kelkheim mit dem Turnier der männli-
chen E-Jugend in der Eichendorff- und Waldsporthalle. Am 
Nachmittag folgt dort in beiden Hallen der Wettbewerb der weib-
lichen D-Jugend und rundet das Turnierwochenende ab.

Premiere für die männliche D-Jugend
Ein besonderes Highlight des diesjährigen Süwag Energie 
Cups ist das Turnier der männlichen D-Jugend. Mit insge-
samt 14 Mannschaften stellt sie das größte Teilnehmerfeld 
des Wochenendes.
Erstmals wird dieser Wettbewerb über zwei Tage ausgetragen. 
Gespielt wird am Samstag und Sonntag in den Eichwaldhallen in 
Sulzbach. 
Das neue Turnierformat bietet den Teams zahlreiche Begegnun-

gen und viel Spielzeit über 
das gesamte Wochenende. 
Gleichzeitig erweitert die 
TSG Münster damit das be-
währte Turnierkonzept um 
einen neuen Baustein.
Neben dem sportlichen 
Wettbewerb stehen beim 
Süwag Energie Cup vor al-
lem Teamgeist, Fairplay 
und die Freude am Hand-
ball im Mittelpunkt.
Für die TSG Münster als 
Gastgeber und Ausrichter 
bedeutet ein Turnier die-
ser Größenordnung zu-
gleich einen erheblichen 
organisatorischen Auf-
wand. Zahlreiche ehren-
amtliche Helferinnen und 
Helfer sind an beiden Ta-
gen im Einsatz und sorgen 
in den fünf Hallen für ei-
nen reibungslosen Ablauf 
– vom Spielbetrieb bis zur 
Bewirtung.
Auch abseits des Spielfelds 
ist für die Gäste bestens ge-
sorgt: In allen Hallen gibt es 
an beiden Turniertagen ein 
vielfältiges Verpflegungs-
angebot. Der Eintritt ist frei. 
Die TSG Münster freut sich 
auf zahlreiche Besucher 

und lautstarke Unterstützung für die Nachwuchsteams von den 
Rängen. Ein besonderer Dank gilt Süwag als Namensgeber und 
Partner des Turniers, dessen Unterstützung einen wichtigen Bei-
trag zur Durchführung des Süwag Energie Cups leistet.
47 Mannschaften, fünf Hallen und zwei Tage voller Jugendhand-
ball: beste Voraussetzungen für ein abwechslungsreiches Tur-
nierwochenende in Kelkheim und Sulzbach.

Spannenden und hochklassigen Jugendhandball verspricht das Turnier der männlichen C-Jugend im 
Rahmen des Süwag-Energie-Cups.JPG� Foto: privat 

Hallenübersicht –  
Süwag Energie Cup 2026
Turnierstart an beiden Tagen: 9 Uhr – Eintritt frei

Samstag, 17. Oktober
Vormittag	
Weibliche C-Jugend – Eichendorffhalle & Waldsporthalle
Weibliche E-Jugend – Staufenhalle Fischbach
Nachmittag	
Männliche C-Jugend (mit Haftmittel) – Eichendorffhalle
Männliche C-Jugend (ohne Haftmittel) – Waldsporthalle
Ganztägig	
Männliche D-Jugend – Eichwaldhallen Sulzbach

Sonntag, 18. Oktober 
Vormittag	
Männliche E-Jugend – Eichendorffhalle & Waldsporthalle
Nachmittag
Weibliche D-Jugend – Eichendorffhalle & Waldsporthalle
Ganztägig	
Männliche D-Jugend – Eichwaldhallen Sulzbach
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Sammler sucht 10 € und 10 DM 
Münzen, auch andere Münzen, bitte 
alles anbieten.  Tel. 0177/3057182

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Kaufe Ihre Briefmarken, Münzen, 
alte Bücher, Ansichtskarten, alte 
Briefe usw. auch ganze Sammlun-
gen, zahle bar.  Tel. 06074/6981962

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8 - 21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Musiker sucht Saxophon, Akkor-
deon, E-Bass, Gitarre, Blastinstru-
mente, Cello, Geige u.v.m auch rep.
bed.  Tel. 0155/60831052

Sammler sucht Schallplatten: 
Rock, Metal, Punk, Pop, Hip-Hop, 
Reggae, Soul, Jazz, Funk/Soul, 
Electronic.   Tel. 0155/60831052

Wir kaufen ihre gebrauchten Reha- 
und Pflegehilfsmittel an mit bis zu 
50 % Aufpreis. Gesucht werden 
Hörgeräte, Rollatoren, Gehhilfen, 
Rollstühle, therapeutische Bewe-
gunggeräte, Badewannenlifter, Auf-
richthilfen u.v.m. Ankauf erfolgt 
transparent und fair, ein Anruf ge-
nügt, Frau Weiss:  
 Tel. 06003/8281415 
 0163/2363550

Kaufe moderne Möbel, Lampen 
der 50 - 70er Jahre, eames, panton, 
COR etc. (Teakmöbel) + gebrauchte 
Designklassiker (auch mit Patina).  
 Tel. 0176/45770885

AUTOMARKT

BMW X3, 2.0 Diesel, BJ 2007, 
260.000 km, mit leichtem Unfall-
schaden, an Bastler oder Export ab-
zugeben, 3.000,- €.  
 Tel. 0176/43625914

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche einen Porsche, bitte alles 
anbieten. Herr Wagner:  
 Tel. 0176/60431216

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Oldtimer Garagenplatz auch als 
Winterquartier in Kelkheim-Fisch-
bach, Einzelbox in Tiefgarage, 
70,-  €/monatl.  Tel. 06195/6871 
 buero-gauger@online.de

Suche Garage, Scheune oder 
ähnliche Unterstellmöglichkeit in 
Neuenhain, Mammolshain, Schwal-
bach oder Umgebung. Christian 
Gehling:  Tel. 0172/2129624

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Er, 64 J.,1,85 m, Akad., mit Niveau, 
gepflegt, elegant, diskret, sucht rei-
fe Sie, die Lust hat bei Tagesfreizei-
ten fantasievoll verwöhnt zu wer-
den, was zu zweit mehr Spaß 
macht.  rolf-berger-info@web.de

Spätl. m. Esprit u. Hum., BS, Sie 
voll i. Leben ste. m. kl. Einschrän-
kung u. m. Austausch mit niveauvol-
ler Dame o. Herr. Tel. 0176/41062568

Sie sind (zu) oft allein? Herz-
lich-positive Frau, stud., charmant 
und facettenreich, 60, spielt 2 Inst-
rumente, freut sich, Ihr Haus und Ihr 
Leben stilvoll, temp. zu bereichern.  
 soulmate@shared-files.de
 Chiffre VT 03/42

PARTNERSCHAFT

Symbolisch Elisabeth Tylor 80 J.
sucht Richard Burton 80 + J., Er-
wartung Mut, Liebe, Leidenschaft, 
Eroberung, Tugend, Sicherheit und 
finanzielle Mittel dazu bis uns der 
liebe Gott zu sich ruft. Du bist der 
Mann, manchmal  werden Träume 
wahr.  Chiffre VT 01/42

Ihr Glück ab 2026. Gentleman, 59, 
smart, dominant, lebensklug, bietet 
wohlhabender und großzügiger 
Frau Heirat. Habe kein Vermögen, 
dafür Geist, Haltung und Zeit. Einla-
dung gern an:  
 heirat2026@outlook.de

Sie sind auf der Suche nach einer 
Partnerin bzw. einem Partner? Dann 
nehmen Sie am Single-Treffen in 
Frankfurt oder Bad Nauheim teil. 
Nähere Informationen unter:  
 Tel. 06034/4049464

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Dorothea, 76 J., hier aus der Region, 
trotz eig. Haus ungebunden. Bin gepflegt, 
fraulich, eine gute Hausfrau, koche mit gro-
ßer Leidenschaft u. wünsche mir wieder eine 
zärtl. Gefährtin zu sein. Welcher ehrl. Mann 
möchte mit mir noch viele schöne Jahre tei-
len? Rufen Sie üb. pv an, geben Sie Ihrem 
Herzen einen Stoß. Tel. 0162-7939564

Blondine Jenny 37 Jahre sportlich 
schlank bin Krankenschwester von Beruf 
was mich sehr glücklich macht. Nur fühle 
ich mich sehr einsam und alleine wünsche 
mir von Herzen einen Partner für eine 
glückliche Zukunft. Bitte melde Dich. ü.Pv 
Tel/sms 015209017440

Für mich Annemarie, 77, ist es sehr 
schwer ganz alleine zu sein, bin hübsch, 
gepflegt, vertrauensvoll, fahre gern Auto, 
liebe Musik u. Fernsehabende, d. Zeit der 
Trauer habe ich überwunden, nun möchte 
ich wieder nach vorne schauen, deshalb 
suche ich pv e. zuverlässigen Mann (Alter 
egal). Ich fühle mich sehr einsam und 
würde mich gerne mit Ihnen verabreden.
Tel. 0151 – 20593017

 ➤ Hüb. Witwe, Uschi, 65 J., gewissenhaf-
te Hausfrau, mit allen fraul. Qualitäten. Bin 
gerne Frau u. suche einen Mann mit Anstand. 
Zu zweit könnte man so viel Schönes erleben. 
Ich würde dafür sorgen, dass es Dir richtig 
gut geht. Bist Du der Mann, der ohne mich 
nicht mehr einschlafen möchte? Melde Dich! 
pv Tel. 0176-34498648

Einsame Witwe Jutta 70 J. mit weibl. 
liebevollem Wesen, fühle mich so Allein. 
Bin eine ganz liebevolle Frau, sehr häus-
lich, kann gut kochen und liebe es mit 
meinem flotten Auto an den See zu fah-
ren. Vielleicht können wir uns bei einem 
Kaffee näher kennenlernen. Melde Dich 
015127186363 ü.Marc-Aurel.eu

 ➤ Walburga, 70 J., jung geblieben, als 
Witwe immer nur allein. Ich wünsche mir 
wieder einen lieben Mann, für den ich da 
sein darf. Gemeinsam essen, Ansprache u. 
am Abend zus. fernsehen. Wäre das nicht 
schön? Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück 
Tel. 0800-7774050

Mein Name ist Laura 52J. bin attrak-
tiv, liebevoll und zuverlässig mit schöner 
weibl. Figur. Und das Beste kommt noch, 
ich bin auf der Suche nach meinem Mann 
zum Verwöhnen und Lieben. Bist du der 
Richtige, dann melde Dich jetzt. Freue 
mich auf unser 1. Treffen ü.Pv /sms 
015209017440

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Zuverlässige u. deutschsprachige 
Haushaltshilfe in Falkenstein ge-
sucht.  Tel. 0163/5555351

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

KINDERBETREUUNG

Bad Homburg: Geduldige Ta-
gesmutter hat ab sofort einen Be-
treuungplatz frei für Ihre Kinder.  
 KleinerStorch@t-online.de 
 Tel. 0251/40035663

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Wir suchen dringend Grundstücke  
für unsere Baufamilien zur sofortigen 
Bebauung und freuen uns auf ihren 
Anruf unter Tel. 0171 124 06 46.

Living Haus Bad Vilbel 
Dirk Lange

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Privater Kapitalanleger sucht  
Mehrfamilienhaus zur Altersvorsor-
ge.  Tel. 0173/7231677

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Wer aufhört zu  
werben, um Geld  
zu sparen, könnte 

genausogut seine Uhr 
anhalten, um Zeit  

zu sparen.
Henry Ford

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Fußballabteilung der SG Kelkheim freut 
sich über den neuen Kunstrasenplatz

Kelkheim (kez) – Am vergangenen Sonntag 
konnte die Fußballabteilung der SG Kelkheim 
endlich die Platzeinweihung des neuen Kunst-
rasenplatzes feiern. 
Nach launigen Reden von Abteilungsleiter Pe-

ter Büger, Bürgermeister Albrecht Kündiger, 
erstem Stadtrat Dirk Hofmann und Kreisfuß-
ballwart Karl-Heinz Reichert wurde der neue 
Sportplatz seiner Bestimmung übergeben. �
� Fotos: Privat

SG Kelkheim und TuS Hornau 2 trennen 
sich unentschieden
Kelkheim (kez) – Nach der Platzeinweihung 
durch Bürgermeister Kündiger sahen die rund 
400 Zuschauer ein mitreißendes Derby zwischen 
der SG Kelkheim und TuS Hornau 2 in der Krei-
soberliga. Die favorisierten Hornauer bestimmten 
die Anfangsphase und gingen verdientermaßen 
durch Sebastian Schulze mit 0:1 in Führung (3 
Min.).
Kelkheim kam fortan aber immer besser ins 
Spiel. Die Kelkheimer Stürmer Elion Januzaj, 
Louis Hoess und Semir Hadzibulic hatten einen 
Sahnetag erwischt und setzten die Hornauer Ab-
wehr gehörig unter Druck. 
Der hochverdiente Ausgleich sollte aber erst kurz 
vor dem Pausenpfiff gelingen. Nach einer schö-
nen Kombination über die Kelkheimer Spieler 
Lohmann, Hoess und Hilz vollstreckte Hadzibu-
lic zum 1:1. Nach der Pause ging Kelkheim erst-
mals in Führung. Januzaj traf mit einem satten 
Schuss aus 18 Metern zum 2:1 (46 Min.). Hornau 
hatte in dieser Spielphase wenig entgegen zu set-
zen; kam jedoch nach einem groben Kelkheimer 
Abwehrfehler durch den eingewechselten Ben 
Weide zum glücklichen 2:2 (55.Min.).
Kurz darauf wieder die Kelkheimer Führung. 
Hadzibulic setzte sich im Hornauer Strafraum  

durch und flankte auf Hoess, der keine Mühe hat-
te zum 3:2 zu treffen (59 Min.).  Im Anschluss 
kam Hornau wieder besser ins Spiel und bei den 
Kelkheimer Gastgebern schwanden die Kräfte.
Hornau traf in der 75. Spielminute zum letztlich 
verdienten 3:3 durch Paul Hermanns und hatte bis 
zum Spielende die besseren Chancen auf den 
Siegtreffer. Kelkheim wurde nur noch einmal ge-
fährlich: Hadzibulic traf kurz vor Spielende den 
Pfosten.

Adrian Lohmann ( grünes Trikot ) war einer der 
Aktivposten beim Spiel der SG Kelkheim gegen 
Tus Hornau 2� Foto: Privat 

Derbysieg geht an TuS Hornau 3
Kelkheim (kez) – Viele Zuschauer waren zum 
Taunusblick gekommen um die Platzeinweihung 
der SG Kelkheim zu feiern und um den Derbys 
zwischen der SG Kelkheim und der Tus Hornau 
beizuwohnen.
Im Spiel der Kreisliga B behielt am Ende die Tus 
Hornau 3 die Oberhand und gewann mit 2:3. Da-
bei hatte die SG Kelkheim die Partie in der ersten 
Halbzeit im Griff und führte mit 2:1. Patrick 
Schreiner hatte die grün-weißen in der 14. Spiel-

minute in Führung gebracht und Hornau glich 
durch Kermitt Tyler nach einer halben Stunde 
aus. 
Wiederum Patrick Schreiner schoss die Gastge-
ber kurz vor dem Pausenpfiff in Führung.
In der zweiten Halbzeit drehten sich die Kräfte-
verhältnisse. Hornau hatte die größeren Spielan-
teile und kam nach Toren von Yannick Lotz (53 
Min.) und Marcel Lotz (71.Min.) zum nicht un-
verdienten Derbysieg.

Unser Leser Christian Kinlechner aus Kelkheim 
schreibt uns zum Thema „Bauen ja – aber bitte 
mit etwas Rücksicht“ Folgendes:
Dass die Deutsche Bahn die Herbstferien für not-
wendige Bauarbeiten nutzt, ist nachvollziehbar 
und grundsätzlich zu begrüßen. 
Was allerdings schwer verständlich ist: Warum 
wird ausgerechnet mitten in einem Wohngebiet 
eine Fläche als Lager- und Arbeitsfläche zur Ver-
fügung gestellt?
Für die Anwohner bedeutet das ab 6 Uhr morgens 
Baulärm bis in den Abend hinein – ausgerechnet 
in den Ferien, wenn viele Familien die freie Zeit 
zur Erholung und zum Ausschlafen nutzen möch-
ten. Natürlich müssen solche Bauarbeiten irgend-

wo stattfinden. Aber gäbe es nicht geeignete Flä-
chen am Stadtrand oder in Gewerbegebieten, auf 
denen sich die Belastung für Anwohner deutlich 
reduzieren ließe?
Es geht nicht darum, notwendige Bauarbeiten zu 
verhindern. Es geht um die Frage, ob bei der Aus-
wahl der Flächen wirklich alle Möglichkeiten ge-
prüft wurden – und ob die Belastung für die An-
wohner nicht hätte vermieden oder zumindest re-
duziert werden können.
Vielleicht sollten diejenigen, die solche Entschei-
dungen treffen, sich einmal vorstellen, wie es 
wäre, wenn die Baustelle direkt vor ihrer eigenen 
Haustür läge. Ein wenig mehr Rücksicht wäre 
hier sicher angebracht.

L E S E R B R I E F  Bahnbaustelle
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Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf. 
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Oberursel: Hochwertige 4-Zi.-EG-
Wohnung mit ca. 102 m², Bj. 2020, 
ca. 120 m² Südwest-Garten, Terras-
se, moderne EBK, 2 Bäder, Eichen-
parkett, Fußbodenheizung, Keller + 
TG-Stellplatz, ruhig u. zentral, 
675.000,- € zzgl. TG 25.000,- €.  
 wohnung4oberursel@gmail.com

3-Zimmer Wohnung in Arns-
berg-Neheim zu verkaufen, 66 m2, 
Bj.1967, 130.000,- € VB als Kapital-
anlage, 2024 renoviert.  
 Tel. 0176/53232177

MIETGESUCHE

Dringend 3-Zi.-Whg. gesucht! 
Junge, alleinerziehende Studentin/
Zwillingsmama sucht dringend ein 
Zuhause für sich u. ihre 2 Frühchen 
(derzeit Intensivstation). Studenten-
unterkunft ausgelaufen, Obdachlo-
sigkeit droht. Stadt Oberursel konn-
te bisher nicht helfen. Oberursel, 
Kronberg, Steinbach, Eschborn u. 
Umgebung. Nichtraucherin. Miet- 
übernahme durch Sozialamt. Jeder 
Hinweis hilft!  Tel. 0176/43312887

Neues Zuhause gesucht: Für mich 
und meinen lieben Kater suche ich 
eine 3-Zimmer-Wohnung in Falken-
stein oder Kronberg, mit Balkon 
oder kleinem Garten. Ich bin 
GIZ-Mitarbeitende, ruhig, zuverläs-
sig und mit regelmässigen Einkom-
men. Ich freue mich sehr über Hin-
weise.  simone@evers-pr.de

Familie mit Kind 7 J. sucht schöne 
3 - 4 Zi.Whg. für längerfristig in Kö-
nigstein.  Tel. 06174/6394501

Ruhige Pflegekraft im Altenheim 
sucht 1-Zi.-Wohnung mit EBK in 
Königstein. WhatsApp:  
 Tel. 01512/9858815

Kleinfamilie mit Hund sucht 3 - 4 
Zi., Garten, EBK, 1.600,- €, Obe-
rems/Schloßborn + Umkreis, siche-
res Eink.  Tel. 0151/75193498

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

2 ZW mit Wohnküche, Bad, Toilet-
te, Balkon, 2. OG, Kronberg, Minn-
holzweg, ab 01.01. 2027 zu vermie-
ten, KM 580,- €, NK 180,- €, Anfra-
gen:  Tel. 0171/2233239

Ab 01. November, Vermietung 
3-Zimmer-Gartenwohung (möbliert 
oder unmöbliert) in Einfamilienhaus 
direkt an der Kronberger Burg. Wei-
tere Auskünfte unter:  
 Tel. 0178/5361511

Haus in Oberstedten, 200 m2, 
7  Zimmer, 3 Bäder, 2 Küchen, ruhig 
gelegen, Kaltmiete 2.650,- €, kl. 
Garten, Solar, Parkpl., sofort frei.  
 Tel. 06171/4251

Moderne Singlewohnung ca. 
90  m2 über 2 Etagen, sep. Eingang 
aw mit Terrasse und Gartenanteil, 
HG Kirdorf, 950,- €, Uml. 200,- €, ab 
sofort.  Chiffre VT 04/42

KOSTENLOS

Verschenke: Der große Brockhaus 
Jahrgang 1958, 13 Bände, wie neu-
repräsentativ für Ihre Bibliothek.  
 Tel. 06171/2794604

NACHHILFE

Mathematiker mit 20 Jahren 
Nachhilfeerfahrung – individuelle 
Unterstützung für Schüler und Stu-
dierende bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfeer-
fahrung kann helfen. Kommt zu Ih-
nen.  Tel. 0172/6944644

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushälterin/Hauswirtschaftlerin 
(m/w/d) gesucht: Für einen gepfleg-
ten Privathaushalt in Feldberg/Taun-
us mit weiterem Personal suchen 
wir eine zuverlässige, erfahrene und 
deutschsprachige Haushälterin/
Hauswirtschaftlerin. Ihre Aufgaben: 
Organisation und Pflege des Privat-
haushalts, allgemeine hauswirt-
schaftliche Tätigkeiten + tierlieb, 
Zusammenarbeit mit weiterem 
Haushaltspersonal. Wir wünschen 
uns: Berufserfahrung als Haushälte-
rin/Hauswirtschaftlerin, gute 
Deutschkenntnisse, Zuverlässigkeit 
und selbstständige Arbeitsweise, 
Führerschein und eigenes Auto sind 
erforderlich. Arbeitszeit: Montag bis 
Freitag, 9 - 16 Uhr (Feldberg/Taun-
us). Wir bieten eine Festeinstellung 
mit guter Bezahlung in einem ange-
nehmen Umfeld. Bei Interesse freu-
en wir uns über Ihren Anruf:  
 Tel. 0172/69424103

Suche für alle 14 Tage eine Haus-
haltshilfe, Dienstagvormittag in 
Gonzenheim, zu erfragen unter:  
 Tel. 0163/8643262

Gelernter Gärtner (m/w/d) ge-
sucht: Für einen gepflegten Privat-
haushalt in Feldberg/Taunus suchen 
wir einen gelernten, erfahrenen 
Gärtner in Festanstellung. 5-Ta-
ge-Woche, Montag - Freitag, Ar-
beitszeit: 8 - 16 Uhr, Unterstützung 
durch weitere Kollegen in Garten- 
und Waldarbeit, deutschsprachig, 
tierlieb, Führerschein u. eigenes Au-
to erforderlich, bis 50 Jahre. Gute 
Bezahlung und langfristige Festan-
stellung. Bei Interesse gerne telefo-
nisch melden:  Tel. 0172/69424103

Ponypfleger/in gesucht: Für unse-
ren privaten Ponybestand suchen 
wir eine zuverlässige und erfahrene 
Ponypflegerin bzw. einen erfahre-
nen Ponypfleger in Festanstellung 
(Feldberg/Taunus). Erfahrung in der 
Pony- oder Pferdepflege sowie Re-
ferenzen erforderlich, Arbeitszeit: 
Dienstag, Samstag und Sonntag, 
jeweils 5 Stunden täglich von 8 - 11 
Uhr und 14 - 16 Uhr, Montag bis 
Freitag: täglich von 14 - 16 Uhr, gute  
Deutschkenntnisse erforderlich, 
Führerschein und eigenes Auto not-
wendig. Zuverlässigkeit und Ehr-
lichkeit sind uns besonders wichtig, 
Bewerber/innen bis 50 Jahre. Wir 
bieten eine Festanstellung mit guter 
Bezahlung in einem angenehmen 
Umfeld. Bei Interesse freuen wir uns 
über Ihren Anruf: Tel. 0172/69424103

Haushaltshilfe in Königstein-Fal-
kenstein gesucht. 1 x pro Woche, 
ca. 4 - 5 Stunden, auf Minijob-Ba-
sis, gute Deutschkenntnisse erfor-
derlich. Notfalls bitte Nachricht hin-
terlassen, ich rufe zurück.  
 Tel. 0163/2482575

Suche junge, deutschsprachige 
Putzhilfe in Niederhöchstadt, 1 x 
pro Woche für 3 Stunden, ab 15 
Uhr:  Tel. 06173/62714

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig.  
 Tel. 0174/8332476

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Allround Handwerker, Parkettver-
legung, Trockenbau, Malerarbeiten, 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage, Küchenbau, neue Treppen 
und alte Treppensanierung.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege u. Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Herbstschnitt!  
Hecken-, Baum-, Sträucherschnitt, 
Beetpflege, Gartenpflege. 
 Tel. 0178/9221987 

Zuverlässige und gründliche Reini-
gung für zu Hause oder Büro. Flexi-
bel und pünktlich. Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Zuverlässige Reinigungskraft mit 
langjähriger Erfahrung sucht neue 
Stellen.  Tel. 0171/2329986

Ich suche Reinigungsarbeit für 
mittwochs und donnertags am Vor-
mittag. Ich verfüge über viel Erfah-
rung und ein eigenes Auto. Bitte 
über WhatsApp schreiben:  
 Tel. 0173/3294235

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

Suche Minijob als Bürokraft in 
Kronberg oder Königstein, Erfah-
rung vorhanden. Tel. 0160/5682159

Liebevolle, erfahrene Altenpflege-
rin sucht Stelle in der 24-h Senio-
renbetreuung. Pflege, Haushalt, All-
tag usw.  Tel. 0176/62126926

Erfahrener Maler tapeziert u. ver-
putzt, Trockenbau, Bodenbeläge, 
Laminat, Fliesen, Wärmedämmung, 
Renovierungen.  Tel. 0174/5487342 

Schüler (16) mäht Ihren Rasen, 
sammelt Laub, kann mit Ihrem Hund 
Gassi gehen, erledigt alles rund um 
Haus und Garten. Zuverlässig, höf-
lich, gerne regelmäßig.  
 Tel. 0176/63221892

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Re. einreichen an PKV, allg. 
Büroarbeiten.  Tel. 0172/9625126

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Neue Bridgekurse in Kelkheim 
-Fischbach, auch für Berufstätige. 
Start: 21. Oktober, 10 x, immer mitt-
wochs. Weitere Infos unter: 
  Tel. 0157/31150824 
 oder Jelesemrau@t-online.de

VERK ÄUFE

Verkauf H0-Eisenbahn auf Relief 
150/50 mit Höhen und Tiefen, Tun-
nel, Brücke, Häuser, Dampf- u. Die-
sellok mit Wagon.  
 Tel. 0176/78003495

Haus-Flohmarkt 24. + 25.10., 10 - 
16 Uhr, Hausrat, Deko u.v.m., Prof.-
Much-Str. 11, Bad Soden.

Kürzere Aufwärmzeit f. Innenräu-
me mit Infrarot-Wandheizpaneel, 
Keramik matt, 480 Watt, 1000 x 500 
x 8   mm, 12,5 kg, (NP 649,- €): 
199,-   €. Oder dekorativ in Granit, 
IR-Wandpaneel, 480 Watt, 1000 x 
500 x 13 mm, 17 kg, (NP 869,- €): 
269,- €.  Tel. 0162/9187235

Biete an für Flohmarkt, schon in 
Kartons: Haushaltsware, Porzellan, 
Keramik, Bilder, Kleinmöbel, Elektro 
usw. (wg. Transportproblem).  
 Tel. 0162/1787668

Schneekette CentralX, 2 x 96 Spi-
kes für 15 Zoll Reifen, ziehen sich 
selber auf den Reifen auf, zu ver-
kaufen 250,- €, Neupreis: 789,- €.  
 Tel. 01575/4368162

VERSCHIEDENES

Malerin Ursula Herbert öffnet wie-
der ihre Ateliertür, Samstag, 
24.10.26  von 15 bis 18 Uhr, Sonn-
tag, 25.10.26  von  11 bis 18 Uhr, 
Ursula Herbert, Im Kohlruss 3, 
65835 Liederbach.  
 Tel. 06196/5926219

Wer hat Freitag 9.10./13:40 h im 
Rewe Unfall mit Frau und Mitarbei-
terin gesehen? Suche Zeugen und 
Helfer.  Chiffre VT 02/42

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Mobile Wellness-Massage FÜR SIE!
Zeit für absolute Ruhe & Tiefenentspan-
nung. Achtsame Auszeit für Mütter im All-
tagsstress, Frauen im Beruf & reifere Da-
men, die wertvolle Zuwendung verdienen.
Ein geschützter Rahmen im eigenen Zu-
hause. Diskret & seriös. Als Gutschein – 
ein echter Herzenswunsch für Frauen.

Tel. 01520-7884243
www.andreaswohlfühlzeit.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN



SONDERSEITE  GEWERBE  IN  IHRER  REGION

Service
vor Ort

statt world wide weg!

GEWERBEGEWERBEin Ihrer Region

E-Mail: j@schreinerei-kleinsorge.de
www.schreinerei-kleinsorge.de

Max-Planck-Straße 16
65779 Kelkheim-Münster
Tel.: 06195-977 12 55
Fax: 06195-977 12 56

mail

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

Zeit für was Neues?
Jetzt Traumjob 

SCAN
ME!

Ich bin für Sie da!

Ihr Mediaberater
Angelino Caruso
caruso@hochtaunus.de
Tel. 06174 9385-66

In der Stadt Kelkheim

seit m
ehr als 4

7 Jahren

zuverläss
ig wöchentlich

mit Berichten und Fotos

65779 Kelkheim | Bahnstr. 8 | Tel. 06195 5222
www.brillenstudio-weck.de

Alte Königsteiner Straße 1 · 65779 Kelkheim · Tel.: 06195 99070 
E-Mail: info@zumgoldenenloewen.de

GÄNSEKEULEN
Ab dem 1. November

  Ofenfrisch, knusprig und lecker 
    im Restaurant, zur Abholung oder Lieferung

Wir bitten um rechtzeitige  
Tischreservierung bzw. Bestellung. 

Wir freuen uns auf Sie!
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Gepflegte Außenanlagen:  
Mehrwert für Immobilieneigentümer
Attraktive Bepflanzung und Gestaltung
Eine durchdachte Bepflanzung kann den ersten Eindruck einer Immobi-
lie entscheidend verbessern. Eigentümer sollten auf eine Mischung aus 
pflegeleichten, einheimischen Pflanzen und dekorativen Elementen wie 
Hecken oder Blumenbeeten setzen. Diese sorgen nicht nur für eine an-
sprechende Optik, sondern fördern auch die Biodiversität und bieten 
Lebensraum für Insekten und Vögel.
Funktionale und ästhetische Beleuchtung
Gut platzierte Leuchten entlang von Wegen und Einfahrten sorgen für 
Orientierung und Sicherheit bei Dunkelheit. Gleichzeitig können ge-
zielt eingesetzte Lichtakzente bestimmte Gartenbereiche hervorheben 
und eine stimmungsvolle Atmosphäre schaffen. 
Pflege und Instandhaltung
Eine gut gepflegte Außenanlage signalisiert potenziellen Käufern oder 
Mietern, dass die Immobilie kontinuierlich betreut und wertgeschätzt 
wird.

 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH mit knapp 100 qm Wfl., sonniges 
Grundstück, große Garage für nur 
398.000,– €.
Bedarfsausweis Klasse F, 195 kwh,  
Bj. 1972, Gas

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi.-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Luxus-2-Zi.-Wohnung 
 Königstein

Neuwertig, 80 qm, großer Sonnenbalkon,  
FBHZG, Aufzug, kleine Einheit für nur 
439.000,– € inkl. Carport.
Bj. 2023, Bedarf 14,3, Klasse A+, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

ZFH in  
Ruhelage von Friedberg

741 qm Sonnengrd., 177 qm WFL, 2 gepflegte 
Wohnungen, Ausbaureserve im Dach. Für nur 
630.000,– € inkl. EBK und 2 Garagen.
Energiebedarf 207,2, Gas, Klasse G, Bj. 1965

 I M M O B I L I E N M A R K T

IHRIHRSchlüssel 

Schlüssel 
zum 
zum GLÜCK

GLÜCK

VKS – Messe Kelkheim, 
Stadthalle, Gagernring 1

Besuchen Sie uns auf einen Espresso  
und lassen Sie sich von uns beraten.  

Wir haben tolle Immobilienkapitalanlagen.
Und viele Ideen. Wir freuen uns auf  
Ihr Kommen ( 10 Uhr bis 17 Uhr ).
m.graf@mrm-immobilien.de

www.mrm-immobilien.de 
Tel. 0170 / 323 95 11  Kelkheim a. Ts.

! !

Telefon:   06195 - 672441
Mobil:       0160 - 5672976
E-Mail:      info@popps-immobilien.de
Website:  www.popps-immobilien.de

Kontaktieren Sie uns ganz unverbindlich!

Sie möchten Ihre Immobilie erfolgreich
verkaufen oder vermieten?

Telefon:   06195 - 672441
Mobil:       0160 - 5672976
E-Mail:      info@popps-immobilien.de
Website:  www.popps-immobilien.de

Kontaktieren Sie uns ganz unverbindlich!

Sie möchten Ihre Immobilie erfolgreich
verkaufen oder vermieten?

Telefon:   06195 - 672441
Mobil:       0160 - 5672976
E-Mail:      info@popps-immobilien.de
Website:  www.popps-immobilien.de

Kontaktieren Sie uns ganz unverbindlich!

Sie möchten Ihre Immobilie erfolgreich
verkaufen oder vermieten?

Telefon:   06195 - 672441
Mobil:       0160 - 5672976
E-Mail:      info@popps-immobilien.de
Website:  www.popps-immobilien.de

Kontaktieren Sie uns ganz unverbindlich!

Sie möchten Ihre Immobilie erfolgreich
verkaufen oder vermieten?

Telefon:   06195 - 672441
Mobil:       0160 - 5672976
E-Mail:      info@popps-immobilien.de
Website:  www.popps-immobilien.de

Kontaktieren Sie uns ganz unverbindlich!

Sie möchten Ihre Immobilie erfolgreich
verkaufen oder vermieten?

Telefon:   06195 - 672441
Mobil:       0160 - 5672976
E-Mail:      info@popps-immobilien.de
Website:  www.popps-immobilien.de

Kontaktieren Sie uns ganz unverbindlich!

Sie möchten Ihre Immobilie erfolgreich
verkaufen oder vermieten?

IHR Immobilienspezialist im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, Frankfurt und 

Umgebung, auch überregional – wir beraten und 
unterstützen Sie seriös und professionell seit 

über 30 Jahren rund um die Immobilie: 
• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke
Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie

übernehmen wir kostenfrei.  
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail, wir helfen Ihnen gerne weiter! 
________________________________________________________ 

Güttler Immobilien
Gundelhardtstr. 17, 65779 Kelkheim 

Tel: 06195-900597 
www.guettlerimmo.de 

E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

„Ärmel hochkrempeln,  
Neues Kennenlernen,  
intensive Gespräche führen,  
die perfekte Lösung finden, 
auch wenn´s mal schwierig ist.“

Ihr

Vermietung – Verkauf – Bewertung
Seniorenberatung – Trennungsimmobillie – Erbrechtsexperte

Tel. 06195-919990 oder WhatsApp 0175-165 4000

www.guenther-grundbesitz.de 

Matthias Günther  Matthias Günther    
Dipl. ImmobilienökonomDipl. Immobilienökonom

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs 
Tel. 06174 9385-41 

goendoecs@ 
hochtaunus.de

Ich be
rate  

       Si
e gern

e!

Das 24. Meisterkonzert in Kelkheim:  
Aus der Chapelle Royale ins Unendliche
Münster (kez) – Am Mittwoch, 21. Oktober, um 
19.30 Uhr ist mit Jean-Baptiste Robin einer der 
bedeutenden Vertreter der französischen Orgel-
kunst zu Gast an der großen Orgel von St. Diony-
sius in Kelkheim-Münster. Robin ist Organist der 
berühmten Chapelle Royale im Schloss Versailles 
und präsentiert beim Meisterkonzert ein außerge-
wöhnliches Programm unter dem Titel „Aus der 
Chapelle Royale ins Unendliche“.
Der Konzertabend führt durch mehr als drei Jahr-
hunderte europäischer Musikgeschichte. Einen 
besonderen Schwerpunkt bildet die französische 
Musik: Werke von Jean-Baptiste Lully, Jean-Phi-
lippe Rameau und François Couperin lassen die 
prachtvolle Klangwelt des französischen Barock 
und des Hofes von Versailles lebendig werden. 
Mehrere dieser ursprünglich nicht für Orgel ge-
schriebenen Werke erklingen in Transkriptionen 
Jean-Baptiste Robins.
Mit der Sinfonia aus Johann Sebastian Bachs 
Kantate BWV 29, Händels „Sarabande et varia-
tions“ und Franz Liszts monumentalem „Prélude 
und Fugue über B-A-C-H“ weitet sich der musi-
kalische Horizont. 
Einen Höhepunkt der französischen Orgelmoder-
ne bilden Jehan Alains berühmte „Litanies“. 
Auch Jean-Baptiste Robin selbst ist als Kompo-
nist zu erleben. Aus seinen „Trois études vers 
l’infini“ – Drei Studien ins Unendliche – spielt er 
„Laniakea“ und „Météores“. 
Den Weg von der Orgel hin zu orchestralen 
Klangfarben beschließt Musik von Maurice Ra-
vel, darunter Sätze aus „Le Tombeau de Coupe-
rin“ mit der virtuosen Toccata. Zusammenfassend 
lässt sich das Programm so beschreiben, wie es 

Jean-Baptiste Robin bei der Planung mit Stephan 
Paxmann selbst meinte: „Let’s have some fun on 
the organ!“. 
So verbindet der Abend höfische Eleganz und 
französische Klangfarbenkunst mit großer Virtu-
osität, von Versailles bis in die musikalische Ge-
genwart.
Das Meisterkonzert beginnt am Mittwoch, 21. 
Oktober, um 19.30 Uhr in St. Dionysius, Kelk-
heim-Münster.
Der Eintritt beträgt 15 Euro, Schülerinnen und 
Schüler haben freien Eintritt. Karten sind an der 
Abendkasse sowie über tickets@orgelmusik-
kelkheim.de erhältlich. Weitere Informationen 
unter www.orgelmusik-kelkheim.de.

Mit Jean-Baptiste Robin ist einer der bedeuten-
den Vertreter der französischen Orgelkunst zu 
Gast an der großen Orgel von St. Dionysius in 
Kelkheim-Münster.� Foto: JBR/Anaelle Trumka 

Reisefilm über Peru im Kulturbahnhof
Kelkheim (kez) – Der Arbeitskreis für Amateur-
film Kelkheim (AFAK) setzt seine langjährige 
Reihe „Rund um die Welt – Reisefilme im Kul-
turbahnhof Kelkheim Münster“ fort und startet 
am Freitag, 30. Oktober, die neue Saison seiner 
Filmabende im Kulturbahnhof Münster. Ab 20 
Uhr läuft der Film von Raimund Dorn „Peru – 
Das Land der tausend Gesichter“. Die Auffüh-
rung ist eine Wiederholung und wird nach Anga-
ben des Veranstalters aufgrund großer Nachfrage 
erneut angeboten.
Raimund Dorn berichtet in seinem Film von einer 
dreiwöchigen Rundreise durch Peru im Mai 
2025. Die Route führte von der Hauptstadt Lima 
über die Huacachina-Oase bei Ica und die Islas 
Ballestas mit ihrer vielfältigen Tierwelt bis nach 
Nasca. Von dort unternahm die Reisegruppe ei-
nen Rundflug über die berühmten Nasca-Linien.
Stationen waren auch die Stadt Arequipa, das 
Kloster Santa Catalina und Puno am Titicacasee. 
Eine Bootsfahrt zu den Schilfinseln und der Be-
such der ehemaligen Inkahauptstadt Cusco sowie 
ein Tagesausflug nach Machu Picchu standen 

ebenfalls auf dem Programm. Die Reise endete 
mit einem Abstecher in den peruanischen Regen-
wald, wo die Gruppe das Leben der indigenen 
Bevölkerung und die Natur am Tampatafluss ken-
nenlernte.
Der Film verbindet persönliche Eindrücke mit 
Hintergrundinformationen. Zuschauerinnen und 
Zuschauer erhalten Einblicke in Landschaft, Kul-
tur und Geschichte Perus.
Der Eintritt ist frei.

Rundreise durch Peru� Foto: Dorn 

Kunst trifft Bionik
Kelkheim (kez) – In den Galerieräumen der Ver-
golderei Thomas Müller (Bahnstraße 25) findet 
von Freitag, 23. Oktober, bis zum 11. November 
eine Ausstellung mit dem Titel „Vom Entwurf 
zur Realisation“ von collab art & bionik statt. 
Die Ausstellung lädt dazu ein, den Weg von der 
Idee zur Umsetzung nachzuvollziehen. Das Team 
aus einer Künstlerin und einer Bionikerin verbin-
det künstlerische Kreativität mit wissenschaftli-
cher Inspiration. „Wir wollen hier den Hinter-
grund unseren Arbeiten zeigen. Zum einen was 
unsere Zusammenarbeit ausmacht und warum 
wir es immer wieder spannend finden Ideen ge-
meinsam zu entwickeln.“
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 10 bis 
13 Uhr und von 15 bis 18 Uhr. Samstags von 10 
bis 13 Uhr.

vhs-Kurs: Spanisch A1 für 
Anfänger
Main-Taunus (kez) – Dieser Spanisch-Kurs 
richtet sich an Anfängerinnen und Anfänger mit 
geringen Vorkenntnissen. Mit dem Lehrwerk 
Con gusto nuevo A1 werden die Spanischkennt-
nisse weiter ausgebaut. Grammatik, praktische 
Redewendungen und alltagsnaher Wortschatz 
werden abwechslungsreich vermittelt und einge-
übt. Der Abendkurs beginnt am 21. Oktober 
(Mittwoch, 20 bis 21.30 Uhr, 15 Termine) und 
findet in der vhs Main-Taunus-Kreis (Alte Blei-
che 5, 65719 Hofheim) statt. Anmeldung über die 
vhs-Website (www.vhs-mtk.de), das Servicebüro 
der vhs Main-Taunus-Kreis, Telefon (06192) 
99010, oder per E-Mail: info@vhs-mtk.de. Die 
Gebühr beträgt 199 Euro.
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Samstag

14  8

Sonntag

16  8

Freitag

15  10

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Hausmeisterservice

(06195 9760565

¨Hausmeisterdienst¨

¨Gartenpflege¨

¨Gebäudereinigung¨

¨Winterdienst¨

www.hgs-richter.de

HGS ¨

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

DU BIST 
MEISTER 
DEINES 
FACHS.
Und das soll 
auch so bleiben.
Digitales Marketing war 
nie für dich gemacht?
Muss es auch nicht.

Ohne Marketingwissen.

Ohne Agenturkosten.

Ohne komplizierte Tools.

€


nanos.ai | AG Müllerstr. 12 | D-13353 Berlin

99€
JETZT gratis

Demo buchen statt 
und mit nanos digitale 
Werbung schalten.

       

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

in Königstein
 5-Tages-Aktion

50,– € pro Zahn

Klosterstraße 1
61462 Königstein

Tel. 06174 - 9528434
Mobil 0176 -  60431216

Die Kraft des Lachens: Lachyoga-Ausbildung 

Wissenschaftlich fundiert für Alltag & Beruf.
Zertifikatskurs vor Ort und online.

8.11.26 in Oberursel & 15.11. online
Kursgebühr: 375 €

Anmeldung: www.lachyoga-wiesbaden.de
hallo@lachyoga-wiesbaden.de · Tel. 0611-3085834

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Hornauer Frauen unterwegs
Hornau (kez) – Es ist schon Tradition, dass die 
Frauengemeinschaft St. Martin Kelkheim-Hor-
nau einmal im Jahr auf Reisen geht.
Im Juni dieses Jahres war das Ziel Wernigerode 
im Harz. Gut gelaunt trafen sich 38 Frauen am 
Morgen an der Bushaltestelle in Hornau, um ge-
meinsam auf Tour zu gehen.

Reise in den Harz
Zunächst führte der Weg nach Goslar, wo eine 
erste interessante Führung wartete. Das Glocken-
spiel am Kaiserringhaus stand natürlich auch auf 
der Liste.
Am zweiten Tag erwartete die Gruppe ein Reise-
leiter, der sie die nächsten drei Tage begleitete. 
Nach einer Stadtbesichtigung in Wernigerode 
stand eine Fahrt mit der Brockenbahn auf dem 
Programm. Mit der historischen Schmalspurbahn 
ging es hinauf zum Brocken. Das Wetter war her-
vorragend, so dass die Teilnehmerinnen die Aus-
sicht genießen konnten.
Am dritten Tag begab sich die Gruppe auf eine 
Rundfahrt durch den östlichen Harz. Besucht 
wurden unter anderem die Rappbodentalsperre 
mit Blick auf die Hängeseilbrücke Titan. Die 
Teilnehmerinnen spazierten durch die malerische 
Altstadt von Quedlinburg und besuchten das Bo-
detal mit dem Hexentanzplatz in Thale. Hier hatte 
die Gruppe einen fantastischen Blick auf den be-
rühmten „Harzer Canyon“.
Am vierten Tag führte die Fahrt in den Westharz. 
Highlights waren: die Stabkirche Hahnenklee mit 
ihrer imposanten skandinavischen Bauweise, die 
älteste (und zugleich größte) Holzkirche im Harz,  
die Marktkirche in Clausthal-Zellerfeld sowie die 
Orte Altenau, Braunlage und Schierke.
Am fünften Tag trat die Gruppe die Heimreise an. 
Unterwegs gab es noch eine Pause am berühmten 
Herkules in Kassel, dann ging es über die Auto-
bahn zurück nach Hornau.
An der Bushaltestelle wurden die Teilnehmerin-
nen dann bereits von ihren Angehörigen erwartet, 
denn es gab viel zu erzählen.

Buswallfahrt
Bereits im September fand die diesjährige Bus-
wallfahrt statt. Sie führte nach Walldürn zur 
„Wallfahrt zum Hl. Blut“. Pfarrer Lelen begleite-
te die Gruppe und so konnten die Teilnehmerin-
nen auch eine Hl. Messe feiern.
Am Nachmittag fuhr die Gruppe weiter nach Mil-
tenberg. Auf dem Programm stand eine Rund-
fahrt mit dem Schiff auf dem Main – bei strahlen-
dem Sonnenschein! 
Im Anschluss folgte ein Besuch der Martinska-
pelle in Bürgstadt. Die Fahrt endete mit einem 
„Großer Gott, wir loben Dich…“.

Weitere Veranstaltungen
•	 16. Oktober: 18 Uhr, Rosenkranzandacht 

mit anschl. gemütlichen Beisammensein im 
Franziskushaus

•	 8. November: 15 Uhr, Martinsmarkt bei 
Kaffee und Kuchen im Franziskushaus

•	 15. Dezember: 15 Uhr, Adventskaffee im 
Franziskushaus

•	 15. und 22. Januar: Kappensitzungen im 
Franziskushaus

Wer (gemeinsam) reist, kann viel erleben – so wie 
die Frauen der Kath. Frauengemeinschaft St. 
Martin Kelkheim-Hornau.� Foto: privat

Segway E-Scooter entwendet
Kelkheim (kez) – Zwischen Donnerstagabend 
und Samstagnachmittag vergangener Woche ent-
wendeten unbekannte Täter in Kelkheim einen 
E-Scooter. Der E-Scooter der Marke Segway mit 
dem Versicherungskennzeichen „404 LBE“ war 
im Hausflur eines Mehrfamilienhauses im Mero-
wingerweg abgestellt. Die Täter nahmen das 

Fahrzeug an sich und flüchteten in unbekannte 
Richtung. Die Polizei hat die Ermittlungen aufge-
nommen und bittet um sachdienliche Hinweise. 
Personen, die verdächtige Beobachtungen ge-
macht haben werden gebeten, sich bei der Poli-
zeistation Kelkheim unter der Rufnummer 
(06195) 6749-0 zu melden.

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs

06174 9385-41 
goendoecs@ 

hochtaunus.de
Ich berate  

       Sie gerne!
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Amtsblatt

Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

u	� 7. Sitzung des Ausländerbeirates
Sitzungstermin:	 � Montag, 19.10.2026, 19.30 Uhr
Raum, Ort:	 �  Gartensaal des Rathauses,  

Rathaus Kelkheim (Taunus),  
Gagernring 6, 65779 Kelkheim (Taunus)

Öffentlicher Teil

TOP	Betreff

1	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2	 Bericht über den Passstop  
(Theater gegen Rassismus)

3	 Suppenfest

4	 Zukünftige Projekte

5	 Verschiedenes

6	 Anstehende Termine

KELKHEIM (TAUNUS), 17. OKTOBER 2026 
SALOMÉ KORSCHINOWSKI – VORSITZENDE

u	� Neueröffnung der Gaststätte  
in der Stadthalle Kelkheim

Die Rettershof und Stadthallen GmbH freut sich auf die 
Eröffnung der Gaststätte „EUROPA“ ab Donnerstag, 
29. Oktober 2026, um 17.00 Uhr. 

Marko und Marina Matanovic heißen Sie herzlich will-
kommen. Freuen Sie sich auf Genuss, Geselligkeit und 
schöne gemeinsame Stunden.

Reservierungen: 
06195 2414 – reservierung@stadthalle-europa.de

KELKHEIM (TAUNUS), 14. OKTOBER 2026 
RETTERSHOF UND STADTHALLEN GMBH

u	� Senioren aktuell – Tagesfahrt  
zum „Gans Essen am Fuße des 
Vogelsberg“

Die Stadt Kelkheim (Taunus) bietet in Zusammenarbeit 
mit dem DRK Kelkheim eine Tagesfahrt am Donnerstag, 
12. November 2026, zum „Gans Essen am Fuße des Vogels-
berg“ an.

Durch das Brachttal geht es nach Hartmannshain zum 
Gans Essen. Angeboten werden Gänsekeule oder Brust 
zu 24,90 € bitte bei Anmeldung mitbestellen – wer keine 
Gans möchte kann auch nach einer kleinen Karte wählen. 

Danach geht es mit einer Führung auf Zeitreise durch die 
mittelalterliche Festungsstadt Büdingen.

Fahrpreis: 43,– € inklusive Führung. Bitte vorher bezahlen!

Abfahrzeiten:
Hornau Bahnhof	 9.00 Uhr
Rathaus	 9.05 Uhr
Fischbach / Brücke	 9.10 Uhr
Staufenstraße	 9.15 Uhr
Frankfurter Straße / Parkstraße	 9.20 Uhr
Frankfurter Straße / Lorsbacher Straße	 9.25 Uhr
Altes Rathaus / Münster	 9.30 Uhr
Ruppertshain und Eppenhain nach Absprache

Anmeldungen werden ab Montag, 19. Oktober 2026, 
beim DRK Kelkheim unter Tel.: 06195 9939-16 gerne ent-
gegengenommen.

Es gibt noch freie Plätze zur „Eröffnung des Striezelmark-
tes nach Dresden“ vom 24. bis 27. November 2026

Das Programm beginnt mit einer Stadtführung und im An-
schluss einmal Innehalten bei dem Wort und Orgelklang 
in der Frauenkirche bevor am Nachmittag die Eröffnung 
des Striezelmarktes ist. Bei einer 3-stündigen Schiffsfahrt 
erleben Sie die historischen Elbschlösser bis Pillnitz. 

Die Unterkunft erfolgt mit Halbpension im 4 Sterne Ho-
tel am Terrassenufer unmittelbar an der Dresdner Altstadt 
und der Elbe gelegen.

Reisepreis: 679,– €, Einzelzimmerzuschlag: 90,– €

KELKHEIM (TAUNUS), 14. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Kelkheimer Stadtmeisterschaften 
im Steeldart

Der Dartverein „SpVgg. Dart im Denkmal Rossert e.V.“ 
richtet wieder die Stadtmeisterschaften im Steeldart aus.

Wann:	 Sonntag, 25. Oktober 2026
Wo:		�  Mehrzweckraum Kelkheim-Eppenhain,  

Am Groborn 1
Einlass:	 15.00 Uhr
Beginn:	 16.00 Uhr

Teilnahmeberechtigt sind alle Kelkheimer oder Auswärti-
ge, die in einem Kelkheimer Verein Mitglied sind.

Anmeldung: board@dartimdenkmal.de

KELKHEIM (TAUNUS), 14. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Vollsperrung der Straße zwischen 
Bahnhof Mitte und Mittelweg / 
Halteverbot in der Friedrichstraße 
und Wilhelmstraße

Die Straße zwischen Bahnhof Mitte und Mittelweg, paral-
lel zu den Bahngleisen, muss wegen Sanierungsarbeiten 
von Mittwoch, 21. Oktober, bis Freitag, 23. Oktober 2026, 
gesperrt werden.

Die Parkplätze an den Bahngleisen bleiben zum großen 
Teil anfahrbar. In der Friedrichstraße, der Wilhelmstraße 
und im Mittelweg besteht in dieser Zeit Halteverbot, da 
durch diese Straßen der Verkehr und die Linienbusse um-
geleitet werden.

Die Bushaltestellen am Bahnhof Mitte sind von dieser 
Maßnahme nicht betroffen.

Wir bitten um Beachtung der Umleitung und der Halte-
verbote.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

KELKHEIM (TAUNUS), 14. OKTOBER 2026 
DER BÜRGERMEISTER ALS ORDNUNGSBEHÖRDE – ALBRECHT KÜNDIGER

AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

u	� Ausfall der Sprechstunde beim 
Standesamt Kelkheim (Taunus)

Aufgrund einer Fortbildungsveranstaltung am

Dienstag, 20. Oktober 2026,

bleibt das Standesamt Kelkheim (Taunus) an diesem Tag 
geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

KELKHEIM (TAUNUS), 14. OKTOBER 2026 
STANDESAMT KELKHEIM (TAUNUS) – KERSTIN PASSON – STANDESBEAMTIN

u	� Sauberes Kelkheim
Die Stadt Kelkheim (Taunus) lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger am Samstag, 
24. Oktober 2026, 10.00 Uhr zu einer 
gemeinsamen Säuberungsaktion ein.

Wir wollen unseren Stadtteil Münster 
von Schmutz und Unrat befreien. Greif-
zangen, Handschuhe, Müllsäcke etc. werden gestellt.

Treffpunkt ist am Samstag, 24.Oktober 2026, um 10.00 
Uhr am Parkplatz Zeilsheimer Weg (Hundewiese).

Gegen 12.00 Uhr endet die Aktion dort mit einer klei-
nen Erfrischung.

Bei Regen fällt die Sammelaktion 
aus.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und danken Ihnen schon jetzt für 
Ihren Einsatz zum Wohle unserer 
Umwelt und Natur.

KELKHEIM (TAUNUS), 14. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER 

UMWELTTIPP DER WOCHE

u	� Informationsmöglichkeiten online
Online-Vorträge der Verbraucherzentrale 

Möchten Sie mehr zu den Themen Strom und Energie spa-
ren, erneuerbare Energien oder auch Sanieren und Bauen 
erfahren? Dann nutzen Sie zum Beispiel die Möglichkeit 
der kostenfreien Online-Vorträge der Verbraucherzentra-
le Energieberatung, an denen Sie über die Internetseite 
der Verbraucherzentrale bequem von zu Hause aus teil-
nehmen können. 

Eine Übersicht des Vortragsangebots und die Anmeldung 
finden Sie auf der Internetseite:�  
https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/�  
online-vortraege/

Oder scannen Sie den QR-Code:

Für die Teilnahme an den Veranstaltungen ist teilweise 
eine verbindliche Anmeldung erforderlich.

KELKHEIM (TAUNUS), 14. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
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u	� Beschlüsse der 3. Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung 
vom 8. September 2026

(Abstimmungsergebnisse jeweils  
Ja-Stimmen : Nein-Stimmen : Enthaltungen)

Zu Beginn der Stadtverordnetenversammlung sind 42 
Stadtverordnete anwesend.

Zu den Tagesordnungspunkten:

4.		�  Festsetzung des Wahltermins der 
Bürgermeisterwahl 2027

Beschluss:

Gemäß den Bestimmungen des § 42 HGO in Verbindung 
mit § 42 KWG wird der Termin für die Bürgermeisterwahl 
auf den 28. Februar 2027 und die möglicherweise notwen-
dige Stichwahl auf den 14. März 2027 festgesetzt.

Abstimmungsergebnis: 42 : 0 : 0 – damit angenommen

5.		�  Termin und Stellungnahme zum Bürgerbegehren 
„Bebauungsplan Hornau-West“

Beschluss:

1.	� Das Bürgerbegehren zum geplanten Baugebiet „Hor-
nau West“ – Bebauungsplan Nr. 202-12 in Kelkheim-
Hornau ist zulässig. Der Bürgerentscheid wird mit fol-
gender Fragestellung durchgeführt:

	� „Sind Sie dafür, dass der Beschluss der Stadtverordne-
tenversammlung der Stadt Kelkheim vom 16. Dezem-
ber 2025 zur Aufstellung eines Bebauungsplans Nr. 202-
12 für das Gebiet „Hornau West“ aufgehoben wird?“

2.	� Der Termin für den Bürgerentscheid wird auf Sonntag, 
den 13. Dezember 2026, bestimmt.

3.	� Der als Anlage beigefügte Text wird als Erläuterung 
des Magistrats entsprechend der §§ 55 Abs. 2 KWG 
und 77 Abs. 1 KWO öffentlich bekannt gemacht

Abstimmungsergebnis: 40 : 0 : 0 – damit angenommen

Begründung der Antragsteller:

„Das geplante Baugebiet greift nach unserer Auffassung 
empfindlich in die ökologisch wertvolle Landschaft und 
das Naherholungsgebiet ein. Bereiche des Baugebiets 
(Brutto ca. 9 ha, Anrechenbar ca. 6 ha) sind im RegFNP 
2010 als „Vorbehaltsgebiet für besondere Klimafunktio-
nen“, „ökologisch bedeutsamer Flächennutzung“, „Re-
gionaler Grünzug“ und „Vorranggebiet für Natur und 
Landschaft“ ausgewiesen. Die geplante Gagernspange 
führt nach unserer Auffassung zu erheblich mehr über-
örtlichem Verkehr. Die geplanten Kosten werden bereits 
jetzt mit ca. 70 Millionen € beziffert. Die Aufhebung des 
Aufstellungsbeschlusses hat keinerlei nachteilige finan-
zielle Auswirkungen für die Stadt Kelkheim.“ 

Auffassung der Mehrheit  
der Stadtverordnetenversammlung:

Die Mehrheit der Stadtverordnetenversammlung bewer-
tet das Baugebiet als ein städtebaulich ausgewogenes 
und zukunftsfähiges Entwicklungskonzept. Geplant sind 
ein gemeinsamer Feuerwehrstandort für die Zusammen-
legung der Wehren Hornau, Mitte, Fischbach sowie drin-
gend benötigter neuer Wohnraum in Bahnhofsnähe mit 
364 Wohneinheiten für rund 800 Einwohner mit sozialer 
Infrastruktur und Grünflächen. Die geplante „Gagern-
spange“ ist für den Feuerwehrstandort und die Erschlie-
ßung unverzichtbar, sie wird die Verkehrssituation rund 
um den Bahnhof entlasten. Die im Bürgerbegehren ge-
nannten Baukosten sind weder belastbar belegbar noch 
bewertbar, da im derzeitigen Planungsstadium eine ver-
lässliche Gesamtkostenschätzung noch nicht möglich ist. 
Zudem müssen Fördermittel, Erschließungsbeiträge und 
andere Einnahmen einbezogen werden.

6.		�  Wahl eines Mitgliedes in den Fachbeirat der  
Main-Taunus-Verkehrsgesellschaft (MTV)

Beschluss:

Die CDU-Fraktion gibt an, dass Herr Martin Rick seine 
Kandidatur zurückziehe. Dadurch steht nur Herr Henning 
Henke zur Wahl.

Abstimmungsergebnis: 38 : 0 : 4 – damit angenommen

7.		  Verleihung der Ehrenspange 2026

Beschluss:

Gemäß § 11 der Hauptsatzung der Stadt Kelkheim (Tau-
nus) in Verbindung mit § 5 der Satzung über die Ehrungen 
der Stadt Kelkheim (Taunus) – Ehrungssatzung – werden 
folgende Personen mit der Ehrenspange der Stadt Kelk-
heim (Taunus) ausgezeichnet:

Petra Krause, Museumsverein Kelkheim e.V. 
Heinrich Rybka, Blasorchester St. Dionysius 

Christine Ziegler, FZH Blasorchester Kelkheim-Hornau e V. 
Jürgen Kurz, Kelkheimer Schwimm-Club e.V. 
Doris Geiger-Ott, Kelkheimer Schwimm-Club e.V. 
Hartmut Hartleb, Gesangsverein Euterpe Hornau e.V. 
Ingrid Hartleb, Gesangsverein Euterpe Hornau e.V.

Abstimmungsergebnis: 42 : 0 : 0 – damit angenommen

8.		�  Ehrung von Mandatsträgern und 
Feuerwehrangehörigen

Beschluss:

Auf Grundlage des § 11 der Hauptsatzung der Stadt Kelk-
heim (Taunus) und der §§ 1,3 und 4 der Ehrungssatzung 
der Stadt Kelkheim (Taunus) werden in diesem Jahr lang-
jährige Mandatsträgerinnen und Mandatsträger sowie 
ehemalige stell. Stadtbrandinspektoren, Wehrführer und 
stellv. Wehrführer wie folgt geehrt:

Verleihung der Ehrenbezeichnung „Ehrenstadtrat“ 
•	 Eusebia Talavera Lopez 
•	 Wolf-Dieter Hasler 
•	 Alexander Furtwängler

Verleihung der Ehrenbezeichnung „Ehrenstadtverordneter“ 
•	 Hans-Jürgen Schnabel

Verleihung der Heinrich-Freiherr-von-Gagern-Plakette in 
Silber: 
•	 Sabine Mündlein-Dosch 
•	 Michael Jung 
•	 Dr. Stephan Laubereau 
•	 Julia Ostrowicki 
•	 Harald Prokasky 
•	 Stefan Grams

Abstimmungsergebnis: 38 : 0 : 0 – damit angenommen

9.		�  Funkübertragungsstelle der DFMG  
(Deutsche Funkturm GmbH) auf dem Atzelberg 
(Gemarkung Eppenhain Flur 4 Flurstück 1/3 tlw.) 
Hier: vorzeitige Verlängerung des Mietvertrages 
vom 1. Oktober 2008/7. Oktober 2008 aufgrund 
Übernahme der Grundsteuer durch die DFMG 
rückwirkend ab dem Jahr 2025 sowie Aufnahme 
einer automatischen Indexierungsklausel in den 
Mietvertrag mit Wirkung ab dem 1. Januar 2027

Beschluss:

Der mit der Deutschen Funkturm GmbH (DFMG) abge-
schlossene Mietvertrag für die Funkübertragungsstelle 
auf dem Atzelberg (Gemarkung Eppenhain Flur 4 Flur-
stück 1/3 tlw.) aus dem Jahr 2008 wird mit

•	 einer Festlaufzeit ab dem 1. Januar 2027 um 15 Jahre

sowie

•	� der Option der DFMG auf Verlängerung der Festlauf-
zeit dreimal um 5 Jahre

vorzeitig verlängert.

Im Zuge der vorzeitigen Verlängerung des Mietvertrages 
wird zusätzlich in den Nachtrag

•	� die Übernahme der Grundsteuer durch die DFMG ab 
dem Veranlagungsjahr 2025,

•	 die Einmalzahlung in Höhe von 2.400,00 € netto

sowie

•	� die Aufnahme einer automatischen Indexierungsklau-
sel mit Wirkung ab dem 1. Januar 2027 aufgenommen.

Ein entsprechender 1. Nachtrag zum Mietvertrag ist mit 
der DFMG abzuschließen.

Abstimmungsergebnis: 42 : 0 : 0 – damit angenommen

10.		�  Bebauungsplanverfahren Nr. 201-12  
„Südwestlich der Benzstraße“ 
Hier: Satzungsbeschluss

Beschluss:

Nach Abwägung der im Rahmen der Beteiligung der Öf-
fentlichkeit (§ 3 Abs. 2 BauGB) und der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 2 BauGB) 
vorgebrachten Anregungen wird der Bebauungsplan Nr. 
201-12 „Südwestlich der Benzstraße“ gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB als Satzung beschlossen.

Abstimmungsergebnis: 33 : 5 : 4 – damit angenommen

11.		�  Zeilsheimer Straße 47 
Vermietung von drei städtischen Reihenhäusern  
in der Dieselstraße

Beschluss:

Variante B – Vergünstigte Vermietung an soziale Berufe

Die drei städtischen Reihenhäuser in der Dieselstraße 
werden vergünstigt als Mietwohnungen angeboten. Die 
Anfangsmiete beträgt pro Haus 1.620,00 € ohne Neben-
kosten. Um in den Genuss der vergünstigten Miete zu 
kommen, muss nachgewiesen werden, dass das um 10% 

erhöhte „bereinigte“ Bruttoeinkommen nach § 7 und  
§ 8 HWoFG nicht überschritten wird. Damit gelten aktuell 
folgende um 10% erhöhte „bereinigten“ Bruttoeinkom-
men:

•	� zwei Erwachsene und zwei Kinder bei 60.722 € 
jährlich

•	� zwei Erwachsene und drei Kinder bei 70.910 € 
jährlich

•	 zwei Erwachsene und vier Kinder bei 81.099 € jährlich.

Die konkreten um 10 % angehobenen Einkommensgren-
zen richten sich nach den Vorgaben des HWoFG und der 
tatsächlichen Anzahl der dauerhaft zum Haushalt zu rech-
nenden Personen.

Weiterhin muss nachgewiesen werden, dass an keiner an-
deren Stelle Wohneigentum vorhanden ist.

Es werden zunächst nur Bewerbungen berücksichtigt, die 
unterhalb der Einkommensgrenze liegen. Bei der Verga-
be haben Bewerbungen mit der höchsten Punktzahl den 
Erstzugriff. Es werden folgende Punkte vergeben:

–	 Pro minderjährigem Kind 1 Punkt

–	� Pro sozialem Beruf mit Ortsbezug  
(Erzieher, Feuerwehr, Pflegeberufe, …) 2 Punkte

–	� Ehrenamtliche Betätigung mit Ortsbezug seit 3 Jahren 
(Mitglied der Einsatzabteilung der Feuerwehr oder ver-
gleichbarer Einrichtungen, Trainer ohne Entschädigung, 
Mitglied des Vorstands, …) pro Ehrenamt 2 Punkte

Sollten keine ausreichenden Bewerbungen mit den obi-
gen Einkommensgrenzen vorliegen, können die Häuser 
zu einem höheren Mietpreis (1.850,00 € pro Monat) ver-
mietet werden. Bei der Vergabe werden ebenfalls die obi-
gen Kriterien angelegt.

Die StEG wird mit der Mietersuche und der Vermietung 
beauftragt.

Abstimmungsergebnis: 42 : 0 : 0 – damit angenommen

12.		�  Sportpark Kloster 
Hier: Grundsatzbeschluss

Beschluss:

Im Bereich der bestehenden Sporthalle am Kloster („Flä-
che Kloster“) sollen die Grundlagen für die Schaffung 
zusätzlicher Sportflächen geschaffen werden. Bei den 
Grundstückseigentümern ist abzufragen, inwieweit die 
Bereitschaft zum Verkauf bzw. Grundstückstausch be-
steht. Bezüglich der Schaffung der planungsrechtlichen 
Grundlagen ist mit dem Regionalverband FrankfurtRhein-
Main Kontakt aufzunehmen. Darüber hinaus ist auch bei 
den Eigentümern der Fläche am Engelkreisel eine Abfrage 
bezüglich deren Verkaufs- oder Tauschbereitschaft vorzu-
nehmen.

Abstimmungsergebnis: 38 : 0 : 0 – damit angenommen

13.		  Anträge

13.1	� Fraktionsantrag Nr. 3 der CDU/SPD-Fraktion 
Arbeitskreis Standortfindung Mini-Supermarkt 
Ruppertshain

Beschluss:

Der Magistrat wird beauftragt, einen Arbeitskreis zur 
Standortfindung eines Mini-Supermarkts für Rupperts-
hain zu gründen.

Abstimmungsergebnis: 41 : 0 : 1 – damit angenommen

13.2	� Antrag Nr. 4 des Inklusionsbeirates  
Inklusives Wegenetz für Kelkheim

Zurückgezogen

13.3	� Antrag Nr. 5 des Inklusionsbeirates Neufassung der 
Satzung für den kommunalen Inklusionsbeirat

Es wird darüber abgestimmt den Antrag, nach Bildung 
einer Arbeitsgruppe, in die Ausschüsse Soziales, Vereine, 
Kultur und Integration sowie Haupt- und Finanzausschuss 
zu verweisen.

Beschlussvorschlag (verwiesen):

Die städtische Satzung für einen Inklusionsbeirat wird mit 
dem aus der Anlage erforderlichen Wortlaut neu gefasst

Abstimmungsergebnis über den Verweis in eine Arbeits-
gruppe sowie in den Ausschuss für Soziales, Vereine, Kul-
tur und Integration und den Haupt- und Finanzausschuss: 

38 : 0 : 0 – damit angenommen

13.4	� Fraktionsantrag Nr. 6 der FDP-Fraktion  
Entwicklung eines Sportparks Kelkheim –  
Schaffung zusätzlicher Sportflächen und langfris-
tige Sicherung des Leistungs- und Breitensports

Es wird darüber abgestimmt den Antrag in den Ausschuss 
für Infrastruktur, Umwelt, Wirtschaft und öffentliche Si-
cherheit zu verweisen.
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Beschlussvorschlag (verwiesen):

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Magistrat wird beauftragt,

1.	� die Eigentumsverhältnisse der für eine Erweiterung 
des Sportparks Kelkheim in Betracht kommenden Flä-
chen zu prüfen und der Stadtverordnetenversamm-
lung darzustellen;

2.	� Gespräche mit den jeweiligen Eigentümern über die 
Verfügbarkeit sowie mögliche Erwerbs- oder Entwick-
lungsoptionen der Flächen aufzunehmen;

3.	� die planungsrechtlichen, baulichen und finanziellen 
Voraussetzungen für die Entwicklung einer zusätzli-
chen Sportstätte am Standort Sportpark Kelkheim zu 
ermitteln und ein entsprechendes Entwicklungskon-
zept vorzulegen;

4.	� dabei eine stufenweise Umsetzung mit folgender Ziel-
struktur zu berücksichtigen:

	 Stufe 1:

	� Schaffung von drei Flagfootballfeldern sowie drei Be-
achhandballfeldern einschließlich der notwendigen 
Infrastruktur für Trainings- und Spielbetrieb.

	 Stufe 2:

	� Planung und Errichtung einer neuen Mehrzweck- und 
Wettkampfhalle mit deutlich höheren Kapazitäten als 
die bestehende Eichendorffhalle, um den Bedarf von 
Schulen, Vereinen und leistungsorientiertem Sport 
langfristig abzudecken.

	 Stufe 3:

	� Prüfung und Entwicklung eines zusätzlichen Sportplat-
zes zur Erweiterung der Sportflächen im Sportpark.

5.	� Fördermöglichkeiten auf Landes-, Bundes- und Ver-
bandsebene für Sportstättenbau sowie mögliche Ko-
operationsmodelle mit Vereinen zu identifizieren und 
in die Planung einzubeziehen.

Der Magistrat berichtet der Stadtverordnetenversamm-
lung spätestens innerhalb von sechs Monaten nach Be-
schlussfassung über den Stand der Prüfung und legt einen 
Vorschlag zum weiteren Verfahren vor

Abstimmungsergebnis über den Verweis in den  
Ausschuss für Infrastruktur, Wirtschaft Umwelt und 

öffentliche Sicherheit: 42 : 0 : 1 – damit angenommen

13.5.	� Fraktionsantrag Nr. 7 der FDP-Fraktion 
Verwaltung nachvollziehbar machen: 
Informationsfreiheitssatzung einführen

Ursprünglicher Antragstext:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

1.	� Folgende Informationsfreiheitssatzung der Stadt Kelk-
heim (Taunus) wird erlassen: Informationsfreiheitssat-
zung der Stadt Kelkheim (Taunus)

	� Aufgrund des § 5 der Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
7. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 5. Februar 2026 (GVBl. 
2026 Nr. 8), in Verbindung mit § 81 Abs. 1 Nr. 7 des 
Hessischen Datenschutz- und Informationsfreiheits-
gesetzes (HDSIG) vom 3. Mai 2018 (GVBl. S. 82), zu-
letzt geändert durch Artikel 39 des Gesetzes vom 
16.  Dezember 2025 (GVBl. 2025 Nr. 110), hat die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Kelkheim 
(Taunus) in Ihrer Sitzung am ... die folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1 Zweck und Anwendungsbereich

(1)	� Zweck dieser Satzung ist es, Einwohner/innen der Stadt 
Kelkheim (Taunus) sowie Juristischen Personen mit Sitz 
in Kelkheim (Taunus) Zugang zu den bei der Stadt vor-
handenen amtlichen Informationen zu ermöglichen; 
anderen natürlichen und juristischen Personen wird 
der Zugang auf Antrag ebenfalls ermöglicht, wenn 
sie hierfür einen berechtigten Anlass darlegen, insbe-
sondere eine unmittelbare Betroffenheit oder einen 
beruflichen, wissenschaftlichen, journalistischen oder 
ehrenamtlichen Bezug zur jeweiligen Angelegenheit.

(2)	� Der durch diese Satzung begründete Anspruch auf 
Informationszugang erfasst ausschließlich amtliche 
Informationen in Angelegenheiten des eigenen Wir-
kungskreises der Stadt Kelkheim (Taunus).

(3)	� Die Voraussetzungen, unter denen Informationen 
nach den Absätzen 1 und 2 zugänglich gemacht wer-
den können, und die dabei zu beachtenden verfah-
rensrechtlichen Regelungen bestimmen sich nach dem 
durch diese Satzung ausdrücklich und entsprechend 
für anwendbar erklärten Vierten Teil (88 80 bis 89) des 
HDSIG in seiner jeweils gültigen Fassung.

§ 2 Kosten

(1)	� Die Erteilung mündlicher und einfacher schriftlicher 
Auskünfte sowie die Einsichtnahme in Dateien und 
Akten vor Ort sind kostenfrei.

(2)	� Für alle sonstigen Amtshandlungen aufgrund dieser 
Satzung werden Kosten (Gebühren und Auslagen) 
nach Maßgabe der Verwaltungskostensatzung der 
Stadt Kelkheim (Taunus) in der jeweils geltenden Fas-
sung erhoben.

§ 3 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Änderungsantrag der CDU- und SPD-Fraktionen:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen, 
dass der Magistrat der Stadt Kelkheim eine Informations-
freiheitssatzung erlässt, wie sie die Stadt Bad Soden im 
Jahr 2019 in Kraft gesetzt hat.

Abstimmungsergebnis über den Verweis in den  
Haupt- und Finanzausschuss und den Änderungsantrag 

der SPD-Fraktion: 41 : 0 : 1 – damit angenommen

13.6.	� Fraktionsantrag Nr. 9 der UKW-Fraktion  
Radweg Fischbach – Kelkheim

Beschlussvorschlag (verwiesen):

Die Stadtverordnetenversammlung will möglichst bald 
den Radweg von Fischbach nach Kelkheim an der Landes-
straße verwirklichen. Der Magistrat wird beauftragt, die 
hierfür erforderlichen Schritte zu unternehmen.

Insbesondere sind Gespräche mit den Eigentümern der 
benötigten Grundstücke und mit den zu beteiligenden 
Behörden zu führen, um zu erkunden, ob auf ein Plan-
feststellungsverfahren verzichtet werden kann.

Dabei ist der folgende Trassenverlauf zugrunde zu legen, 
eine Verbindung der Varianten 3 & 1 aus der Vorplanung: 
Ab der Egerländer Straße in Fischbach wie vom Planungs-
büro vorgeschlagen zunächst entlang der L 3016, dann 
wie die Varianten 2.1 und 3 nach rechts schwenken und, 
wo sich die beiden Varianten teilen, auf einer bisher nicht 
untersuchten Trasse am Rande des Ackers oberhalb der 
Böschung (siehe grüne Markierung in der Grafik) zur Vari-
ante 1, die auf einer städtischen Wegeparzelle zur Straße 
Im Förstergrund führt. (Siehe Anlage)

Abstimmungsergebnis über den Verweis in den  
Ausschuss für Infrastruktur, Umwelt, Wirtschaft und 

öffentliche Sicherheit: 42 : 0 : 0 – damit angenommen

13.7.	� Fraktionsantrag Nr. 10 der SPD-Fraktion  
Einführung eines Hitzetelefons

Der Tagesordnungspunkt wird gemeinsam mit den Tages-
ordnungspunkten 13.09 und 13.11 aufgerufen und abge-
stimmt.

Die Anträge sollen in den Haupt- und Finanzausschuss und 
die entsprechenden Fachausschüsse verwiesen werden.

Beschlussvorschlag (verwiesen):

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen, 
dass der Magistrat die Einrichtung eines Hitzetelefons 
prüft. Das Hitzetelefon soll als niedrigschwellige Anlauf-
stelle für hitzegefährdete Bürgerinnen und Bürger die-
nen.

•	� Das Hitzetelefon soll in den Sommermonaten aktiv 
sein und folgende Funktionen erfüllen:

	 o	� Anrufdienst: Proaktive Anrufe bei registrierten 
Kelkheimerinnen und Kelkheimern (z.B. vulnerable 
Personen, Seniorinnen und Senioren ab 75 Jahren, 
Menschen mit Vorerkrankungen, Alleinstehende)

	 o	� Auskunftsdienst: Telefonische Beratung für alle 
Bürgerinnen und Bürger zu Hitzegefahren, Trink-
empfehlungen, kühlen Orten, Verhaltensmaßnah-
men und Unterstützungsangeboten.

•	� Der Magistrat wird gebeten ein Umsetzungskonzept 
zu prüfen, das insbesondere folgende Punkte klärt:

	 o	 Erreichbarkeit (Telefonnummer, Öffnungszeiten)

	 o	� Zielgruppen und Anmeldeverfahren (z.B. Selbstre-
gistrierung, Meldung durch Angehörige, Hausärz-
tinnen/Hausärzte)

	 o	 Personelle Besetzung und Ausstattung

•	� Der Magistrat prüft ein Konzept zur Bewerbung des 
Angebots (z.B. über städtische Website/Facebook-Prä-
senz, Pressemitteilungen, Apotheken, Arztpraxen)

Abstimmungsergebnis über den Verweis in den Ausschuss 
für Soziales, Vereine, Kultur und Integration, den Aus-

schuss für Infrastruktur, Umwelt, Wirtschaft und öffent
liche Sicherheit und den Haupt- und Finanzausschuss: 

42 : 0 : 0 – damit angenommen

13.8.	� Fraktionsantrag Nr. 11 der CDU- und SPD-Fraktionen 
Einladung des Vereins Frauen helfen Frauen e.V.

Zurückgezogen:

13.9.	� Fraktionsantrag Nr. 12 der UKW-Fraktion 
Kommunaler Hitzeaktionsplan

Beschlussvorschlag (verwiesen):

Der Magistrat der Stadt Kelkheim wird beauftragt, einen 
kommunalen Hitzeaktionsplan für Kelkheim zu entwi-
ckeln und der Stadtverordnetenversammlung zur Bera-
tung und Beschlussfassung vorzulegen.

Der Hitzeaktionsplan soll mindestens folgende Punkte be-
inhalten:

1.	� Die von Hitze besonders betroffenen Bevölkerungs-
gruppen und Orte in Kelkheim identifizieren.

2.	� Bestehende und künftig notwendige Maßnahmen 
zum Schutz vor gesundheitlichen Folgen zusammen-
führen.

3.	� Konkrete kurzfristige Maßnahmen für akute Hitzepe-
rioden festlegen.

4.	� Maßnahmen zum Schutz besonders gefährdeter Men-
schen insbesondere älterer Menschen, kleiner Kinder 
und chronisch Kranker berücksichtigen.

5.	� Eine geeignete Informations- und Kommunikations-
strategie für die Bevölkerung.

6.	� Formen der Zusammenarbeit mit Kitas, Pflegeein-
richtungen Ärzten, Feuerwehr, Kirchen, Vereinen und 
sonstigen sozialen Trägern aufzeigen.

7.	 Eine Priorisierung der Maßnahmen.

Der Hitzeaktionsplan soll regelmäßig überprüft und an-
gepasst werden.

Abstimmungsergebnis über den Verweis in den Ausschuss 
für Soziales, Vereine, Kultur und Integration, den Aus-

schuss für Infrastruktur, Umwelt, Wirtschaft und öffent
liche Sicherheit und den Haupt- und Finanzausschuss: 

42 : 0 : 0 – damit angenommen

13.10.	� Fraktionsantrag Nr. 13 der CDU- und  
SPD-Fraktionen Aufschub der Planungen 
Dorfplatz Ruppertshain

Der Antrag wird in die Ausschüsse für Infrastruktur, Um-
welt, Wirtschaft und öffentliche Sicherheit und Planen 
und Bauen verwiesen. Im Vorfeld ist ein Ortstermin ge-
plant.

Beschlussvorschlag (verwiesen):

Der Magistrat wird beauftragt, die Planungen bzw. Arbei-
ten für den Dorfplatz Ruppertshain in der St.-Matthäus-
Straße zunächst zu stoppen, bis final ein neuer Nahver-
sorger-Standort in Ruppertshain gefunden ist.

Abstimmungsergebnis über den Verweis in den  
Haupt- und Finanzausschuss und den Änderungsantrag 

der SPD-Fraktion: 42 : 0 : 0 – damit angenommen

13.11.	� Fraktionsantrag Nr. 14 der CDU- und  
SPD-Fraktionen Prima Klima in Kitas

Beschlussvorschlag (verwiesen):

Der Magistrat wird beauftragt, den Einsatz/die Montage 
von Luft-Luft-Wärmepumpen (Klimaanlagen) in den städ-
tischen Kelkheimer Kitas zu prüfen und insbesondere eine 
Kostenermittlung vorzunehmen. Von diesen Kenntnissen 
sollen auch die freien und konfessionellen Träger profi-
tieren.

Abstimmungsergebnis über den Verweis in den  
Haupt- und Finanzausschuss und den Änderungsantrag 

der SPD-Fraktion: 42 : 0 : 0 – damit angenommen

13.12.	� Fraktionsantrag Nr. 15 der CDU- und  
SPD-Fraktionen RB12-Gipfel

Es liegt ein Änderungsantrag der UKW-Fraktion vor.

Es wird über den Antrag gemeinsam mit dem Ergänzungs-
antrag abgestimmt.

Beschluss (geändert):

Der Magistrat wird beauftragt, zeitnah einen „RB12-Gip-
fel“ mit den für den Betrieb und die Infrastruktur der 
RB12 verantwortlichen Akteuren einzuberufen. Hierzu 
sollen insbesondere der Rhein-Main-Verkehrsverbund 
(RMV), die Main-Taunus-Verkehrsgesellschaft (MTV), der 
Betreiber der RB12, die DB InfraGO, Vertreter des Main-
Taunus-Kreises und des Landes Hessen sowie die betroffe-
nen Anlieger-Kommunen eingeladen werden.

Ziel des „RB12-Gipfels“ ist es, konkrete und kurzfristig 
umsetzbare Maßnahmen zur Verringerung der Zugausfäl-
le, Verspätungen und zur Verbesserung der Fahrgastinfor-
mation sowie die Prüfung von Vertragsstrafen für nicht 
geleistete Leistungen sowie Geltendmachung von Min-
derleistungen zu vereinbaren. Dabei soll insbesondere ein 
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abgestimmtes Vorgehen für Störungs- und Ausfalllagen 
entwickelt werden, einschließlich einer möglichst früh-
zeitigen, verlässlichen und verständlichen Information der 
Fahrgäste sowie der Einrichtung geeigneter Ersatz- und 
Anschlussmöglichkeiten. Über die Ergebnisse und verein-
barten Maßnahmen ist der Stadtverordnetenversamm-
lung zu berichten.

Ergänzungsantrag der UKW-Fraktion:

Der Antrag wird um folgende Absätze ergänzt:

1.	� Zur Vorbereitung des „RB12-Gipfels“ sind an die Ver-
antwortlichen die nachfolgend aufgeführten konkre-
ten Fragen und statistischen Abfragen zu richten (in 
kursiv jeweils die Verantwortlichen für die Beantwor-
tung der jeweiligen Fragen). Dabei soll der Zeitraum 
für alle Kennzahlen folgender sein: monatlich seit 
Betriebsaufnahme der Wasserstoffzüge (Dezember 
2022) bis heute, getrennt nach Phasen (Wasserstoff-
betrieb/Dieselersatz). Die Antworten sind den Teilneh-
menden des „Gipfels“ und den Fraktionen im Vorfeld 
des Termins schriftlich zur Verfügung zu stellen.

A.	 Betriebsqualität

1)	� Pünktlichkeit: Anteil pünktlicher Züge je Monat nach 
der im Verkehrsvertrag definierten Schwelle (bitte an-
geben), getrennt nach Richtung und Hauptverkehrs-
zeit. – Betreiber (Start/DB Regio)/RMV

2)	� Ausfälle: Zahl der vollständig ausgefallenen Fahrten 
je Monat, absolut und in Prozent der Sollfahrten – ge-
sondert ausgewiesen, da Ausfälle in der Pünktlich-
keitsquote nicht enthalten sind. Start/DB Regio/RMV

3)	� Teilausfälle: Zahl der vorzeitig in Höchst endenden 
oder erst dort beginnenden Fahrten je Monat, mit An-
gabe, wie diese Fahrten in Pünktlichkeits- und Ausfall-
statistik gewertet werden. – Start/DB Regio/RMV

4)	� Ersatzverkehr: Zahl der Fahrten mit Ersatzbus und Zeit 
zwischen Ausfallentscheidung und Bereitstellung. – 
Start/DB Regio

B.	 Bestellte Leistung (Doppeltraktion)

5)	� Bestellung: Welche Fahrten der RB12 (Fahrplanlage, 
Verkehrstage) sind in der Leistungsbestellung bzw. im 
Verkehrsvertrag als Doppeltraktion bestellt und seit 
wann? RMV

6)	� Nachweis: Wie wird erfasst, ob eine als Doppeltrak-
tion bestellte Fahrt tatsächlich mit zwei Einheiten 
gefahren ist – Meldung des Betreibers, Fahrzeugdis-
position, Zugbildungsdaten – und wer prüft diese An-
gaben gegen? – Start/DB Regio/RMV

7)	� Minderleistung: Zahl und Anteil der bestellten Dop-
peltraktionsfahrten, die nur in Einfachtraktion gefah-
ren wurden, je Monat; Angabe, ob Einfachtraktion im 
Verkehrsvertrag als Minderleistung oder Teilausfall 
gilt und ob sie pönalisiert wird. – Start/DB Regio/RMV

8)	� Folgewirkung: Weisen Fahrten in Einfachtraktion in 
der Hauptverkehrszeit längere Haltezeiten und höhe-
re Zusatzverspätungen auf als Fahrten in Doppeltrak-
tion (Auswertung nach verkehrlichen und technischen 
Ursachen), wie übertragen sich diese Verspätungen 
an den Kreuzungsstellen der eingleisigen Strecke auf 
Gegenzüge und wie häufig endeten Umläufe mit Ein-
fachtraktion in einem Teilausfall (Wende in Höchst)? 
– Start/DB Regio

9)	� Verspätungsursachen: Auswertung der nach DB-Richt-
linie 420.9001 kodierten Zusatzverspätungen (Schwel-
le 90 Sekunden) für die RB12, nach Kodierung und 
Verspätungsminuten zugeordnet zum Verursacher. 
– Start/DB Regio/RMV (auf Basis der Daten der Infra-
strukturbetreiber)

10)	�Fahrzeugverfügbarkeit: täglich einsatzfähige Fahr-
zeuge gegenüber Umlaufbedarf plus Reserve, je Mo-
nat; Hauptgründe der Nichtverfügbarkeit (Werkstatt, 
Betankung, Schäden). – fahma/Start/DB Regio

11)	�Infrastruktur im Abschnitt Höchst–Königstein: Störun-
gen an Strecke, Stellwerken und Bahnübergängen 
der Königsteiner Bahn, Anzahl und Dauer. – HLB Basis 
GmbH

12)	�Wasserstoffversorgung: Ausfälle oder Engpässe der 
Betankung in Höchst, Anzahl und Auswirkung auf den 
Umlauf. – fahma/RMV

C.	 Fahrgastinformation

13)	�Informationskette: Prozess von der Störungsmeldung 
bis zur Fahrgastinformation. Wer meldet wem, in wel-
cher Zeit, über welche Kanäle (Anzeiger, App, Durch-
sage, Personal). – Start/DB Regio/RMV

14)	�Messgröße: durchschnittliche Zeit zwischen Ausfall-
entscheidung und Anzeige in RMV-App und Anzei-
gern; Anteil der Ausfälle, die mindestens 30 Minuten 
vorab angezeigt wurden. – Start/DB Regio/RMV

15)	�Teilausfall Höchst: Welche Regelung gilt für Fahrgäste, 
die in Höchst umsteigen müssen: Anschlusssicherung, 
Information am Bahnsteig, Personal vor Ort? – Start/
DB Regio

D.	 Steuerung/Aussicht

16)	�Verkehrsvertrag: Welche Qualitätsvorgaben (Pünkt-
lichkeit, Ausfallquote, Doppeltraktion, Information) 
enthält der Vertrag mit dem Betreiber, und in wel-
chem Umfang wurden seit Dezember 2022 Malus- 
oder Pönalezahlungen fällig? – RMV

17)	�Maßnahmen: Welche Maßnahmen wurden seit 2023 
vereinbart, mit welchem Ergebnis (Zeitleiste)? – RMV

18)	�Perspektive: Zeitplan für die Rückkehr der Wasser-
stoffzüge auf die RB12 bzw. für eine Entscheidung 
über das Fahrzeugkonzept. – RMV/fahma

19)	�Sperrpausen RTW: Welche Sperrungen des Knotens 
Frankfurt-Höchst sind für die RTW-Tunnelvorarbeiten 
(Oberleitungsumbau, frühestens Pfingsten 2027) und 
die anschließende Tunnelbauzeit bis 2030 geplant, 
und welches Ersatzkonzept gilt in diesen Zeiten für 
die RB12, die dann in Höchst endet? – RMV/RTW Pla-
nungsgesellschaft

2.	� Zu dem „RB12-Gipfel“ sind ebenfalls Vertreter*innen 
der Fraktionen hinzuzuziehen.

3.	� Die Stadtverordnetenversammlung fordert den rmv 
auf, mit den zuständigen Vertragspartnern, insbe-
sondere den entsprechenden Gesellschaften der HLB 
und der DB, über den „RB12-Gipfel“ hinaus in einen 
ständigen, strukturierten und ergebnisorientierten 
Verbesserungsprozess einzutreten, bei dem jede ein-
zelne Störung im Betriebsablauf (Zugausfälle, Teilaus-
fälle, Verspätungen, mangelhafte Information und 
Kommunikation …) analysiert, die Ursache ermittelt 
und konkrete Handlungsanweisungen für die Betei-
ligten erarbeitet und verbindlich vereinbart werden, 
um eine Wiederholung zu verhindern oder, wenn dies 
nicht möglich ist, im Wiederholungsfall den Schaden 
gering zu halten und schnellstens zum Regelbetrieb 
zurückkehren zu können.

Abstimmungsergebnis über den Antrag  
mit dem Ergänzungsantrag der UKW-Fraktion:  

42 : 0 : 0 – damit angenommen

13.13.	� Fraktionsantrag Nr. 16 der CDU- und  
SPD-Fraktionen Kommission zur Vergabe 
städtischer Wohnungen

Zurückgezogen

14.	Kenntnisnahmen

	 Folgende Vorlagen wurden zur Kenntnis genommen
–	� Benennung von Delegierten für die Mitgliederver-

sammlung des Hess. Städtetags
–	� Schaffung eines Radwegs entlang der Südwestsei-

te der L 3016 zwischen Kelkheim–	Fischbach und der 
Kernstadt�  
Hier: Kenntnisnahme der Vorplanung

–	� Attraktivierung des Ortskerns Fischbach�  
Hier: Kenntnisnahme der Machbarkeitsstudie

–	� Attraktivierung des Ortskerns Münster�  
Hier: Kenntnisnahme der Machbarkeitsstudie

–	� Städtebauförderung Attraktivierung der Stadthalle – 
aktueller Sachstand

–	� Steuerungsbericht zum 30. Mai 2026�  
Nachmeldung zur Aufstellung der im 4. Quartal 2025 
über- und außerplanmäßig genehmigten Mittel im 
Haushaltsjahr 2025

–	� Gewährung einer Zuweisung zum Ausgleich der mit 
der Einführung des Ergänzungsansatzes für Kinder 
einhergehenden Umverteilungseffekte im Kommuna-
len Finanzausgleich (KFA)

JULIA OSTROWICKI – STADTVERORDNETENVORSTEHERIN

u	� Ankündigung von Vorarbeiten  
für Netzausbauvorhaben

Ortsübliche Bekanntmachung im Bereich 
der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Rhein-Main-Link

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Amprion hat als zuständiger Übertragungsnetzbetreiber 
den gesetzlichen Auftrag, das Übertragungsnetz im Zuge 
der Energiewende um- und auszubauen.

Der Rhein-Main-Link ist eines der zentralen Netzausbau-
projekte der Energiewende. Der leistungsstarke Energie-
korridor besteht aus den Vorhaben Nr. 82, 82a, 82b und 
82c, deren vordringlicher Bedarf gesetzlich festgelegt ist. 
Über vier Erdkabelverbindungen bringt er klimafreundli-

chen Strom aus Niedersachsen über Nordrhein-Westfalen 
in die Wirtschaftsregion Hessen. Ab 2033 wird der Rhein-
Main-Link dann eine Übertragungsleistung von bis zu 
acht Gigawatt (GW) haben.

Für die Planung des Rhein-Main-Links sind entlang des 
Trassenverlaufs Voruntersuchungen durchzuführen, um 
detaillierte Kenntnisse über die Bodenverhältnisse und 
den Planungsraum zu erlangen.

Die Flurstücke, auf denen die im folgenden beschriebe-
nen Arbeiten durchgeführt werden, sind der beigefügten 
Flurstücksliste zu entnehmen. Wir weisen darauf hin, dass 
nicht alle der hier beschriebenen Vorarbeiten auf jedem 
betroffenen Flurstück stattfinden.

Vorarbeiten

•	� Bodenuntersuchung: Eine bis zu 32,4 cm breite Ver-
rohrung wird mithilfe von Raupenfahrzeugen in bis 
zu 50 m Tiefe in den Untergrund gebohrt oder durch 
Rammschläge getrieben. Die benötigte Aufstellfläche 
beträgt ca. 225 m². Bei Verdachtsflächen erfolgt im 
Vorfeld der Bohruntersuchung eine Kampfmitteler-
kundung am geplanten Untersuchungspunkt.

•	� Bodenuntersuchung: Eine ca. 4,2 cm breite Sonde wird 
mithilfe von Handgeräten oder kleinen Raupenfahr-
zeugen bis in Tiefen von ca. 40 m in den Untergrund 
gebracht. Die Aufstellfläche und Baustelleneinrich-
tungsfläche beträgt ca. 50 m². Bei Verdachtsflächen 
erfolgt im Vorfeld der Bohruntersuchung eine Kampf-
mittelerkundung am geplanten Untersuchungspunkt.

•	� Minimal invasive Bodenuntersuchung: Ein Bohrstock 
wird mit einer Bohrtiefe von bis zu 2 m in der Regel 
händisch in den Boden getrieben. Zusätzlich können 
geophysikalische Messungen anhand von händisch 
eingeführten Bodensonden durchgeführt werden.

•	� Es wurden Bereiche identifiziert, in denen eine Über-
prüfung auf Kampfmittel erforderlich ist. Die Unter-
suchung erfolgt dabei überwiegend von der Ober-
fläche aus mittels Handgeräten. Bei Bedarf werden 
auch Bodenschichten unter dem Einsatz von Baggern 
abgetragen oder Bodenproben entnommen. Im Falle 
eines Kampfmittelfundes werden die erforderlichen 
Bergungsarbeiten anschließend gegebenenfalls mit 
Fahrzeugen durchgeführt.

•	� Vorhandene Bohrpunkte werden vereinzelt zu Grund-
wassermessstellen ausgebaut, um Proben aus dem 
Grundwasser zu entnehmen. Wir beabsichtigen die 
Messstelle erst im Rahmen der kommenden Bautätig-
keit zurückzubauen. Das Rohr wird durch Metallge-
stänge (Anfahrschutz) geschützt und markiert.

•	� Im Rahmen von archäologischen Untersuchungen 
finden Begehungen und Oberflächenabsuchungen 
statt. Stellenweise kommen Sonden oder händische 
Bodeneingriffe zum Einsatz. Auf verdächtigen Flä-
chen erfolgt ein flächiger Abtrag der Oberfläche. Der 
Oberboden sowie gegebenenfalls darunterliegende 
Bodenschichten werden getrennt aufgenommen und 
abgelegt. Sobald Hinweise auf archäologische Struktu-
ren auftreten, werden notwendige Bergungsarbeiten 
durchgeführt. Gegebenenfalls kann der Einsatz von 
Fahrzeugen erforderlich sein.

•	� Zur Verifizierung der genauen Lage von möglichen 
Fremdleitungen werden Suchschachtungen durchge-
führt. Diese erfolgen in der Regel händisch oder durch 
den Einsatz von kleinen Maschinen.

Alle Untersuchungspunkte werden in der Regel mittels 
farblich gekennzeichneter Holzpflöcke markiert („ausge-
pflockt“). Diese werden im Anschluss an die Untersuchun-
gen wieder vollständig entfernt. Gegebenenfalls ist es 
zudem erforderlich, an den Untersuchungspunkten eine 
ebene Fläche (sogenanntes Bohrplateau) unter Zuhilfe-
nahme eines Baggers herzustellen.

Für die Durchführung der Arbeiten wird bei Bedarf im 
Vorfeld ein Freischnitt, im Umfang der für die Vorarbeit 
erforderlichen Fläche durchgeführt. Diese werden in 
der Regel mit üblichen landwirtschaftlichen Maschinen 
durchgeführt. Zum Schutz des Bodens können, in Abhän-
gigkeit der Witterungs- und Bodenverhältnisse, mobile 
Baustraßen (in der Regel Lastverteilplatten aus Stahl) 
verlegt werden.

Alle Arbeiten werden unter Berücksichtigung der aktu-
ell gültigen Bodenschutzbestimmungen vorgenommen. 
Gleichzeitig werden diese in der Regel von einem Boden-
kundler begleitet. Nach Abschluss der Arbeiten wird der 
Boden wieder verschlossen/rückverfüllt, sodass die Flä-
chen wieder uneingeschränkt zur Verfügung stehen. In 
der Regel sind die jeweiligen Arbeiten – abhängig von 
den Witterungsbedingungen – innerhalb von wenigen Ta-
gen abgeschlossen.

Die angekündigten Vorarbeiten dienen zur Erhebung 
essenzieller Daten, die für die weitere Planung des Vor-
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VERANSTALTUNGEN

habens erforderlich sind. In diesem Zusammenhang sind 
die Untersuchungen an den ausgewählten Stellen nicht 
als konkrete Bauvorbereitung/-ausführung zu verstehen, 
sondern dienen der Aufklärung der generellen natürli-
chen und sonstigen Gegebenheiten (Topografie, Gewäs-
ser, Boden, Grundwasser etc.), die für die Vorbereitung 
und Detaillierung der Planung notwendig sind.

Mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung werden den von 
den Untersuchungen betroffenen Eigentümer*innen und 
Nutzungsberechtigten die Vorarbeiten nach § 44 Absatz 2 
EnWG bekanntgemacht.

Die Vorarbeiten erstrecken sich über einen Zeitraum von

November 2026 bis Februar 2027

Sollten die geplanten Arbeiten über diesen Zeitraum hi-
naus gehen, beziehungsweise erst nach Ablauf des Zeit-
raums durchgeführt werden können, wird dies in einer 
erneuten Ankündigung bekannt gemacht.

Mit den Arbeiten haben wir die Planungsgemeinschaften 
Arbeitsgemeinschaft Arcadis | ILF – R-M-L, c/o Arcadis Ger-
many B.V. & Co. KG, Europaplatz 3, 64293 Darmstadt so-
wie die Ingenieurgemeinschaft Teamplan FBGM, Pforzhei-
mer Str. 128b, 76275 Ettlingen beauftragt. Sie wurden von 
uns angewiesen, das Recht zum Betreten von Grundstü-
cken äußerst schonend auszuüben. Im Zuge der Arbeiten 
verursachte Flur- und Aufwuchsschäden werden von unse-
ren Dienstleistern in Abstimmung mit den Eigentümer*in-
nen/Bewirtschafter*innen aufgenommen. Wir werden 
diese sodann entsprechend den gesetzlichen Vorgaben 
in § 44 Absatz 3 EnWG entschädigen. Vor Durchführung 
der Maßnahmen werden Eigentümer und gegebenenfalls 
Nutzungsberechtigte nach Möglichkeit über den genauen 
Termin der Baugrunduntersuchung auf den betroffenen 
Flurstücken durch die beauftragte Bohrfirma noch einmal 
individuell informiert.

Eine Inanspruchnahme der Flurstücke erfolgt nur im 
Rahmen der oben beschriebenen Vorarbeiten und auf 
Grundlage des § 44 EnWG. Gemäß Absatz 1 müssen Ei-
gentümer*innen und sonstige Nutzungsberechtigte diese 
Arbeiten dulden, da sie zur Vorbereitung der Planung die-
nen und hiermit ordnungsgemäß angekündigt werden.

Bei allen Vorarbeiten im Bereich der zukünftigen Trasse 
setzen wir höchste Standards für den Schutz von Mensch 
und Umwelt. Die Belange von Umwelt, Natur und Land-
schaft nehmen wir dabei sehr ernst und halten uns streng 
an die gesetzlichen Vorgaben. Wir versuchen zudem die 
temporäre Störung der Wohn- und Erholungsfunktionen 
während der Erkundungsphase durch vorausschauende 
Planung, Absprachen mit Behörden und Betroffenen so-
wie den Einsatz schonender Technologien so gering wie 
möglich zu halten.

Eigentümer*innen und Nutzungsberechtigte von Grund-
stücken, auf denen alle notwendigen Vorarbeiten bereits 
auf Grundlage einer vorherigen Ankündigung durchge-
führt werden konnten, können diese Ankündigung als 
gegenstandlos betrachten.

Wir bedanken uns vorab bei allen betroffenen Eigentü-
mer*innen und Nutzungsberechtigten für ihr Verständnis.

Kontakt

Für Rückfragen zur Bekanntmachung stehen wir Ihnen 
gern über unsere Telefonhotline unter der Rufnummer 
06251 8263288 im Zeitraum von Montag bis Freitag von 
9.00 bis 18.00 Uhr zur Verfügung.

Sie können uns auch gerne eine Rückrufbitte zukommen 
lassen, wir kontaktieren Sie dann kurzfristig. Hinterlassen 
Sie uns dazu bitte Ihre Telefonnummer und den Termin-
wunsch für einen Rückruf.

Die Bekanntmachung sowie eine vollständige Liste der be-
troffenen Flurstücke finden Sie auch nachfolgend online 
unter:

amprion.net/Netzausbau/Vorarbeiten/ 
Bekanntmachungen/

Liste der Flurstücke im Bereich  
der Stadt Kelkheim (Taunus)

Nachfolgende Flurstücke sind von den Untersuchungen 
und ggf. Zuwegung betroffen:

Gemarkung Münster

Flur 21:	 282/2

Flur 22:	� 1; 2/2; 3; 4; 5; 8; 9; 10; 11; 12/1; 14; 15; 16; 24; 
25; 26; 27; 29; 30; 31; 32; 33; 34; 35; 36; 37; 38/1; 
38/2; 39; 40; 41; 42; 43; 44; 47; 48; 49; 50; 52; 
56/1; 61; 62; 63/1; 63/2; 64; 65; 66; 67; 68; 69; 70; 
71; 72; 73; 74; 75; 76; 77; 78; 79/1; 79/2; 80; 81; 
82; 83; 84; 98; 99; 100; 101; 102; 105; 106

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

An alle Berufsanfängerinnen  
und Berufsanfänger 2027

Sie sind an einer zukunftsorientierten Ausbildung in einer 
modernen Kommunalverwaltung interessiert?

Dann kommen Sie doch zu uns!

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum 1. Au-
gust 2027 Auszubildende (m / w / d) zur / zum Verwaltungs-
fachangestellten.

Verwaltungsfachangestellte übernehmen zahlreiche Tätig-
keiten in öffentlichen Verwaltungen. Sie beraten Bürgerin-
nen und Bürger und übernehmen organisatorische Aufga-
ben zum Beispiel in den Bereichen Personal, Haushalt und 
Beschaffung. Sie bearbeiten Anträge, erstellen Bescheide 
und kümmern sich um Akten.

Während der Ausbildung lernen Sie die vielfältigen Aufga-
ben einer Stadtverwaltung kennen. Die Ausbildung dauert 
in der Regel drei Jahre. Fit für das Berufsleben machen Sie 
auch der Berufsschulunterricht an der Konrad-Adenauer-
Schule in Kriftel und die theoretischen Unterweisungen an 
der Verwaltungsakademie in Frankfurt.

Voraussetzung:

Mittlere Reife oder ein schulrechtlich als gleich- oder höher-
wertig anerkannter Bildungsstand. Verpflichtende Teilnah-
me an einem Einstellungstest über ein Online-Assessment.

Wir erwarten:

Freude am Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern, Motiva-
tion, Leistungsbereitschaft, Teamfähigkeit, Initiative, Belast-
barkeit und Engagement, gute Kenntnisse der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift.

Wir bieten:

Eine vielseitige, praxisnahe und abwechslungsreiche Ausbil-
dung im dualen System mit theoretischen und praktischen 
Inhalten. Ausbildungsvergütung nach dem Tarifvertrag für 
Auszubildende im öffentlichen Dienst (TVAöD). Ein Premium 
Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV, und dies nicht 
nur für den Arbeitsweg, gesundheitsfördernde und gesund-
heitserhaltende Maßnahmen im Rahmen unseres betriebli-
chen Gesundheitsmanagements. Kostenfreie Parkmöglich-
keiten auf dem Rathausparkplatz.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung 
schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher ausdrück-
lich deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders be-
rücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. So-
weit Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den 
Bewerbungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbe-
ne Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im 
Rahmen von Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
positiv berücksichtigt werden, wenn sie für die vorgesehene 
Tätigkeit dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von 
Frauen und Männern und ist besonders an der Bewerbung 
von Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen wir gerne bis zum 26. Ok-
tober 2026 über das Bewerberportal auf unserer Homepage 
(www.kelkheim.de, Bereich „Jobs und Karriere“) entgegen.

Alternativ können Sie sich auch in klassischer Papierform 
bewerben. In diesem Fall richten Sie bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

Aus datenschutzrechtlichen und aus Gründen der IT-Sicherheit 
nehmen wir keine Bewerbungen per E-Mail entgegen.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in 
Kopie ein, da diese nach Abschluss des Verfahrens –  
unter Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen – 
vernichtet werden.

Haben Sie noch Fragen? – Rufen Sie uns einfach an!

Der Ausbildungsleiter, Herr Voßberg,  
Telefon: 06195 803-213, gibt Ihnen gerne Auskunft.

KELKHEIM (TAUNUS), 14. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die Gemeinde Liederbach am Taunus 
sucht zum nächstmöglichen Termin für 
die Gemeindekasse

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
in Teilzeit (20 Wochenstunden)

Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.liederbach.eu

VON KRIEG, KUNST UND 
ERINNERUNG

Ein Rundgang  
über den Alten Friedhof Kelkheim 

Kelkheims Alter Friedhof wird beerdigt.  
Im Jahr 2027 kommt es voraussichtlich zu einer  
Entwidmung der 1838 angelegten Ruhestätte.  

Anlass genug, die Geschichte und die Geschichten  
dieses besonderen Ortes einmal zu beleuchten.

Begleiten Sie Archivar Julian Wirth auf einem Rundgang, 
der u. a. Leben und Tod, die Erinnerung an  

Soldaten und das Gedenken an Zwangsarbeiter  
sowie „Grabsteinkunst“ thematisiert.

Führung mit  
Archivar Julian Wirth M.A.

Wann: Freitag, 23. Oktober 2026, 17.00 Uhr  
(Dauer ca. 1 Stunde)

Treffpunkt: Alter Friedhof Kelkheim/Breslauer Straße

Teilnahme: kostenlos

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus), Kulturreferat, 
Stadtarchiv und Museumsverein 

KELKHEIM (TAUNUS), 14. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Einladung zum Bildvortrag

880 JAHRE RETTERSHOF
Vom karitativen Kloster zum Juwel Kelkheims

in der Bibliothek des Schlosshotels Rettershof

mit 
Dr. Beate Matuschek und Jürgen Moog

am Samstag, 24. Oktober 2026, um 16.00 Uhr

In einem unterhaltsamen Bildvortrag führen  
Dr. Beate Matuschek und Jürgen Moog zurück zu  

den Ursprüngen des Rettershofs: die Gründung des 
Prämonstratenserinnenklosters 1146, seine Zerstörung 

und archäologische Rekonstruktion. 

Mit dem Bau der englischen Tudorvilla avancierte der 
Rettershof zum Domizil des europäischen Adels.

Nach dem Zweiten Weltkrieg schrieb das Anwesen 
erneut eine wechselhafte Geschichte.

Teilnahme: 5,– € zugunsten des Museums Kelkheim

Anmeldung erbeten unter Tel. 06174 9685492 oder  
per E-Mail: fuehrungen.museumkelkheim@web.de

Veranstalter: Museumsverein Kelkheim mit freundlicher 
Unterstützung des Kulturreferats der Stadt Kelkheim 

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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VERANSTALTUNGEN
V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Freitag 16.10. 15.00 Uhr Hof Gimbach Wanderplanbesprechung 2027, Tel.: 06195 2621, 
Taunusklub Münster

17.00 Uhr Hl. Dreifaltikgeit, Haus St. Josef Kreativzeit zum Spielen und Handarbeiten
18.30 Uhr St. Franziskus, Franziskushaus Gemütliches Beisammensein, Frauengemeinschaft

Sonntag 18.10. 10.00 Uhr Abfahrt mit PKW  
Fischbach unter der Brücke

Wanderung, 13 km, 200 HM, rund um den  
Feldberg, Anmeldungen: Anna Maria Szpak,  
Tel.: 0157 77998089, Teunusklub Fischbach

12.30 Uhr Abfahrt mit PKW  
Kirchplatz Münster

Stockborn, ca. 10 km, Tel.: 06195 2621,  
Taunusklub Münster

Montag 19.10. 10.00 – 11.30 Uhr Stadtbibliothek,  
Raum Gutenberg

Dennis Miller: „Fragen zu Ethik, Glück und 
Gesellschaft“, AK Philosophie Kelkheim

Dienstag 20.10. 12.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit,  
Gemeindezentrum

Mittagessen für Senioren, Anmeldung bis zum 
Freitag im Gemeindebüro Fischbach

19.30 – 21.00 Uhr Ruppertshain, Schönwiesenhalle, 
Am Sportplatz 2

Vortrag: „Mit dem dem Fahrrad von Porto (P) nach 
Santiago de Compostella“, Referent: Raimund 
Dorn, Volksbildungwerk Ruppertshain 1948 e.V.

Mittwoch 21.10. 15.00 – 17.00 Uhr Ehemaliger Stephanustreff,  
Am Flachsland 28 – 32

Erzählcafé

15.00 Uhr St. Dionysius, Bücherei Lesecafé für Erwachsene, in gemütlicher 
Atmosphäre bei Kaffee/Tee und Kuchen

15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Ü65 Kaffeenachmittag zu Erntedank

17.00 Uhr St. Franziskus,  
Vorplatz Kirche St. Martin

Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

19.30 Uhr St. Dionysius, Kirche St. Dionysius Meisterkonzert, Jean-Baptiste Robin, 
Titularorganist aus Versailles, Frankreich

Donnerstag 22.10. 15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit,  
Gemeindezentrum

Familiencafé FranzisKUSS,  
Besuch vom Bischof im Familiencafé

Freitag 23.10. 16.00 Uhr Kulturbahnhof  
Kelkheim-Münster

Theater en miniature: Der Froschkönig – nach 
einem Märchen der Brüder Grimm für Märchenlieb-
haber ab 4 Jahren, Kulturgemeinde Kelkheim e.V.

20.00 Uhr St. Franziskus, Gagernhaus Spieleabend, mit der Freitagsgruppe, nähere Infos 
bei Ariane De Odorico, Tel.: 06195 66596

Sonntag 25.10. 11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Haus St. Josef Frühshoppen für Jung und Alt
14.30 Uhr St. Franziskus, Franziskushaus Horner Gebabbel, bei Kaffee und Kuchen,  

Vortrag: Julian Wirth: Überfall der Gestapo auf 
das Kloster, Bürger für Hornau

15.00 – 17.30 Uhr TSG-Turnhalle,  
Lorsbacher Straße 39

Kinder-Helloween-Party, Eintritt 5,– € p. P.  
(ab 4 Jahren), Horror Modenschau, Glücksrad, 
Bastelecke, Spiele, TSG Münster, Abt. Karneval

Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 
Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: amtsblatt@kelkheim.de  

Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf

Alice von Dieskau
Von New Orleans bis in den Taunus

Die Erstbesitzerin der englischen Tudorvilla am  
Rettershof erzählt aus ihrem Leben und präsentiert  

die viktorianische Salonkultur.

Theaternachmittag zur Tea-Time mit der 
Schauspielerin Katharina Schaaf

Samstag, 17. Oktober 2026, 16.00 Uhr 
im Schlosshotel Rettershof

Teilnahme: 10,– € (ohne Bewirtung)

Veranstalter: Kulturreferat Stadt Kelkheim (Taunus) mit 
freundlicher Unterstützung des Schlosshotels Rettershof

KELKHEIM (TAUNUS), 14. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

KUNSTRAUM 44
Künstlerkreis Kelkheim e. V.

Breslauer Straße 44, 65779 Kelkheim

Der Künstlerkreis Kelkheim lädt ein zur Skulpturenausstellung

„fünf x dreidimensional“
Vernissage: 12. August 2018, 11.00 Uhr mit den Künstlern:
Reinhold Mehling, Daniel Amadeus Michel, Marlies Pufahl, Nadja Recknagel und Christa Steinmetz

Geöffnet: 12. bis 26. August 2018, Do./Sa. von 15.00-18.00 Uhr – So. von 11.00-18.00 Uhr
Künstlercafé: Donnerstag, den 23. August ab 15.00 Uhr

KunsTraum 44 – Breslauer Straße 44 – 65779 Kelkheim

E i n l a d u n g  z u r  A u s s t e l l u n g

„Kunsttäter“
So nennt sich eine Bildhauerwerkstatt mit jungen 
Menschen im Kontext von Delinquenz, die sich in 
schwierigen und fragilen Lebenswelten bewegen.  

Über die Kunst haben sie die Chance, über sich und  
ihre Taten nachzudenken und über deren Präsentation 

eine gesellschaftliche Anerkennung zu erhalten,  
die sie in dieser Form kaum erleben.

Vernissage: Sonntag, 18. Oktober 2026, um 15.00 Uhr

Begrüßung: Paul Pfeffer, 1. Vorsitzender

Einführung: Andreas Hett, u. a. Gründer der Einrichtung 
„Kunsttäter“, Kunsttherapeut, Diplom-Sozialarbeiter

Geöffnet: donnerstags, samstags und sonntags  
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ausstellungsdauer: 
18. Oktober bis 8. November 2026 

KunsTraum44, Parkstraße 2 
65779 Kelkheim

Veranstalter: KünstlerKreis Kelkheim  
mit freundlicher Unterstützung der  

Stadt Kelkheim (Taunus) – Kulturreferat, Familie Schmitt
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Musik & Taanz für Seniorinnen und Senioren
Der Jazzclub Kelkheim e.V. und

die Beratunngsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)“
laden ein:

Mussiikk und Tanz der 50er, 60er, 70er und 80er Jahre

Wann? Sonntag, 18. Oktober · 15.00 – 18.00 Uhr
Wo? Jazzclub Kelkheim, Rotlintallee 2

Eintritt frei

Genießen Sie Evergreens und unvergessene Melodien,
tanzen Sie mit, singen Sie mit –

und verbringen Sie einen beschwingten Nachmittag
in bester Gesellschaft!

Weitere Infomationen unter:
06195 / 803 - 820 oder 821

EEEEE ZZZZZZZZZZ

Samstag, 28.11.2026 · 14.00 - 17.00 UHR
„Brandteig – luftig, vielseitig und lecker“

gemeinsam backen - gemeinsam genießen
Für Seniorinnen und Senioren

Teilnahmegebühr: 

„wennbellabackt - wir backen gemeinsam”

Samstag, 24.10.2026 · 14.00 - 17.00 Uhr
„Der Apfel – das Goldstück des Herbstes“

Samstag, 12.12.2026 · 14.00 - 17.00 Uhr
„Plätzchen & Weihnachtsgebäck – Alt bekanntes & Neues“

Wo? : 
Weitere Informationen: 
Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)”
Tel.: 06195/ 803 820/821

Anmeldung:
persönlich im Büro für bürgerschaftliches Engagement 
Gabriele Koch · Mo: 15-17.00 Uhr und Mi: 16-18.00 Uhr (06195/ 90 32 23)

Mit freundlicher
Ünterstützung der

5,00 € pro Termin (max. 12 Teilnehmer pro Termin)

Schulküche der Eichendorffschule

8.November 2026 19.00 Uhr
Stadthalle Kelkheim

V e r a n s t a l t e r : S t a d t K e l k h e i m ( T a u n u s )
m i t f r e u n d l i c h e r
U n t e r s t ü t z u n g d ee r

HALLOWEEN

SPEZIAL 

FÜR KINDER AB 5 JAHREN

Mittwoch, 
28.10.26
15:30 Uhr

EINTRITT FREI
MIT BASTELAKTION

STADTBIBLIOTHEK
KELKHEIM

kInO
Bilderbuch

DIE OLCHIS UND 

DAS PIRATENSCHIFF

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net/kelkheim
stadtbibliothek@kelkheim.de

Donnerstag, 
29.10.2026

19:00 - 
20:30 Uhr
EINLASS 18:45 UHR
EINTRITT FREI

WEITERE INFOS ZUR 
STADTBILIOTHEK KELKHEIM

ROBERT FOCKEN
Der Reiter der Königin

Mit Harfenspiel (Live)

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net

stadtbibliothek@kelkheim.de

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net/kelkheim

stadtbibliothek@kelkheim.de

Stadt KELKHEIM (Taunus)

Herbstmesse 
der VKS

Herbstmesse
Kelkheims Wirtschaft. 

Gemeinsam unterstützen.
Wir freuen uns, 

Sie an unserem Stand zu begrüßen!

Sonntag, 18. Oktober 2026
von 10.00 bis 17.00 Uhr 

in der Stadthalle
Kelkheim (Taunus)

Unternehmen – Netzwerke – Fachkräfte    

Wirtschaftsförderung
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Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 4. November 2026, 10.00 – 11.00 Uhr

Erster Stadtrat Dirk Hofmann, Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 23. Oktober 2026, 12.30 – 13.30 Uhr

Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung

Offene Jugendarbeit  
(Jugendtreffs, Projekte, Beratung, Jugendbeteiligung) 
Telefon: 06195 803 -885/ -886/ -887 
E-Mail: jugend@kelkheim.de, Instagram: @jugendarbeit_kelkheim

Integrationsbüro 
Telefon: 06195 803 -302/ -303/ -892 
E-Mail: integration@kelkheim.de 
www.kelkheim.de/ Bürgerservice/Verwaltung/Integration und Gleichstellung

Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 0151 46707108 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 017, donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.

Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de

Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)“, 
Heinzelmenschen, Sicherheitsberater für Senioren 
Tel.: 06195 803-820 und -821, E-Mail: soziales@kelkheim.de

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeantworter), 
E-Mail: buerger.engagement@t-online.de 
Öffnungszeiten: Mo. 15.00 – 17.00 Uhr und Mi. 16.00 – 18.00 Uhr

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof:  
Zeilsheimer Weg 5 – samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle:  
an der B 519 zwischen Liederbach und Hofheim, jeden Samstag:  
Januar, Februar und Dezember von 8.00 – 12.00 Uhr sowie von  
März bis November von 8.00 – 18.00 Uhr. Am Ostersamstag ist die 
Grünschnittannahmestelle immer geschlossen!

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de
www.museum-kelkheim.de

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit Kelkheim – 
Aufsuchende Jugendarbeit, Jugend- und Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige nach 
Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim-mob@jj-ev.de

Stadtwerke Kelkheim Wasserwerk Rufbereitschaft

Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr, Freitags von 7.00 bis 
12.00 Uhr (außer gesetzl. Feiertag), Tel.: 06195 9948-20 oder 06195 
803-966. Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter Tel.: 
0172 8306647 erreichbar

Hilfe für Frauen

Frauen helfen Frauen MTK e.V.
Tel.: 06192 24212

Förstersprechstunde

Ab September 2026 bis einschließlich März 2027 findet an jedem 
ersten und dritten Donnerstag im Monat die Förstersprech-
stunde statt.
NEU: Im Rathaus, 4. OG, Zi. 401, steht Ihnen von 16.00 bis 
17.00 Uhr unser Revierförster Hendrik Bickel für Fragen zur Verfü-
gung. Hier können Sie auch einen Leseschein für den Kelkheimer Stadt-
wald erwerben. NEU: Kartenzahlung möglich!
Bitte beachten: Die Vergabe eines Lesescheins ist nur nach Vorlage 
eines Motorsägen-Scheins möglich. Sie können Herrn Bickel auch per 
E-Mail erreichen: hendrik.bickel@forst.hessen.de

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim, Tel.: 06195 8539, Fax 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,
Homepage: https://opac.winbiap.net/kelkheim
Dienstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch – Donnerstag: 10.00 – 13.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr, Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

E-Carsharing Standorte in Kelkheim (Taunus)

Hornau, Mörikestraße 4
Rathaus, Gagernring 6
Stadtmitte, Hauptstraße 25
Parkplatz Stadtmitte Süd
Münster, Zeilsheimer Straße 2A

Förderprogramm: „500 Balkone für Kelkheim“

Die Stadt Kelkheim fördert den Kauf und
die Inbetriebnahme von Solar-Stecker-
Modulen (Balkonkraftwerke) mit 100,– €.
Weitere Informationen unter  
www.kelkheim.de in der Rubrik Umwelt (Energie).

SERVICESEITE

Informationsblatt Mülltrennung Stadt Kelkheim (Taunus)

يبيبي رعرعر български english یسیسی افافار français kurdî polski română Русский türkçe україннська
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Gustav-Adolf-Straße 4, 65779 Kelkheim

E-Mail: lukasgemeinde.kelkheim@ekhn.de

Telefon: 06195 902432

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Mo., Di., Mi. + Fr., 8.00 bis 13.00 Uhr  
Do., 14.00 bis 17.00 Uhr

Pfarrer P. Smith: Telefon 0157 55896586 oder  
E-Mail patrick.smith@ekhn.de

Pfarrer T. Winzler: Telefon 0151 45433303 oder  
E-Mail timo.winzler@ekhn.de

Pfarrer P. Rindermann: Telefon 0177 5403699 oder  
E-Mail peter.rindermann@ekhn.de

Kirchenmusik Y. Kim: Telefon 0176 4455 9141 oder  
E-Mail Yemee.Kim@ekhn.de

Familienzentrum S. Berger: Telefon 0173 8258531 oder  
E-Mail www.ev-familienzentrum-kelkheim.de

Sonntag, 18. Oktober
09.45 Uhr	 Kindergottesdienst für Kinder ab 5 Jahren  

in der Pauluskirche
10.00 Uhr	 Jubelkonfirmationsgottesdienst  

mit Pfr. Winzler in der Pauluskirche 
Zu diesem besonderen Gottesdienst laden 
wir alle ein, die 2026 ihre Jubelkonfirmation 
feiern. Das bedeutet, es dürfen sich alle  
angesprochen fühlen, die vor 25, 50, 60 oder 
65 Jahren konfirmiert wurden. Sprechen Sie 
gerne Pfr. Winzler auch noch kurz vor dem 
Gottesdienst an.

Sonntag, 25. Oktober
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit anschließender Gemeinde-

versammlung mit Pfr. Smith & Vorstellung  
der vorläufig Kandidierenden für die  
KV-Wahl 2027 – in der Johanneskirche

Samstag, 31. Oktober
14.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Reformationstag  

für den NBR in der Pauluskirche

Bitte beachten Sie auch den Veranstaltungskalender hier 
im Amtsblatt. Dort laden wir Sie herzlich zu weiteren 
Aktivitäten der Lukasgemeinde ein!

Weitere Details finden Sie 
auf unsere Homepage: 
www.lukasgemeinde-kelkheim.ekhn.de�

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinde Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

Sonntag, 18. Oktober	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 

Sonntag, 25. Oktober	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 

Mittwoch, 28. Oktober	19.30 Uhr	 Good News:  
Jesus – ein echter Mehrwert für Ihr Leben?
Wer war Jesus wirklich? Was wollte er uns sagen?  
Und was kann es bedeuten, Jesus kennenzulernen?
Wir laden Sie herzlich ein, an fünf Abenden gemeinsam  
mit uns das Markusevangelium zu entdecken und mehr 
über Jesus zu erfahren.
Weitere Infos: www.gemeinde-christi-kelkheim.de/markus

Alle Interessierten und Besucher sind herzlich willkommen!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel. 06195 5840 
efg-kelkheim.de

Herzliche Einladung zu Gottesdienst 
und Kinderprogramm: Sonntags 10.30 Uhr 
Weitere Angebote telefonisch und im Netz:�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kirchengemeinde@nak-kelkheim.de

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet:

Montag – Freitag		  9.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag	 15.00 bis 17.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 Montag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Tel. 		  Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
06195 97503-30	 Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr
Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  

65779 Kelkheim
St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim
St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim
St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim
St. Franziskus	 Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0	 Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim
Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim
St. Marien	 Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65	� Wachenheimer Str. 58, 

65835 Liederbach
Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 

IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00
Familiencafé	 Fischbacher Kirchgasse 12,  
FranzisKUSS	� 65779 Kelkheim 

Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Kath. Bücherei	 Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 
Tel. 0176 74044337	� Montag 9.30 bis 11.00 Uhr 

Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr

29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 17. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 18. Oktober
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit

Montag, 19. Oktober
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der Frauen	 St. Dionysius

Dienstag, 20. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Mittwoch, 21. Oktober
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle

Donnerstag, 22. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien

Freitag, 23. Oktober
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier  

mit Bischof Dr. Georg Bätzing	 St. Dionysius

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 24. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 25. Oktober
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier  

mit Spendung der Firmung	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

VERBÄNDE

Impressum:

Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  
vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de

E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der 
Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten Aus-
gabestellen im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos ein-
zeln bezogen und zudem auf der Homepage der Stadt 
Kelkheim (Taunus) eingesehen werden. Im Übrigen wird 
das Amtsblatt samstags kostenlos als Einlage in der Kelk-
heimer Zeitung an die Kelkheimer Haushalte zugestellt.

VdK-Aktivitäten 2026

Der VdK Ortsverband Kelkheim lädt auch im Herbst 2026 
zu weiteren schönen Veranstaltungen ein. Wenn wir Ihr 
Interesse geweckt haben, können Sie auch erst einmal 
ohne Mitgliedschaft teilnehmen. 

Wenn Sie aber Fragen rund um das Sozialrecht oder ein 
sozialrechtliches Anliegen haben oder auch Hilfe beim 
Stellen von Anträgen benötigen, ist zwingend eine Mit-
gliedschaft erforderlich. Die Beratungsstellen des VdK 
sind die ersten Anlaufstellen. Die juristischen Teams der 
Beratungsstellen prüfen die Unterlagen des Mitglieds, 
bieten eine individuelle Beratung – telefonisch oder per-
sönlich vor Ort – und Unterstützung an. Eine neue Über-
sicht finden Sie unter https://ht.vdk.de, Hauptmenüpunkt 
„Beratung“, unter „Beratungsstellen Hessen-Thüringen“. 
Diese umfasst die Kontaktdaten der Beratungsstellen und 
Kreisgeschäftsstellen mit Beratung in Hessen und Thürin-
gen samt Öffnungszeiten.

Sie sind noch kein Mitglied im VdK? Kein Problem, wir er-
läutern Ihnen gerne die Vorteile einer Mitgliedschaft. In-
formationen über unsere Verbandsarbeit vor Ort finden 
Sie im Internet unter: https://hessen-thueringen.vdk.de/
vor-ort/ov-kelkheim/. Dort werden auch regelmäßig Hin-
weise auf unsere geplanten Veranstaltungen veröffent-
licht. Sehen Sie sich einmal dort um und entdecken Sie, was 
der VdK in Kelkheim Ihnen Interessantes zu bieten hat.

Geplante Aktivitäten 2026

28. Oktober – Handarbeitstreffen 
(Nähmaschinen-Workshop)
Für Menschen mit Demenz wollen wir basteln, 
handarbeiten, nähen
Uhrzeit: 10.30 bis 13.00 Uhr, Ort: Rathaus Kelkheim, 
Gartensaal, Gagernring 6

6. November – Gedächtnistraining 
Übungen für die geistige Fitness
Uhrzeit: 17.00 bis 18.00 Uhr, Ort: Mehrzweckraum 
Othmar-Nicolaus-Halle, Eppenhain, Am Groborn.

7. November – Pinselpost 
Wir basteln Weihnachtskarten für Menschen, die isoliert 
leben oder nur sehr wenige soziale Kontakte haben. 
Unsere Kreationen werden wir auch dieses Jahr Pflege-
einrichtungen übergeben. 
Uhrzeit: 15.00 bis 18.00 Uhr, Ort: Rathaus Kelkheim, 
Gartensaal, Gagernring 6.

14. November – Bunte Jahresfeier
VdK-Mitglieder treffen sich zum unterhaltsamen Nach
mittag mit Bingo-Spiel (um Anmeldung wird gebeten)
Uhrzeit: 15.00 bis 18.00 Uhr, Ort: Feuerwehrhaus 
Kelkheim-Münster, Benzstraße 2 A, Kelkheim 

16. November – Leben mit Demenz  
(Ein Vortrag der Fachstelle Demenz Hofheim)
Die Fachstelle für Demenz des Caritasverbands Taunus e.V. 
in Hofheim möchte das Krankheitsbild und den guten 
Umgang mit Menschen mit Demenz näherbringen. Alle 
Interessierten, ob Betroffene oder Angehörige, sind herz-
lich eingeladen an dieser Veranstaltung teilzunehmen.
Uhrzeit: 16.00 bis 18.00 Uhr, Ort: Rathaus Kelkheim, 
Gartensaal, Gagernring 6

(bitte informieren Sie sich im Amtsblatt, ob und wann 
die jeweilige Veranstaltung stattfindet)

Stadt  
KELKHEIM (Taunus)
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... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de
Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:
•	Hausnotruf
	� Unser Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.
•	Krankenfahrdienst
	� Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken- 

hausfahrten. Tel.: 06195 62222
•	�Malteser Freiwilligendienst (auch Bundesfreiwilligen-

dienst für Menschen über 27 Jahren)
	� Rufen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen 

wünschen.
•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 

Leitstelle MTK. Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.
•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 

einsame, ältere Menschen:
	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 

für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote:
	� Erste Hilfe Grundlehrgang  

(mit Modul Berufsgenossenschaften)
	 –  auch für Führerscheinbewerber
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	 – � Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf 

Weiteres keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen 

für Sportvereine, gerne auf Anfrage. Ebenso Ausbil-
dungsangebote für Schulen und Kindergärten.

	 Ort aller Lehrgänge und Seminare:
	� Malteserhaus Main-Taunus, Kelkheim-Fischbach, 

Kelkheimer Straße 32 – 34 (Eingang über Burgweg).
	� Wegen reger Kursnachfrage bitten wir um eine 

telefonische Anmeldung unter Tel.: 06195 911119 oder 
per Internet: www.malteser-kurse.de

	 Hinweis:
	� Malteser-Mitglieder können die angebotenen Kurse 

kostenfrei besuchen. Inhaber der Ehrenamts-Card 
erhalten Ermäßigung.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren.  

Termin nach Vereinbarung.
	 Infos unter: Jugend-kelkheim@malteser.org
•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) 

bietet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder kör-
perlicher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbständig begegnen können. 
Information und Anmeldung: Tel.: 069 130209614, 
E-Mail: schulbegleitdienst-mtk@malteser.org

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!
https://www.malteser.de/spenden-helfen/ 
spendenaktion?cfd=8lu7m

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM
Alte Schulstraße 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de
Dienststunden der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
•	� Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstraße 8 unter-

stützt Sie in folgenden Bereichen: in der Häuslichen 
Pflege, bei Beratungseinsätzen und Behandlungspflege 
(inkl. einem qualifizierten Wundmanagement) sowie bei 
der aktivierenden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie 
können uns zu unseren Geschäftszeiten unter folgender 
Telefonnummer erreichen: 06195 993919

•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 
Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice  
und weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die 
DRK-Geschäftsstelle.

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Menü 1 / Menü 2 / Menü 3 – jeweils 9,80 € 
Menü 4 8,80 € 
Nähere Informationen über die Geschäftsstelle 

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Tel.: 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kultur-
bahnhof Münster, Zeilsheimer Straße 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr
	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 

Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879
•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� Treffen nur in geraden Kalenderwochen 

Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Nähere Informationen unter 
bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis  

16.00 Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder  
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste-mtk.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Unser Rotkreuz-Laden in der Hornauer Straße 4  

in Kelkheim ist von Mo. bis Fr. von 10.00 bis 13.00 Uhr 
sowie von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.  
Gut erhaltene Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten im Rotkreuz-Laden abgegeben 
werden. 
Infos im Laden: Tel. 0176 19959090 oder  
über die Geschäftsstelle Tel. 06195 9939-0

•	� Seniorencafé 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Haus der Senioren, Mittelweg 9, 1. Stock, 
mit Anmeldung unter Tel. 06195 9989980

Termine !!!
Blutspendetermin in Kelkheim
Dienstag, 3. November 2026, von 15.00 bis 19.30 Uhr, 
Plenarsaal des Rathauses, Gagernring 6, 65779 Kelkheim
Wichtige Information !!!
Die Blutspende findet ausschließlich mit vorheriger 
Terminreservierung statt.
Spender können sich online einen freien Termin  
unter dem nachfolgenden Link reservieren:  
www.blutspende.de/blutspendetermine/

13:00 Uhr	 weibliche D-Jugend
Süwag Energie Cup	 Waldsporthalle
14:15 Uhr	 männliche B1-Jugend JBLH Vorrunde Gr.6
HLZ Friesenheim/Hochdorf – TSG Münster	 Sportzentrum TV Hochdorf
16:00 Uhr	 weibliche B1-Jugend JBLH Vorrunde Gr.5
TSG Münster – HSG Weiterstadt/Braunshardt/Worfelden 
� Schwarzbachhalle Kriftel

VEREINSRING KELKHEIM 
SG KELKHEIM – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 17. Oktober
11.00 Uhr	 E-Jun.	 TV Wallau 2 – SG Kelkheim 2

Sonntag, 18. Oktober
13.00 Uhr	 Herren	 Tura Niederhöchstadt 2 – SG Kelkheim
15.30 Uhr	 Herren	 1. FC Sulzbach – SG Kelkheim 2

Mittwoch, 21. Oktober
17.30 Uhr	 E-Jun.	 SV Zeilsheim – SG Kelkheim
18.45 Uhr	 D-Jun.	 SG Kelkheim – FC Türk Kelsterbach

VEREINSRING HORNAU 
TUS HORNAU – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 17. Oktober
14.30 Uhr	D Jun.	 SV Fischbach – TuS Hornau
18.00 Uhr	A Jun.	 TuS Hornau 2 – SV Kriftel

Sonntag, 18. Oktober
10.00 Uhr	B Jun.	 TuS Hornau 2 – DJK Hattersheim 2
11.00 Uhr	 B Jun.	 DJK SC Flörsheim – TuS Hornau
12.00 Uhr	2 Ma.	 TuS Hornau 2 –SC Eschborn
14.30 Uhr	1 Ma.	 TuS Hornau – SG Obernh./Bellersh.
17.00 Uhr	 3 Ma.	 TuS Hornau 3 – SFD Schwanheim

Mittwoch, 21. Oktober
18.00 Uhr	D Jun.	 TuS Hornau –Tura Niederhöchstadt (Pokal)
20.00 Uhr	1 Ma.	 SC Eschborn – TuS Hornau (Pokal)

VEREINSRING FISCHBACH 
SV FISCHBACH – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 17. Oktober
14.30 Uhr	 D-Jun.	 SV Fischbach – TuS Hornau 
17.00 Uhr	 Damen 	 SV Heftrich – SV Fischbach
18.00 Uhr	 A-Jun.	 SV Ruppertshain – SV Fischbach
18.30 Uhr	 Damen	 SC Opel Rüsselsheim II – SV Fischbach II

Sonntag, 18. Oktober
13.00 Uhr	 Herren	 FC Türk Kelsterbach III – SV Fischbach II
15.30 Uhr	 Herren 	 DJK Zeilsheim – SV Fischbach

Montag, 19. Oktober
19.30 Uhr	 B-Jun.	 JSG Kronberg 2 – JSG Fischbach/Ruppertshain

Dienstag, 20. Oktober
18.30 Uhr	 C-Jun.	 JSG Fischbach/Ruppertshain – BSC Schwalbach

VEREINSRING RUPPERTSHAIN 
SV 1891 RUPPERTSHAIN E.V. – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 17. Oktober
18.00 Uhr	 A.Jun.	SV Ruppertshain – SV Fischbach

Sonntag, 18. Oktober
13.00 Uhr	 2.Ma.	 SV Ruppertshain II – Viktoria Kelsterbach II
15.00 Uhr	 1.Ma.	 SV Ruppertshain – Viktoria Kelsterbach

Montag, 19. Oktober
18.30 Uhr	 B.Jun.	 JSG Kronberg 2 – JSG Fischbach/Ruppertshain

Dienstag, 20. Oktober
18.30 Uhr	 C.Jun.	JSG Fischbach/Ruppertshain – BSC Schwalbach
20.00 Uhr	 1.Ma.	 DJK SW Flörsheim – SV Ruppertshain

Mittwoch, 21. Oktober
18.00 Uhr	 D.Jun.	SV Ruppertshain – VFB Unterliederbach 1
19.30 Uhr	 A.Jun.	SV Ruppertshain – SG Sossenheim

VEREINSRING RUPPERTSHAIN 
TENNISVEREIN RUPPERTSHAIN E.V.

Samstag, 17. Oktober
16.00 Uhr	� Niedernhausen: Platz 3 (Doppel) 

TV Ruppertshain – Wiesbadener THC II	 D40 – KOL
19.00 Uhr	� Schwalbach: Platz 1 & 2 

TC Weißkirchen – TV Ruppertshain	 H50 – KA

Sonntag, 18. Oktober
16.00 Uhr	� Bad Soden: Platz 1 & 2 

TV Ruppertshain – MSG TC Obernhain/TC Neu-Anspach II 
	 H15 – KA

	� Niedernhausen: Platz 1 & 2 
TC Glashütten – TV Ruppertshain	 H40 – KOL

VEREINE

VERANSTALTUNGEN DER KELKHEIMER VEREINE

VEREINSRING MÜNSTER 
TSG MÜNSTER – ABTEILUNG HANDBALL

Freitag, 16. Oktober
20:15 Uhr	 1.Männer 3.Liga Südwest
TSG Münster – Saase 3 Leutershausen 	 Eichendorffschule Münster

Samstag, 17. Oktober
09:00 Uhr	 männliche D-Jugend
Süwag Energie Cup	 Eichwaldhallen Sulzbach
09:00 Uhr	 weibliche C-Jugend
Süwag Energie Cup	 Eichendorffschule Münster
09:00 Uhr	 weibliche C-Jugend
Süwag Energie Cup	 Waldsporthalle
09:00 Uhr	 weibliche E-Jugend
Süwag Energie Cup	 Staufenhalle Kelkheim-Fischbach
13:00 Uhr	 männliche C-Jugend
Süwag Energie Cup	 Eichendorffschule Münster
13:00 Uhr	 männliche C-Jugend
Süwag Energie Cup	 Waldsporthalle
16:30 Uhr	 Männer Bezirksoberliga
HSG Neuenh./Altenh. – TSG Münster III	 Kahlbachhalle Altenhain
17:30 Uhr	 Männer Bezirksklasse Gruppe 1
Eintr. Frankfurt – TSG Münster IV	 Niddahalle Nied
18:00 Uhr	 Frauen Bezirksklasse
TSG Münster II – TSG Frankfurter Berg 
� Staufenhalle Kelkheim-Fischbach

Sonntag, 18. Oktober
09:00 Uhr	 männliche D-Jugend
Süwag Energie Cup	 Eichwaldhallen Sulzbach
09:00 Uhr	 männliche E-Jugend
Süwag Energie Cup	 Waldsporthalle
09:00 Uhr	 männliche E-Jugend
Süwag Energie Cup	 Eichendorffschule Münster
13:00 Uhr	 weibliche D-Jugend
Süwag Energie Cup	 Eichendorffschule Münster

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst für den MTK
Monat Oktober 2026

17. Oktober 2026: 
Haug, Dres. Susanne und Peter 
Herzog-Adolph-Straße 5, 61462 Königstein 
Tel.: 06174 961481

18. Oktober 2026: 
Jung, Tatjana 
Am Hohenstein 3 – 5 , Kleeblatt-Haus, 
65779 Kelkheim-Fischbach, Tel.: 06195 9694705



Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

Samstag, 17. Oktober 2026	 Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)� Nr. 41 · KW 42 – Seite 11

– OHNE GEWÄHR –

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ oder unter www.aponet.de/ 

apotheke/notdienstsuche abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa., 17. 10. 2026
Grüne Apotheke	 Tel.: 06195 673760	 Am Marktplatz 5	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Sa. 09.00 bis So. 09.00 Uhr

So., 18. 10. 2026
Limes Apotheke	 Tel.: 06196 779980	 Marktplatz 23	 65824 Schwalbach am Taunus	 So. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Mo., 19. 10. 2026
Kur Apotheke	 Tel.: 06173 940980	 Frankfurter Straße 15	 61476 Kronberg im Taunus	 Mo. 09.00 bis Di. 09.00 Uhr

Di., 20. 10. 2026
Apotheke am Westerbach	 Tel.: 06173 2025	 Westerbachstraße 23	 61476 Kronberg im Taunus	 Di. 09.00 bis Mi. 09.00 Uhr

Mi., 21. 10. 2026
Marien Apotheke Dr. Kleinert	 Tel.: 06174 21597	 Hauptstraße 11 – 13	 61462 Königstein im Taunus	 Mi. 09.00 bis Do. 09.00 Uhr

Do., 22. 10. 2026
Burg Apotheke	 Tel.: 06174 9929500	 Frankfurter Straße 7	 61462 Königstein im Taunus	 Do. 09.00 bis Fr. 09.00 Uhr

Fr., 23. 10. 2026
Thermen Apotheke	 Tel.: 06196 22986	 Am Bahnhof 7	 65812 Bad Soden am Taunus	 Fr. 09.00 bis Sa. 09.00 Uhr

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle        Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst * Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de

Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster

Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1., 3. und 5. Mittwoch 
im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Dienstag, 17.00 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte

Treffen der Minilöscher finden statt: 
Donnerstags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt: 
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalenderwoche)  
um 19.30 Uhr – Treffpunkt ist jeweils das  
Feuerwehrhaus Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain

Einsatzabteilung: 
Di., 20. 10., 19.30 Uhr	 Unterricht

Minilöscher: 
Fr., 23. 10., 16.00 Uhr	 Treffen

Jugendfeuerwehr: 
Fr., 23. 10., 18.00 Uhr	 Treffen

BRANDSCHUTZ

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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INTERESSANTES

Liebe Kelkheimer Bürgerinnen und Bürger,

leider musste in letzter Zeit bei den Sperrmüll-Straßensammlungen 
zunehmend festgestellt werden, dass neben dem zulässigen Sperr-
müll erhebliche Mengen an Wertstoffen und Abfällen herausge-
stellt wurden, die nicht zur Sperrmüll-Straßensammlung gehören.

Eine sorgfältige Trennung ist die Grundvoraussetzung dafür, dass 
die Sperrmüll-Straßensammlung auch künftig zuverlässig und in 
gewohnter Form angeboten werden kann.

Die sogenannten „fraktionsfremden Abfälle“ beeinträchtigen 
eine fachgerechte Entsorgung und führen zu erheblichen Stö-
rungen im Ablauf der Sperrmüllabfuhr, weshalb die Mitnahme 
solcher Wertstoffe bei der Abfuhr durch Stehenlassen verweigert 
wird. Die stehengelassenen Dinge beeinträchtigen dadurch das 
Straßenbild und führen zu einem vermeidbaren und unschönen 
Erscheinungsbild unserer Stadt.

Wir weisen nochmal deutlich darauf hin, dass geschlossene 
Säcke, Restmüll, Kartonagen, Elektrogeräte und Farbeimer 
nicht auf die Straße gestellt werden dürfen.

Gleichzeitig sind Sie nach der Abfallsatzung der Stadt Kelkheim 
(Taunus) verpflichtet, alle Gegenstände, die nicht mitgenommen 
wurden, umgehend von der öffentlichen Verkehrsfläche zu ent-
fernen.

Wertstoffe und Abfälle, die nicht zur Sperrmüll-Straßensamm-
lung gehören, sind über die dafür vorgesehenen und geeigneten 
Entsorgungswege zu entsorgen. Informationen hierzu erhalten 
Sie in unserem Abfallkalender.

Eine Möglichkeit zur ordnungsgemäßen Entsorgung bietet 
der Wertstoffhof der Stadt Kelkheim (Taunus). Der Wert-
stoffhof befindet sich auf dem Betriebsgelände der Fa. Kilb 
Vetter Entsorgung GmbH, Zeilsheimer Weg 5, im Stadtteil 
Münster. Dort können verschiedene Wertstoffe, die nicht 
über die Sperrmüll-Straßensammlung entsorgt werden dür-
fen, entsprechend den geltenden Annahmeregelungen ab-
gegeben werden. Der Wertstoffhof ist samstags von 8.00 bis 
12.00 Uhr für Kelkheimer Bürgerinnen und Bürger unter Vor-
lage des Personalausweises geöffnet. Bitte machen Sie von 
dieser Möglichkeit Gebrauch und tragen Sie dazu bei, dass 
nicht zur Sperrmüll-Straßensammlung gehörige Wertstoffe 
nicht unnötig im Straßenraum zurückbleiben.

Um die richtige Zuordnung zu erleichtern, ist nachfolgend ein 
Informationsblatt zum Sperrmüll beigefügt. Dort finden Sie eine 
übersichtliche Darstellung, welche Abfälle bzw. Wertstoffe zur 
Sperrmüll-Straßensammlung gehören und welche nicht über die 
Sperrmüll-Straßensammlung entsorgt werden dürfen.

Bitte beachten Sie diese Hinweise bei Ihrer nächsten Bereitstel-
lung zur Sperrmüll-Straßensammlung. Bei Fragen zum Thema 
Sperrmüll oder zur richtigen Entsorgung bestimmter Abfälle sind 
Ihnen meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gerne behilflich, 
Tel.: 06195 803-952 oder E-Mail: abfall@kelkheim.de

Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung bei der umweltgerechten 
Abfallverwertung.

Albrecht Kündiger 
Bürgermeister


